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freiwillige Tinerkennungen
finb wäljrenb ber ,3eit oom 20. Februar 1904 bis 
26. TTooember 1905 eingegangen unb zwar fämtlidj 

oon Benütjem bes Sd]aubek=filbums, weldje auf örunb teilweife jahrelangen 
Gebrauches fidi ein richtiges Urteil Ober beffen oorzüglidie Bearbeitung

gebitbet haben.

Das Schaubek-Album be­
sitze ich j etzt Bohon 2 J alire 
und möchte es gegen kein 
anderes Um tauschen, da es 
In allen Hinsichten vor­
züglich ist.
M.Obousaier in B. 26.9.05.

Das Bchaubek-Album hat 
meinen Beifall, sonst würde 
loh meine grosse Sammlung 
in diesem Album nicht 
weiter ausbauen.

F. Schade in V. 29. 9. 05.

War bis Jetzt im Besitze 
eines anderen Album, er­
kenne aber die Vorzüge 
Ihres Schaubek - Albums 
gernan. Iah bin mit diesem 
Album sehr zufrieden.

R. Heinrich in B. 2.10.05.

Mit dem Schaubek-Album 
hin Ich ungewöhnlich gut 
zufrieden. Dieses Album 
Ist absolut notwendig für 
Jeden Sammler.
A. Ebensen In V. 24.10.05.

Ich hatte vorher das 
....-Album  Im Gebrauch, 
loh konnte mich in dem­
selben nicht ao zurecht 
finden. Seitdem loh Ihr 
Bchaubek-Album besitze, 
sammle ich wieder viel 
lieber, weil ea viel über­
sichtlicher ist.
M. Regensburger in 8t.

22. 10. 05.

Vorliegendes Schaubek- 
Album üoertrifft alles bis­
her Dagewesene an Über­
eicht und Vollständigkeit. 
Ihm gebühren dis Lob­
sprüche, dis Ihm von alten 
Seltendargebracht werden.

H. Engel in Ch. 4.10.05.

loh kann Ihnen nur mlt- 
tellen, dass ich mit dem 
Schaubek-Album sehr zu­
frieden bin. Vorher hatte 
leb ein solches von ..., doch 
kommt dieses nicht entfernt 
an das Ihrige heran.
A. Schmied In Ch. 16.10.05.

Das Schaubek - Album 
entspricht den grössten An­
forderungen, die man an 
ein Album stellen kann.
F. Niemeyer in M, 9.10.06.

urteilen über bas
«Sdjaubek»sfllbum

Dem

Sdjaubek=Tlltnim
mürben auf allen feit 10 fatjren 

befdjicfeten Ausheilungen ble 
Ijödjften Auszeichnungen zuerkannt.

3 goldene Medaillen, 
10 silberne Medaillen,
6 bronzene Medaillen, 
6 Ehren-Diplome.

M ülhausen 1. Eie. 1903.
Goldene Medaille u. Eliren-Dlplom.

Höchst-, nur dem «Schaubek-Album. 
allein . erlieheno Auszeichnung für das 
besiu u. vollständigste Briefm.-Album.

B erlin  1904.
Silberne Medaille und Diplom.

Höchste, nur dem «Schaubek-Album» 
allein verliehene Auszeichnung für das 
beBte u.vollständigsteVordruck-Album

übersichtlichen Anordnung des __„
Stoffes und wegen der guten Ausstattung sehr, 
weshalb ich es jetzt zum 2, Male wieder gewählt 
habe. A. Wolff in B. 7. 9. 05.

Meine Sammlung macht mir weit mehr Ver­
gnügen, seit ich Im Besitze Ihres Albums bin.

W. Moog in W. 24. 8, 05.

Schutz- Marke

Bin mit der Anlage des 
Werkes äusserBt zufrieden. 
Dr.HoUitscherinG. 26.10.05.

Es ist das beste, welohes 
bisher gehabt habe.

H. Pauly ln B. 29.10.05.

Dass Sie alle einseitig 
bedruckten Albums mit 
Selbstbinde- Einrichtung 

hersteilen, Ist eine gerade­
zu hervorragende Tat.

W. Rahn In S. 19.10.05.

Mit diesem Album bin ich 
sehr zufrieden, was ich bei 
verschiedenen Albums an­
derer Verl eger gerade nicht 
sagen konnte.
H.Mönke in B. 25.9.05.

Bin mit meinem Schau­
bek-Album sehr zufrieden; 
es ist das beste aller exis­
tierenden.
P. Thalberg in M, 19.9. 05.

Von allen Albums, die ich 
bisher benutzte, ist mir 
Ihr Schaubek - Album ent­
schieden das liebste. Es 
hat meine Erwartungen 
weit übertroffen.
H. Giatz in L. 11.9. 05.

Es Ist besser als alle 
meine früheren Albums.

E. Loowl in F. 8,9.05.

Ihr Schaubek-Album er­
füllt ln jeder Hinsicht sämt­
liche Ansprüche, welche an 
ein solches Werk gestellt 
werden können.

O. Brendel In 3. 30.7.05.

ITIan merke [Id] ben öarantie»TIamen «Sdjaubek«
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1 / 1 A 7  freiroillige Unerkennungen
I  ■ " f r  V J  /  finb roäbrenb ber 3e it oom 20. Februar 1904 bis
r  r  26. Tlooember 1905 eingegangen unb zwar fämtlid)

pon Benfltjern bes Sd]aubek=fllbums, roelctje auf 6runb teilroeife jahrelangen 
öebraucbes fid) ein richtiges Urteil Ober beffen porzögliche Bearbeitung

gebilbet haben.

Das Schaubek-Album be­
sitze ich jetzt schon 2 Jahre 
und möchte es gegen kein 
anderes Umtauschen; da es 
In allen Hinsichten vor­
züglich fòt.
M.Oboussier In B. 26.9.05.

Das Sohaubek-Album hat 
meinen Beifall, sonst würde 
loh meine grosse Sammlung 
in diesem Album nicht 
weiter auabauen.

F. Schade in V. 29. 9. 05.

War bis jetzt im Besitze 
eines anderen Album, er­
kenne aber die Vorzüge 
Ihres Schaubek - Albums 
gern an. loh bin mit diesem 
Album sehr zufrieden.

R. Heinrich ln B. 2.10. 05.

Mit dem Schaubek-Album 
hin loh ungewöhnlich gut 
zufrieden. Dieses Album 
Ist absolut notwendig für 
jeden Sammler.
A. Ebensen in Y. 24.10.05.

Ich hatte vorher das 
. . .  .-Album im Gebrauch, 
loh konnte mich in dem­
selben nicht so zurecht 
finden. Seitdem loh Ihr 
8chaubek-Album besitze, 
sammle ich wieder viel 
lieber, weil es viel über­
sichtlicher ist.
M. Regensburger in St.

22.10. 05.

Vorliegendes Schaubek- 
Album ubertrifft alles bis­
her Dagewesene an Über­
sicht und Vollständigkeit. 
Ihm gebühren die Lob­
sprüche, die ihm von allen 
Selten dargebracht werden.

H. Engel ln Gh. 4.10.05.

loh kann Ihnen nur rait- 
tellen, dass ich mit dem 
Sohaubek-Album sehr zu­
frieden bin. Vorher hatte 
ich ein solches von ..., doch 
kommt dieses nicht entfernt 
an das Ihrige heran.
A. Schmied in Gh. 16.10.05.

Dfts Schaubek -  Album 
entspricht den grössten An­
forderungen, die man an 
ein Album stellen kann.
F. Niemeyer In M. 9.10.06.

¡ S o
urteilen über bas £>£>&
«Sdjaubek»=fllbum

Das Schaubek-Album gefällt mir wegen der 
übersichtlichen Anordnung des reichhaltigen 
Stoffes und wegen der guten Ausstattung sehr, 
weshalb ich es jetzt zum 2. Male wieder gewählt 
habe. A. Wolff in B. 7. 9. 05.

Meine Sammlung maoht mir weit mehr Ver­
gnügen, seit loh im Besitze Ihres Albums bin.

W. Moog in W. 24. 8. 05.

Schutz- Marke

Bin mit der Anlage des 
Werkes äusserst zufrieden. 
Dr.Hollitscher inG. 26.10.05.

Es ist das beste, welches 
bisher gehabt habe.

H. Pauly in B. 29.10.05.

Dass Sie alle einseitig 
bedruckten Albums mit 
Selbstbinde- Einrichtung 

herstellen, ist eine gerade­
zu hervorragende Tat.

W. Rahn In S. 19.10.05.

Mit diesem Album bin ich 
sehr zufrieden, was ich bei 
verschiedenen AlbumB am 
dererVerleger gerade nicht 
sagen konnte.
H. MÖnke in B. 25.9.05.

Bin mit meinem Sehau- 
bek-Album sehr zufrieden; 
es Ist das beste aller exis­
tierenden.
P. Thalberg in M. 19.9.95.

Von allen Albums, die ich 
bisher benutzte 4 Ist mir 
Ihr Sohaubek-Album ent­
schieden das liebste. Es 
hat meine Erwartungen 
weit übertroffen.
H. Glatz in L. 11. 9. 05.

Es iat besser als alle 
meine früheren Albums.

E. Loewi in F. 8.9.05.

Ihr Schaubek-Album er­
füllt ln Jeder Hinsicht sämt­
liche Ansprüche, welche an 
ein solches Wark gestellt 
werden können.

O. Brendel in 8. 30.7.05.

IITan merke fidi ben öarantie-IIamen -Sdjaubek-
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Herrn C. F. Lücke, G. m. b. H., Leipzig.

Ort und Datum:................ s....... S............................

Senden Sie mir gefl. umgehend:
Der Betrag von Mk. ............  liegt hier bei — ist heute durch
Postanweisung abgesandt — ist durch Nachnahme zu erheben.

Name: ....................................................................................

W ohnort:..................................................................................

Strasse: .............................................................................

Wünschen Sie regelmässige, kostenfreie Benachrichtigung, 
sobald ein Nachtrag zum Schaubek-Album zur Ausgabe 

gelangt? Ja — nein —
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-----  Der gesamte — -
Briefmarken-Album-Verlag der Firma 

GEBRÜDER SENF, LEIPZIG, 
ging käuflich in unseren Besitz Uber. 

C. F. LÜCKE, 0, m. b. H-, LEIPZIG.
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P " " Das Schaubek-Album wurde prämiiert:
Wien 1884 
Antwerpen 1887 
Apolda 1889 
Amsterdam 1889

München 1889 
Magdeburg 1890 
Wien 1890 
Paris 1892

Hannover 1893 
Zürich 1893 
Wien 1894 
Dresden 1894

Inhalts-Verzeichnis.
Schaubek’s Permanent-Briefmarken-Album Seite

Reform-Ausgaben i 7, 9. 13
Allgemeine lusgaben sch rak en “ V e™ L ss 7  '<>■ 13 
Erdteil Europa, apart I ac Den verscnluss 15
Ungebundene A lbum s..............................................  14
Englische A u s g a b e n .................................... . . 36, 37
Französische A u s g a b e n .............................................  38, 39

Schaubek’s grosse Permanent-Albums . . . . . . .  12, 13
Einfügeblätter zum Schaubek-Album....................................  14
Nachträge zum Schaubek-Album.........................................  17
Permanentdecken, ohne Inhalt .........................................  16
Permanent-Kartons für Spezialsammlungen.......................... 30
Lücke’s Permanent-Ganzsachen-Album...................................  28, 29

Permanent-Album ohne Textvordruck . . . .  18, 19
Verschliessbare Albumfutterale ............................................... 16
Victoria-Ausgaben des S chaubek -A lbum .......................... 20—22
Albums für A nfänger..................................................................  23, 24
Durchsichtige Schutzkuverts.................................................... 30
Feuersichere Kassetten und S c h r ä n k e ............................... 40
Ganzsachen-Zettel..................................................................   31
Klebefälze für Briefmarken-Sammler....................................  31
Länder- und W eltverkehrskarte ..............................   32
Lupen für Briefmarken-Sammler.........................................  34
M arken-Einsteckbücher.............................................................  26, 27
Nachschlagewerke für Briefmarken-Sammler . . . . 35
Pinzetten für Briefmarken-Sammler . . . . . . . .  25
Senfs ¡11. Postw ertzeichen-K atalog....................................  35
Tausch- und Auswahlbogen und - H e f t e .......................... 33
W appen-Tafeln........................................................................  30
Wasserzeichen-Sucher..............................................................  33
Zähnungsschlüssel...................................................................  19
Postage Stamp-AIbums (englische Ausgaben) . . . .  36, 37
Albums de Timbres-Poste (französische Ausgaben) . . .  38, 39
Empfehlungsanzeigen.............................................................. 42—80
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Die Zahl der existierenden Briefmarken fuhrt der neueste Senf-Katalog mit mehr denn 
28000 Stück auf Gerade diese grosse Zahl aber bringt jedem Sammler die Erkenntnis, dass 
nur bei einer sachgem aasen Beschränkung des mehr und mehr anwachsenden Sammelgebietes 
ein bestimmtes Ziel erreicht werden kann. Dieses Ziel ist im n S c h a u b e k - A lb u m “  
festgelegt. Der Hauptvorteil desselben besteht gerade darin, dass es die von nur wenigen 
Spezialsamralern beachteten Nebenarten, d.s. Typen-, Wasserzeichen- und Zähnungs-Unter­
schiede, Aufdruck- und Farben-Abarten usw. aussthaltet und in erster Linie die von allen 
Sammlern zu berücksichtigenden Hauptarten aufführt. Diese aber in einer Genauigkeit und 
Vollständigkeit, wie sie bei keinem anderen Album zu finden sind.

Die luftige Einteilung jeder Seite des Schaubek-Albums ermöglicht es jedoch, auch die 
Nebenarten unterzubringen. Für interessante Abarten ist teilweise Raum für ganze Reihen 
freigelassen. Der Umstand jedoch, dass vorgedruckte Felder hierfür nicht vorgesehen sind, 
zwingt keinen Sammler, sie zu erwerben, gibt jedermann vielmehr erwünschte Gelegenheit, 
sein Interesse in erster Linie den zu bevorzugenden und durch Feldervordruck hervorgehobenen 
Hauptarten zuzuwenden.

Durch den Umstand, dass alle einseitig bedruckten Ausgaben der 28. Auflage als

Permanent-Albumsmit
zur Ausgabe gelangen, ist den vielen Vorzügen des „Schanbek-Albums“ noch ein weiterer, 
und zwar der grösste hinzugefügt worden.

m
m

Jeder Besitzer des Schaubek-Albums ist nunmehr tatsächlich vor 0
einem späteren Neuumkleben bewahrt. Er hat nur einmal im Jahre 
sein Permanent-Album auseinander zu nehmen und die regel­

KM

111LU

B
mässig im Frühjahr erscheinenden Nachträge einzufügen, um 
stets ein auf der Höhe der Zeit stehendes Album zu besitzen.

UJ

m
Bei jedem Baude können auf beliebig einzHfügenden Blättern

alle Abarten, W asserzeichen, Fehldrucke. Zähnungen,
:: Blopkstücke, Marken auf Brief, Doubletten usw. ::

in der weitgehendsten Weise spezialisiert untergebracht werden.
Die Schaubek’schen Permanent-Albums stehen tatsächlich unübertroffen da und bilden

....  Dauer-Albums auf Lebenszeit.
Die Firma C, F. Lücke, G. ra. b. H., betreibt keinerlei Handel mit Briefmarken; sie 
verweist diesbez. auf die im Anhang aufgeftihriea und leistungsfähigen Firmen.

Versand-Bedingungen:
Der Waren-Versand an uns unbekannte 

Besteller erfolgt nur gegen vorherige Be­
zahlung oder gegen Nachnahme; nach dem 
Auslande ausschliesslich nur gegen vorherige 
Bezahlung.
Die Preise dieser Liste sind Nettopreise.

Bei Aufträgen von Mk. 9.— an erfolgt porto­
freie Zusendung innerhalb der Länder des 
deutschen und österreichischer Postverbandes. 
Nach anderen Ländern ist das Porto vom Be­
steller zu trageu. — Erfüllungsort ist Leipzig.

Ansichtssendungen erfolgen nur gegen 
Hinterlegung des vollen Betrages. Tin Falle 
der Rücksendung ist das Gesamtporto vom 
Besteller zu tragen.

Englische und französische Preislisten 
stehen kostenfrei zu Diensten.

Der geschäftliche Verkehr der Firma er­
folgt in deutscher, englischer und französischer 
Sprache.

Alle einseitig bedruckten Ausgaben können nach dem Auslände sowohl als 3 Kilo-Pakete, 
als anck in entsprechend vielen Kreuzbändern versandt werden, da das Permanent-System des 
Schanbek-Albums eine Teilung in beliebig viele Sendungen gestattet.

Schutz- Marke.
3



sind bei der  
Wahl e in e s  Album s 

m assgebends

1. Ein Briefmarken-Album muss vollständig bis zur neuesten Zeit und 
korrekt bearbeitet sein und Kaum für alle existierenden sammelberech­
tigten Postwertzeichen bieten.

2. Es muss permanent, d.~h. ständig ergänzbar sein, damit auch die künftig 
erscheinenden Postwertzeichen an der richtigen Steile im Album ein- 
geftigt werden können.

3. Es müssen zu ihm regelmässig alljährlich Nachträge nicht nur ver­
sprechen, sondern auch geliefert werden.

Diesen Anforderungen entspricht aber wirklich e in z ig  un d  a l le in  das

Schaubek-Album
Es ist das einzige 
Album, welches in 

allen Preislagen 
(Mk, 9.— bis Mk. 
2 6 0 . - )  in einer Re­
form - Ausgabe (für 
Marken allein) so­
wohl, als auch in einer 
„Allgemeinen Aus­
gabe (für Marken und 

□  Ausschnitt': in 
gänzlich neuer 28 
Auflage für 1906 vor­

liegt und sich 
besonders durch Ge­

nauigkeit, sach- 
gemiisse Bearbeitung 
des Textes, sowie vor 

allem durch seine 
einzig dastehende 

Vollständigkeit aus­
zeichnet.

Es ist das einzige 
Albnm, dessen sämt­
liche einseitig be­
druckte Ausgaben als
Permanent­

Albums
mit auswechselbaren 

Blättern geliefert 
werden, und sie somit 
wirkliche

Dauer-Albums
auf Lebenszeit

bilden. — Auch lassen 
sich diesePermanent- 
Albunis vollkommen 
huch massig anfschla- 
gen und buchmüssig 
bandhaben.

«)
M erken Sie sich

den Garantie-Namen
Nur dieser bietet Ihnen Gewähr für ein wirklich neugedrucktes und voll- 

O — - -------- =  ständiges Album. — — - , ■ = = - ! =

„Schaubek“
o
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Soeben erschien um über 17 Bogen ver­
mehrt und bis zum Tage 
der Drucklegung ergänzt

die neue
28. Auflage

illustriertemSGHAUBEK’S
Briefm arkenalbum Für jedes Wertzeichen 

ein besonderes Feld.

Sämtliche sammelberechtigten Postwertzeichen umfassend.
Unter Zugrundelegung von Senfs illustr. Postwertzeichen 

Katalog 1906, ohne Berücksichtigung von Fehldrucken Zähnung 
und Wasserzeichen-Verschiedenheiten vollständig neu bearbeites 
und herausgegeben von

C. F . L ü ck e, L eip zig .
Grosse Quart-Ausgabe, Illustriert mit über 5113 resp. 6734 Abbild

Annehmtarai' Einband und 
auswechselbare Blätter bei

allen Ausgaben von 
M. 22.— an.

Text ohne Unterbrechung 
fortlaufend von dem Aus­
gabejahre der ersten Marke 
(1840) an bla 1906. Die
Marken eines jeden Lan­
des befinden sich also zu­
sammen an einer Stelle 
nacheinander aufgeführt 
und sind nicht in 2 Bänden 
<1840-90 und 1890 bis zur 
Neuzeit) aufzusuchen.

Vorzügliches Papier.
Starke Einbände. 

Guter klarer Druck

Deutliche Illustrationen. 
Praktische Textanordnung, 

Zahlreiche Falze.

saniti, existierender Postwertzeichen und 86 Länderwappen.
Mit Beilage von Lückes Länder- und Weltverkehrskarte.

Die einzelnen Länder sind eidteilweise alphabetisch geordnet 
ein Umstand, der ein leichtes Auifinden hei weitester Schonung 
des Buches gewährleistet.

Der Name „Scbaubek“ ist so bekannt, dass zn seiner 
Empfehlung nichts mehr zu sagen verbleibt, bietet er doch voll 
Gewähr für ein absolut vollständiges und korrekt bearbeitetes Album 
Die Verlagshandluug gestattet sich deshalb nur darauf hinznweisen 
dass alle bis zur Drucklegung verausgabten neuen Wertzeichen 
Aufnahme fanden und somit auch die
(MT n e u e n  d e u t s c h e n  K o lo n ia lm a r k e n
im Album aufgeführt sind. Das von der gesamten Sammlerwelt 

mit so grossem Beifall anfgenommene Selbstbindesystem ist bei der neuen 28. Auflage auch 
auf die billigeren Albumsorten ausgedehnt worden, so dass nunmehr alle Ausgaben
— ~  von  M k. 33 .— an  a ls  l*erntanent>All»nnis ..............
mit auswechselbaren Blättern zur Lieferung gelangen und somit wirkliche

Dauer-Albums auf Lebenszeit
bilden. Der Käufer eines Schaubek-Albums ist dadurch für immer vor einer Neuanschaffung 
bewahrt. Alljährliche Nachträge, welche dem betr. Lande direkt angefügt werden, erhalten 
das Album ständig textlich auf der Höhe der Zeit.

Das Schaubek-Al bum ist unbestritten das einzige Album, welches für einen zielbewussten 
Sammler in Betracht kommt, da es ihn nicht zwingt, alle bedeutungslosen Unterschiede zn 
erwerben, ihm aber andererseits gestattet, jedes beliebige und von ihm bevorzugte Land auf 
das weitestgehende spezialisiert zn behandeln und weiter auszubauen.

Im Schaubek - Album ist schon seit seiner Begründung eine sachgemässe Beschränkung 
des mehr und mehr anwaeksenden Sammelgebietes durchgeführt, und diesem Umstande hat es 
seinen guten Buf und seine grosse Beliebtheit zu verdanken.

Die neue Auflage erschien in zwei verschiedenen Bearbeitungen und zwar:

Reform-Ausgaben J eingerichtet mir zur Aufnahme sämtlicher Marken,
-----------------  * (Frei-, Dienst-, Nachporto- usw. Marken), und

siehe Seite 7, 9 u. 13.

Allgemeine Ausgaben
siehe Seite 7, 10 u. 13.

zur Aufnahme von Marken (Frei-, Dienst-, Nachporto- 
nsw. Marken), sowie den □Ausschnitten ans Briefum­
schlägen, Postkarten, Streifbändern, Anweisungen etc.

Format der festgebundenen Ausgaben: Gross-Quart, 24X30 cm, der Permanent-Ausgaben mit 
Schrauben Verschluss: 29x30 cm, der grossen Permauent-Ausgaben mit Stahlfeder­
Sprungrücken 30X31 cm.

fcs m an merke sich den Garantie-Damen „ S c h a u b e k “ . va
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Die Firma e. 7. LÜCKE, e. m. b. H.» bringt die

neue 28. Auflage des

S c h a u b e k - A|bums
1906 o

in folgenden Ausführungen zur Ausgabe:

1. Z w e is e it ig  bedruckte Ausgaben zu Mk. 9.— bis Mk. 14.— in festen 
Einbänden, jedoch mit zahlreichen Falzen versehen, die ein 
Aufbauschen des gefüllten Albums verhindern.

Näheres siehe nächste Seite.

2. E in s e it ig  bedruckte P erm a n en t-A u sg a b en  zu Mk. 22.— bis Mk. 70.—
mit abnehmbaren Einbänden, gelochten und auswechselbaren 
Blättern, und Schraubenheftung. Jedem Bande können 
ständig weitere Blätter eingefügt werden. Nie veraltend. 

Näheres Seite 9 und 10.

3. G r o s s e ,  einseitig bedruckte P erm a n en t-A u sg a b en  zu Mk. 75.— bis
Mk. 260.— mit abnehmbaren Einbänden, genuteten und aus­
wechselbaren Blättern, Einbände mit Stahlfeder-Sprungrücken. 
Jedem Bande können ständig weitere Blätter eingefügt werden. 
Nie veraltend. Näheres Seite 12 und 13.

Sämtliche Ausgaben besitzen Text- und Feldervordruck. Für jedes 
existierende und sammelberechtigte Postwertzeichen befindet sich im 

Album ein besonderes Feld mit der entsprechenden Abbildung oder der er­
klärenden Beschreibung bez. Wert und Farbe etc.

Die Überzugsstoffe der Einbände bestehen aus bestem dauerhaften 
Material, welches eine weitestgehende Haltbarkeit selbst bei starker Be­
anspruchung gewährleistet.

Papier und Druck, sowie die gesamte illustrative Ausstattung sind 
auch bei der neuen Auflage von der gleichen vorzüglichen Beschaffenheit, 
wie sie schon von jeher beim Schaubek-Album wrahrzunehmen waren und 
einen Hauptvorzug desselben bildeten.

6 Eft m an merke sich den Garantie-flamen „ S c h a u b e k “ ,



Alljährlich Nachträge. Schutz- Marke. Alljährlich Nachträge.

Vor künstlich ergänzten, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewarnt. 7

neue
28. Auflage 

1906.

Deckenzcichnung der No. 100, M. i i . —. Deckenzeichnung der No. 101 und 102.

Lücke’s 
Länder- und 

Weltverkehrs­
Karte

als Beilage 
zu sämtlichen 

Ausgaben.

Deckenzeichnung d e r  No. 97, M. 9.—.

Fiir jedes Post­
wertzeichen ein be­
sonderes Feld mit 
Text- res». Marken- 

Vordrock.
Deckenzelchnung der No. 98 und 99.

Quart-Mittel-Ausgaben.
Der Inhalt dieser Quart-Mittel-Ausgaben ist der gleiche, als derjenige der einseitig 

bedruckten grossen Quart-Ausgaben, nur sind die Blätter auf beiden Seiten bedruckt.
R eform -A usgaben .

Eingerichtet nur zur Aufnahme sämtlicher Marken 
(Frei-, .Dienst-, Nachporto- usw, Marken).
728 Seiten stark. Mit 5118 Abbildungen.

No. 97. Halbleinenband mit Leinenrücken,
in starkem Schutzkarton (kg 2.WH» SI. 9 .-  

No. 98. Leinen-Imitation mit Leinenriickeu.
in starkem Sclmtzkartou (kg 2.850) M. 10.— 

No. 99. Original-Leinenband mit Gold und 
Farbendruck, in starkem Schutz­
karton (kg 2 .8 5 0 ) ................... ....  . M. II.-

A llgem eine A usgaben.
Zur Aufnahme von Marken, sowie den □  Ausschnitten 

aus Briefumschlägen, Postkarten, Streifbändern. 
Anweisungen usw.— J042Seit.stark. Mit0784 Abbild. 

No. loo. Halbleinenband mit Leinenrücken.
2 Bde. in einem Band gebd., starker 
Schutzkarton (kg 3.850) . . . M. 12.—

No. 101. Leinen-Imitation mit Goldtitel und 
Leinenrücken. 2 Bde. in einem Bd, 
gebd., stark. Schutzkarton (kg 3.900) M. 13.— 

No. 102. Original-Lemenband, mitGold-und

Alle Ausgaben m it za h l r e i c he n  
Falzen, um das Auibauschen des 
gefüllten Albums zu verhindern.

Farbendruck. 2 Bde. in einem Bd, 
gebd., stark. Schutzkarton (kg 4.000) M. 14.-



( B I D f t l D I B B I ä ' s  o
(si illustriertes Permanent=Album

mit Text- und Felder-Vordruck und mit a u s w e c h s e lb a r e n  Blättern.

Nene, vermehrte uiul ergänzte A Bearbeitet und herausgegeben von

28. Auiiage i»o€. | C. F . L ü c k e ,  L e ip z ig .
Illustriert mit über 5113 Abbildungen, 86 Länderwappen etc.
Mit Beilage von Liicke’s Länder- und Weltverkehrskarte.

Jedes glatt mit doppelt genutetem falz, ¿extblatt u. falz aus einem Stück bestehend.
Mit abnehmbarem Einband, welcher die Einfügung von Ergänzungsblättern für später 

erscheinende Neuheiten oder für Wasserzeichen, Zähnuugen, Abarten, Doublet,ten an jedar 
Stelle auf die leichteste Art und Weise gestattet.

Keines der bisher erschienenen, sogenannten „Permanent-Albums“ entsprach voll und ganz 
den Ansprüchen der vorgeschrittenen Sammler, da sie nur aus leeren, weissen Blättern be­

standen und den Hauptbestandteil 
eines Albums, den unentbehrlichen 
Textvordruck vermissen Hessen. 
Selbst aber für den grössten Samm­
ler ist der Textvordruck unbedingt 
erforderlich, da nur mit Hilfe des­
selben eine gleichmässig saubere 
und genaue Anlegung und Weiter­
führung der Sammlung möglich ist.

Schau b ek ’s  
Perm anent-A lbum
besitzt Feldervordrucke für alle 
existierenden Marken, mit Aus­
nahme von Zähnungs-, Wasser­
zeichen- und Earbenunterschieden 
und ermöglicht es so, selbst die 
grösste Sammlung übersichtlich, 
schnell und fehlerlos zu arrangieren. 
Der gesetzl. geschützte Einband 
gestattet die Einfügung von Er­
gänzungsblättern an jeder Stelle, 

so dass alle Länder, sei es bezüglich Wasserzeichen, Zähnungen, Farben, Abstempelungen etc., 
weitestgehend spezialisiert werden können.

Die Schaubek’schen Permanent-Albums stellen wirkliche Albums auf Lebenszeit dar und 
bewahren den Sammler davor, jemals wieder umkleben zu müssen.

Das überaus vorzügliche und praktisch bewährte Selbstbindesystem ermöglicht es auf die 
leichteste Art, alle erscheinenden Neuheiten stets dem betreffenden Lande direkt anznreihen.

Selbstbindesystem (gesetzl. geschützt) der Ausgaben von 
Mk. 22.—• bis Mk. 70.—. — Vollkommen buehmitssiges Aufschlagen 

Handhabung und Aussehen genau wie ein festgebundenes Buch.

Die Nachträge zu den Permanent-Ausgaben 
gelangen alljährlich im April auf gummiertem Papier gedruckt zur Ausgabe.

Gebrauchs-Anweisung für die Permanent-Ausgaben
mit Schrauben Leitung siehe Seite 11.

— ' rerschliessbare Albumfutterale siehe Seite 16. —

8

Schutz Marke.

Vor künstlich ergänzten, v e r a l t e t e n  Album s sei ausdrücklich gewarnt.
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S c t y a u b e V s  h

illustriertes Permanent-Album
Jeder, auch der kleinste 

Unterschied, der im Schaubek- 
Albumberücksichtigt ist, wurde 
durch eine Abbildung veran­
schaulicht, so dass ein falsches 
Einkleben unmöglich wird.

Ifeue, Termehrte und ergänzte 
3 8 .  A u f la g e  1 9 0 6 .

Illustriert mit über 5113 Abbildungen, 86 Länderwappen etc. 
- -  ------ Mit Beilage yon Lücfee’s Länder* und TVeltverkehrskarte

--------------------------------- — r

Bearbeitet und herausgegeben von

C. FH Lücke, Leipzig.

Deckenzeichnun] der Nr. 90 M. 22.—.
„ Nr. 70 M. 27.50.

Deckenzeichnung der Nrn. 2, 3 u. 4.
sowie der Nrn. 72. 73 u. 74.

fi. Keform-yTusgaben
eingerichtet nur zur Aufnahme sämtlicher sammelberechtigten 

Marken (Frei-, Dienet-, Nachporto- usw. Marken).
735 Blatt (1470 Seiten) stark .

Text fortlaufend von 1840 bis 1905. Die Marken eines 
jeden Landes befinden sich nicht getrennt, sondern zusammen 
au einer Steile aufgeführt.

Grosse Quart-Ausgaben
mit Schraubeuheftung, abnehmbarem Einband und 

auswechselbaren Blättern. Ständig ergänzbar. 
Einseitig bedruckt: Rückseiten der Blätter unbedruckt. 
Ergänzungsblätter am Schlüsse eines jeden Bandes.

Vollkommen buchmässiges Aufschlagen. 
Handhabung und Aussehen genau wie ein fest­

gebundenes Buch.
No. 90. ff. wslssss Papier, 2 Bände (I. Bd. Europa-Asien­

Australien, II. Bd. Afrika-Amerika) dauerhaft 
in Ganzleinen gebunden, mit Selbstbinde-Ein­
richtung, Bd. 1 kg 3.650, Bd. U kg 3.800 . , I*. 22.— 

No, t. Holzfreies Papier, 2 Bände (I. Bd. Europa-Asien­
Australien, II. Bd. Afrika-Amerika) dauerhaft 
in Ganzleinen gebunden, mit Selbstbinde-Ein­

richtung, Decken-Zeiclmung siehe Seite 10.
Bd. I kg 3.650. Bd. II kg 3.850 . . a. 30 —

No. 2. Holzfreies Papier, 2 Bände (I. Bd. Europa- 
Asien-Austtralien, II. Band Afrika-Amerika) 
in echt Moleskin gebunden, mit Selbstbiude- 
Einrtchtmig, Bd. i kg 3.700, Bd. II kg 3.900 M. 35.— 

No. 3. K leine P rachtausgabe, Holzfreies Pa­
pier, 2 Origmal Halbfranzbände mit Gold­
schnitt und Supplementblättern u. Selbst- 
binde - Einrichtung (I. Bd. Europa-Asien­
Australien, II. Bd. Afrika-Amerika), Bd. I
kg 3.800. Bd. II kg 3.950 ............................ «1.48.—

Extra starkes Velin-Papier.
No. 4. K leine Luxus-A usgabe, V e lin -P a­

p ie r,'! Original-Halbfranz-Prnchtbände mit 
Goldschnitt, Supplement blättern, verstell­
baren Schlössern und Selbstbinde-Einrich­
tung il. Bd.Europa-Asien-Australien, II. Bd, 
Afrika-Amerika),Bd.Ikg5.150, Bd. li kgö.350 M.60.— 

No. 90, I, 2 u. 3 jeder Band In starkem Futteral.
No. 4 jeder Band in starkem, überzogenen Klappkarton.

Permanent-Ausgaben Sok.*ta «r'^oaie
S am m le r siehe Seite 12 u. 13.

Einfügeblättei*
für die Permanent-Ausgaben, sowie Näheres bez der 

alljährlichen Nachträge siehe Seite 14 resp. 17.

Verschiiessbare 
A l b u m f u t t e r a l e  

Seite 16.

E r d te il E u rop a
apart (einschl. Deutsche 
Kolonien) siehe Seite 15.

Vor künstlich ergänzten, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewarnt. 9



S clja u b e li’s
illustriertes Permanent-Album.

Neue, vermehrte uud ergänzte 3 8 . A uflage 1 9 0 6

Bearbeitet und herausgegeben von

C. F. Lücke, Leipzig.
Illustriert mit über 
6734 Abbildungen. 
86 Länderwappen etc.

]J. Allgemeine Aus0 en
zur Aufnahme vou Marken (Frei-, Dienst-, Nachporto- usw. Marken), sowie den □Ausschnitten 

aus Briefumschlägen, Postkarten, Streifbändern, Anweisungen etc.
-------------- --------------- 1053 Blatt (2106 Seiten) stark. ----------------------------

Test fortlaufend von 1840 bis 1905. Die Marken eines jeden Landes befinden sich nicht 
getrennt, sondern zusammen an einer Stelle aufgeführt.

G rosse Q uart-A usgaben
mit Schraubenheftuug, abnehmbarem Einband und 

auswechselbaren Blättern. Ständig ergänzbar. 
Einseitig bedruckt.

Rückseiten der Blätter sämtlich uubedruckt. 
Ergänzuugsblätter am Schlüsse eines jeden Bandes. 
VollkommenhuehmässigesAufschlagen. Handhabung 
und Aussehen genau wie ein festgebundenes Buch.
No. 70. ff. weisses Papier, 3 Bde. ( I . / I I .

Bd. Marken, III. Bd. Ganz­
sachen) dauerhaft in Ganzleinen 
gebunden mit Selbstbinde-Ein- 
richtuug (Bd. I kg 3 650, Bd. II 
kg 3.800, Bd. III kg 3.350). 
Deckenzeichnnng siehe Seite 9 M. 27.50 

N’o. 71. Holzfreies Papier, 3 Bde (I./II.
Bd. Marken, III. Bd. Ganz­
sachen) dauerhaft in Ganzleinen 
gebenden mit Selbstbinde-Ein­
richtung (Bd. I kg 3.650, Bd II 
kg 3 850, Bd. III kg 3.400 . M. 36. -

No. 72. Holzfreies Papier, 3 Bde. (I./II. Bd Marken, III, Bd. Ganzsachen) in echt 
Moleskin gebunden, mit Selbstbinde-Einrichtung (Bd. I kg 3.700, Bd. II
kg 3.900, Bd. III kg 3.400). Deckenzeichnung siehe Seite 9 .....................M. 42, -

No. 73. Kleine P rach tau sgabe. Holzfreies Papier. 3 Original-Halbfranz­
bände mit Goldschnitt, Supplementblättern und Selbstbinde-Einrichtung 
(I./II. Bd. Marken, III. Bd Ganzsachen) Bd. I kg 3.800, Bd, II kg 3.950,
Bd. III kg 3.500. Deckenzeiehnnng siehe Seite 9 .................... ..... . . . M. 57.—

Extra starkes Velin-Pajner.
So. 74. Kleine Luxus*Ausgabe, Velin-Papier, 3 Original-Halbfranzbände mit 

Goldschnitt, Snpplementblättern, verstellbaren Schlössern und Selbstbinde­
Einrichtung (I./II. Bd. Marken, III. Bd. Ganzsachen), Bd. I kg 5.150, Bd. II
kg 5.350, Bd. III kg. 4,750. Deckenzeichnung siehe Seite 9 .....................M. 70.—

No. 70, 71, 72 und 73 jeder Band in starkem Futteral.
No. 74 jeder Band in starkem, überzogenem Klappkartou.

Deokanzaichnung dar Permanent-Ausgaben 
No. I, NI. 30 — u. No. 71, I«. 36.—

P E R M A N E N T - A U S G A B E N  mit Stahlfeder-Sprungrücken für grosse Sammler
___________________________ __________  siehe Seite 12 und 13. s1ß.G-'c&G^siß-6lß.6H2.6iß,

E i n f ü g e b l ä t t e r
Verschliessbare 

f l 1b u m i u  t t e r a I e  
siehe Seite 16.

Sehutz-

für die Permanent-Ausgaben, sowie Näheres bez. 
der alljährlichen Nachträge siehe Seite 14 resp. 17

E r d te il  E u ro p a
Marke. apart (einschl. Deutsche

Kolonien) siehe Seite 15.

m an merke sich den Garantie-Flamen „ S c h a u b e k “ . naio



Anweisung
für den Gebrauch der

Schaubek’schen Permanent-Albums
mit Schraubenverschluss.

Um den Albumbänden weitere Blätter einfügen zu können, entferne man die Kopf­
schrauben von der vorderen Aussendecke und schlage diese, wie die untere Ab­
bildung zeigt, zurück. Alsdann stecke man die dem Album beigefügte Drahtgabel in die

beiden mittleren Löcher des 
Albumtextes und hebe ' in den 
betreffenden Teil des Albums, 
nach welchem Blätter eingefügt 
werden sollen, ab (siehe neben­
stehende Abbildung).

Die Drahtgabel hält den ab­
genommenen Teit in der rich­
tigen Lage und verhindert ein 
Verschieben der einzelnen Blätter 
und Bogen.

Ist die Einfügung der neuen 
Blätter erfolgt, so werden die 
Enden der Drahtgabel, welche 
unter dem abgenommenen Album­
text vorstehen, wieder in die 

mittleren Löcher des auf der Decke zurückgelassenen 
Albumteiles geführt, und der abgenommene Text fällt 
nunmehr von selbst auf die mit der Decke verbundenen 
Haltescnrauben zurück.

Wird mehr als drei Viertel des Gesamttextes aus der 
Decke genommen, so ist Ungeübten zu empfehten, beim 
Rückeinfügen des Textes eine lagenweise Aufreihung auf 
die Halteschrauben vorzunehmen.

Nach Wiederauflegen der Vorderdecke und Einsetzen 
der Kopfschrauben ist das Album wieder geschlossen und 
stellt nunmehr ein festgebundenes Buch mit dessen Vor­
teilen dar.

Selbstbindesystem (gesctzl. geschützt) der Ausgaben von 
Mk. 2 2 .-  bis Mk, 7 0 .-

Jede Decke bietet Raum, 
um ca. 100 neue Blätter 
einfügen zu können, je 
nach der Anzahl u. Stärke 
der neu zugefügten Blätter 
sind die eingelegten star­
ken Pappfalzstreifen aus­
zuschalten.

Bei Bestellung von Ein- 
fügeblättern empfiehlt es 
sich, ein Probeblatt ein­
zusenden, oder Nummer 
und Preis des Albums, zu 
dem die Blätter gewünscht 
werden, anzugeben. Bez. 
der Preise der Einfüge- 
blätter siehe Seite 14.

1
Erdteil Europa apart (einschl. Deutsche Kolonien).

Näheres bez. Preise der verschiedenen Aus­
gaben siehe Seite 15,

Schutz- Marke.

Vor künstlich ergänzten, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewarnt. 11



Schaubek’s Permanent-
1906 =  I A u sg a b en

mit Text- u. Felder-Vordruck 
und

auswechselbaren Blättern.

Dockenzeiehnungd, grossen Permanent-Ausgaben. 
Einband echt Halbfranz resp, Ganzleder. 

Deeken-Grösse: SlX*0 ftm-

Für jedes Postwertzeichen ein besonderes Feld. Für grosse Sammler.
Während die vorstehend aufgeführten wohlfeilen 

Permanent - Albums der grossen Allgemeinheit der 
Sammlerwelt dienen und infolge ihres Schraubenver- 
sclilusses und der gelochten Blatter immer einen Zeit­
aufwand beim Ausweehseln und Neueinfügen von 
Blättern etc. erfordern, stellen die nebenstehend näher 
beschriebenen

Grossen Permanent-Ausgaben
tatsächlich das Vollkommenste dar, was für
grosse und fortgeschrittene Sammler
geschaffen wurde.

Der überaus vorzügliche und schon seit Jahren 
praktisch bewährte Permanent-Einband mit Stahlfeder- 
Sprungriicken gestattet durch einen einzigen Handgriff 
den gesamten Albumtext aus der Decke zu nehmen 
und ebenso wieder in dieselbe einzufügen. Jeder 
Band besitzt ein vollkommen buchmiissiges Aussehen 
und Hisst sich genau wie ein Buch handhaben. Die 
einzelnen Blätter sind mit doppelten Nutrillen und 
breitem Rückenfalz versehen, wodurch ein vollständig 
flaches Aufschlagen eines jeden Blattes. selbst des 
starken Kartonpapieres, gewährleistet wird.

Oie Nachträge zu den Permanent-Ausgaben 
gelangen alljährlich Im April auf gummiertem 
Papier gedruckt zur Ausgabe. Näheres s. S. 17.

Schaubek’s grosse Permanent-Albums
besitzen gleichfalls Feldervordrucke dir alle existierenden Post­
wertzeichen, mit Ausnahme von Zähnung«-, Wasserzekhen- 
und Farbenunterschieden und ermöglichen es so, selbst die 
grösste Sammlung übersichtlich, schnell und fehlerlos zu 
arrangieren. Für die bezeichnten Abarten sind keine 
besonderen Felder vorgedruckt, doch ist. bei der Raumver­
teilung der einzelnen Seiten weitestgehend Rücksicht hier­
auf genommen und teilweise für ganze Serien Raum ge­
lassen worden. Der Sammler findet daher auch für die 

Abweichungen Platz, ohne durch Vordrucke gezwungen 
zu sein, die wenig gesammelten Nebenarten erwerben 

zu müssen. Der Päteuteinband ge­
stattet die Einfügung von Ergän- 
zungsblättsrnan jodt rStelle, so dass 
alle Länder, sei es bezüglich Wasser­
zeichen, Zähnungen, Farben, Ab­
stempelungen etc etc., weitestgehend 
spezialisiert werden können.

Selbstbindesystem der Ausgaben A bis F zu Mit. 75.— bis Mit. 2i}0.—

Die den meisten Sammlern 
bereits bekannte Handhabung 
der Permanent - Decken zeigen 
die nebenstehenden Abbildungen.

Verschliessbare * 
Lederfutterale * * 
hierzu siehe S. 16. Permanent-Decke. Album-Text.

Schut.z- Marke

12 et* m an merke sich den Garantie-Hamen „ S c h a u b e k “ . r a



P R E IS E  von SCHAUBEK’S

P e RMANENT=aiisoaben
für grosse Sammler.

Mit Text- und Felder-Vordruck. Sämtliche Decken mit Stahlfeder-Sprungrücken und aus­
wechselbaren Blättern.

REFORM-AUSGABEN
eingerichtet nur zur Aufnahme sämtlicher erschie­
nenen Marken, (Frei-, Dienst-, Nachporto- usw, 
Marken,! und illnstr. mit über 5113 Abbildungen. 

»6 L'änderwappen,

Für jede Marke ein besonderes Feld mit ent­
_________ sprechendem Text-Vordruck.__________

7 4 6  B la t t .  <1492 Seiten.)
Jeder Band mit Ergänzungsblättern versehen.

Psrmanant-Ausgabe E. Reform-Ausgabe, nur für Brief­
marken. (Sämtliche 5 Erdteile enthaltend.) Auf 
feinstem, weissen holzfreien Papier gedruckt, jedes 
Blatt mit. Goldschnitt und doppelt genutetem 
Falz versehen, in 3 Ganzleinenbänden, mit Selbst- 
binde-Einriehtung. (Bd. I Europa, Bd. II Asien­
Afrika, Bd. III Amerika-Australien.! Sa. kg 12*j,

Permanent-Ausgabe A, Reform Ausgabe, nur für Brief­
marken. iSämtliche 5 Erdteile enthaltend i Auf 
feinstem, weissen, garantiert holzfreien Velin­
Papier gedruckt, jedes Blatt mit doppelt ge­
nutetem Falz und Goldschnitt versehen, in 3 
echten Halbfranz-Bänden mit breitem Leder­
rucken, Lederecken und Dermatoid-Ueberzug 
mit Selbstbinde - Einrichtung. (Bd. I Europa, 
Bd. IUAsien-Afrika, Bd. UI Amerika-Australien) 
Sa. kg 13 I, . ...................................... M. 90.—

Permanent Ausgabe B Reform-Ausgabe, nur für Brief­
marken. (Sämtliche 5 Erdteile enthaltend.! Auf 
feinstem, weissen garantiert holzfreien Karton 
gedruckt, jedes Blatt mit doppelt genutetem Falz 
und echtem Goldschnitt versehen, in 5 feinst 
ausgestatteten GanzlederbAnde» mit. Selbstbinde- 
Einrichtung.iBd. Idl Europa-Asien. Bd. (II Afrika, 
Bd. 1Y|Y Amerika-Australien) Sa. kg 22.

A L L G E flE IN E  A U SG A B E N
eingerichtet zur Aufnahme von Marken (Frei-, 
Dienst-, Nachporto- usw. Marken), sowie den □  Aus­
schnitten von Briefumschlägen, Postkarten, Streif­
bändern. Anweisungen usw. Illustriert mit über 

673t Abbildungen, 88 Länderwappen,

Il-’iir jedes Postwertzeichen ein besonderes Feld mit 
_________entsprechendem Test-Vordruck.

1070 B la tt. (2140 Seiten.) ...... .....
Jeder Band mit Ergänzungsblättern versehen.

Permanent-Ausgabe F, Allgemeine Ausgabe, für Brief.
marken und n  Ausschnitte von Ganzsachen. 
(Sämtliche ä Erdteile enthaltend.) Auf feinstem, 
weissen, holzfreien Papier gedruckt, jedes Blatt 
mit doppelt genutetem Falz und echtem Gold­
schnitt versehen. In 5 Ganzleinenbänden m. Selbst- 
binde-Eiuriehtung, (Bd. 1—3 Marken, Bd. tu . 5 
Ganzsachen) Sa. kg 1 9 ........................M. 100.—

Permanent-Ausgabe C. Allgemeine Ausgabe, für Brief­
marken und n  Ausschnitte von Ganzsachen. 
(Sämtliche 5 Erdteile enthaltend.) Auf feinstem, 
iveissen, garantiert holzfreien Velin-Papier ge­
druckt, jedes Blatt mit doppelt genutetem Falz 
und echtem Goldschnitt versehen, in 5 echten 
Halbfranz-Bänden m. breitemLederrücken. Leder­
ecken und Dcrmatoid- Ueberzug. mit Selbst- 
binde-Einriehtung. (Bd. i— 8 Marken, Bd. 4 u. 5 
Ganzsachen) Sa. kg 2 0 ' / , ...................M. 120.—

Permament-Ausgabe D, Allgemeine Ausgabe, für Brief­
marken und n  Ausschnitte von Ganzsachen. 
(Sämtliche 5 Erdteile enthaltend.» Auf feinstem, 
weissen, garantiert holzfreien Karton gedruckt, 
jedes Blatt m. doppelt genutetem Falz und echtem 
Goldschnitt versehen, in 8 feinst ausgestatteten 
Ganzlederbänden mit Selbstbinde - Einrichtung, 
(Bd l—5 Marken, Bd. 8—a Ganzsachen! Sa k g33.

M. 260 -

Jeder Band der Permanent-Ausgaben in starkem, nahezu staubdichten Schutzkarton.
Albums für Marken auf ganzem Brief, für unbeschnittene Postkarten, Briefumschläge etc. etc. siebe S. 29.

Jede Decke bietet Raum für weitere ca. 100 Blätter und dadurch ist 
es selbst dem grössten Spezialsammler ermöglicht, a l le  U n te r s c h ie d e  
b e t r .  W a s s e r z e i c h e n ,  Z ä h n u n g e n  e t c .  z u  b e r ü c k s ic h ­
t ig e n  und seine Sammlung ganz seiuer Neigung entsprechend zu spezi­

alisieren und weiter auszubauen.

Alljährlich Dachträge au! gummiertem Papier.

Vor künstlich ergänzten, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewarnt, is



28. Auflage 1906.

M T  Rohtext ungebunden.
Albumtext, einseitig bedruckt, lose In einzelnen Bogen, gefalzt, unbeschnitten und

ohne Einband.

Reform-Ausgaben (724 Blatt),
eingerichtet nur zur Aufnahme sämtlicher erschienenen Marken {Frei-, Dienst-,

Nachporto- usw. Marken).
Komplett. Albumtext. | ff. weisses P a p i e r ....................................................................Mk. 18.—
Sämtliche Postwert- I „ holzfreies P a p i e r ................................................................. „ 25.—
Zeichen von 1840 bis ) „ V e lin -P a p ie r ........................................................................... „ 40.—

1906 enthaltend. | „ Karton-Papier............................................................................„ 60.—

Allgemeine Ausgaben, (1038 Blatt),
zur Aufnahme von Marken (Frei-, Dienst-, Nachporto- usw. Marken), sowie den □Aus­

schnitten aus Briefumschiägen, Postkarten, Streifbändern, Anweisungen etc.
Komplett. Albumtext. < ff. weisses P a p i e r .............................................. Mk. 22.—
Sämtliche Postwert- I „ holzfreies P ap ie r..................................................................„ 30.—
Zeichen von 1840 bis j „ V e lin -P a p ie r ....................................................................... ........ 48.—

1906 enthaltend. ‘ „ Karton-Papier.............................................................................. . 70,—

mit Punktnrenvordrack u. m itlirei­
tem Rücken-Falz für die Permanent- 
Ausgahen des S ch an b ek -A llm m s.*

Mit Permanent - Falz und 
Lochung, fertig zum Ein­
fügen in diePcrmanent-Aus- 
gaben mit Schrauber-Ver­

schluss, per 50 Blatt 
mit Marmorschnitt mit Gold- 

Weisses Papier (für Album schnitt
Nr. 90 u. 70) . . .  . Mk. 2.50 -

Holzfreies Papier (für Album
Nr. 1 -3,71 -73, Ausg. C u. F) „ 2 75 Mk. 3.—

Velin-Papier (für Album
Nt. 74, 94, Ausg. A u. C) „ 3.25 „ 3.50

Karton-Papier (für Album-
Ausg. B u. D) . . . . — —

Mit genutetem Permanent-Kalz 
und Goldschnitt, a b g e ru n -! 
d e te  Ecken, fertig zum Ein­
fügen in die grossen Permanent­

Ausgaben mit Federriickcn 
per 50 Blatt

Mit Pcrmanent- 
Falz, oh ne Gold­
schnitt undohne 
Lochung, gefalzt 

in Bogen 
per 60 Blatt

_ Mk. 2.25

Mk. 3.— „ 2.50

„ 3.50 3 . -

» 5 . - .. 4 . -
Bei Bestellung von Einfügeblättem ist es erforderlich, Nummer oder Preis des Albums 
anzugeben oder eines der jedem Permanent-Album beigefügten Probeblätter einzusenden.

14 e&  IRan m erke sich den Garantie-Hamen „ S c h a u b e k “ ,



Erdteil EUROPA *  ^
4} 4)  4» des Schaubek-Albums apart

(einschliesslich der Deutschen Kolonien).
'■■■■■■■ Nur auf Velin- und Kartonpapier gedruckt lieferbar.

Reform-Ausgaben (nur für TTCarken).
Lose in gefalzten Bogen gedruckt auf Velin-Papier, ohne Einband . . Mk. 17.50

„ „ Karton-Papier, „ „ . . „ 25.—
In Permanent-Decke mit Schraubenheftung.

Einband Ganzleinen, jedes Blatt auswechselbar, gedruckt auf Velin-Papier Mk. 22.— 
„ „ „ „ „ „ „ Karton-Papier „ 35 —

ln Permanent-Decke mit Stahlfeder-Sprungrttcken.
Einband echt Halbfranz (breiter Lederrücken und Lederecken), jedes Blatt 

mit Goldschnitt und genutetem Falz versehen. Beliebig auswechsel­
bar. Jeder Band in starkem, überzogenen Schutzkarton,

(In Ganzleder-Decke gedruckt auf Velin-Papier, 1 Band, Mk. 30.—
pro Band M. 4.50 mehr.) „ „ Karton Papier 2 Bände, „ 50.—

Allgemeine Ausgaben (für TTfarken u. DAusschnitte).

Lose in Bogen gefalzt, gedruckt auf Velin-Papier, ohne Einband . . Mk. 20.—
„ „ „ „  ̂ ,, „ Karton-Papier, „ „ . . „ 30.

ln Permanent-Decke mit Schraubenheftung.
Einband Ganzleinen, jedes Blatt auswechselbar, gedruckt auf Velin-Papier Mk. 25.— 

„ „ „ „ „ „ „ Karton-Papier 4 0 .-
In Permanent-Decke mit Stahlfeder-Sprungrttcken.

Einband echt Halbfranz (breiter Lederriicken und Lederecken), jedes Blatt 
mit Goldschnitt und genutetem Falz versehen. Beliebig aussuialtbar. 
Jeder Band in starkem, überzogenen Schutzkarton,

(In Ganzleder-Decken gedruckt auf Velin-Papier, 2 Bände
pro Band M. 4.50 mehr.) »> » Karton-Papier 3 „

Preise der E in fiigeb lä tter , siehe Seite 14.
„ „ alljährlichen Nachträge, „ „ 17.

Mk. 4 0 ­
7 0 -

Die Erdteile Asien, Afrika, Amerika oder Australien ^
können von der 2 8 . Auflage 1906 n ic h t  apart geliefert werden.

Von der vorjährigen 27. Auflage haben wir jedoch noch eine Anzahl 
Exemplare lose in Bogen gefalzt am Lager, die wir Interessenten billig abgeben.

Vor künstlich ergän3ien, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewarnt. 15



Mit Schrauben-V erschluss: Decke in 
Ganzleinen u echtem Golddruck M. 4.—

Mit S tahlfeder-Sprungrücken:
Decke in Ganzleinen u. echtem Gold­

druck ...................................................M. 5.50
Decke in echt Halbfranz u. echtem

G o ld d ru c k .........................................„ 7.50
Decke in Ganzleder u. echtem Golddruck „ 12.— 
Starker Klappkarton dazu , . . . M. 2.—
Jede Decke bietet Raum fiir 250 Blatt Veliu- 

oder 200 Blatt Karton-Papier.
Extraanfertigungen in jedem Formate und 

jeder gewünschten Ausführung. Preise und Liefer­
zeit unterliegen besonderer Vereinbarung.

Permanent­
Decken asü
mit Selbstbinde-Einrichtung

Lficke’s verschliessbare
Albumfutterale

b ild en  einen  w irk lich en  Schutz f ü r  
d ie Sam m lung.

Ausführung in starkem Bock­
Leder (schwarz) mit Riemeuösen Mk. 7.50

Tragriemen e x t r a .................... „ 1.—

Format 34 cm hoch, 33 cm breit, 
Zwischenfalte 6‘/2 cm und Ü'/2 cm.

Preise für andere Grössen auf Wunsch. geöffnet geschlossen

16 s&  m an merke sich den Garantie-Tlamen „ S c h a u b e k “ . va



Nachträge
Schaubek’s Bricimarken-AIbum.

Wodurch beugt jeder Sammler einem Veralten seines Albums vor und 
auf welche Weise kann er es immer auf der Röhe der Zeit erhalten?

alljährliche Aufwendung von mir M. 1,50
bis zur neuesten Zeit, behütet es also vor einem Veralten.

Jeder Nachtragsband umfasst den Zeitraum eines Jahres und schliesst sieb lückenlos 
an das Album sowohl, als auch an die früher erschienenen Nachträge an, und bildet so eine 
dauernde Fortführung des Sammelbuches. ,

Falls Ihnen regelmässige und kostenfreie Benachrichtigung bei Erscheinen der Nach­
träge genehm ist, belieben Siê  Ihren Wunsch per Postkarte der Firma C. F. L ücke , Leipzig, 
mitzuteilen. Der Bezug der Nachträge kann durch jede Ihnen passend erscheinende Bezugs­
quelle (Buch-, Papier- oder Briefmarken-Handlung), erfolgen.

Der erste Nachtrag zur 27. Auflage des Sch au bek- Al bum 1905 erscheint Ende April 
1906. Er wird die Neuerscheinungen des Jahres 1905 enthalten. Zur 28. Auflage gelangt 
der erste Nachtrag Ende April 1907 zur Ausgabe.

Von den früher erschienenen Jahresaachträgen zum ,,Schaubek-Album“  sind 
noch lieferbar:

/ ü eh e fte t..............................Mk. 1.50 1.50 2 . - 1.50 1.50 j 1.50
f  Porto 
f extra, 
'.Inland
, 30 Pfg. 
/ Ausl.
1 50 Pfg.

1 In Leinen gebunden . . .  „ 2.50 2.50 3 . - 2.50 2.50 2.50
extr&  /A uf gummiertem Papier, für die 

1 Permanent-Ausg. d. Schaubek- 
1 A lb u m s ......................... Mk.f  »

2.50 2.50 — 2.50 2.50

\Auf dünnem Florpost-Papier „ — 3.50 2.50 — -  |

Nachtrag Nr.............................. 22 21 20 19 18 17

enthaltend die Neuheiten von .
Herbst

1901
bis

Herbst
1905

Herbst
1903 
bis

Herbst
1904

Herbst
1902 
bis

Herbst
1903

Herbst
1901 
bis

Herbst
1902

Herbst
1900 
bis

Herbst
1901

Herbst
1899 
bis

Herbst
1900

*Zur 27. Auflage erscheint der erste Nach­
trag Ende April 1906 .................... 22»

Zur 26. Aufl. erschien, bish. die Nachträge Nr. 22* 21
OKr» v n * n n n 22* 21 20

24n • n n n *) n v 22* 21 20 19
OQn ’ w n n n « 22* I 21 20 19 18

22n * r* n »1 n n 22* 21 20 19 18 17
91» n n n n n r> 22* 21 20 19 18 17

n i f p  ^ r r m m f p r  welche die Jahresnachträge zu einem Bande vereinigen wollen, 
n i l v  J U l l l l l l l v l  t erreichen dies am besten dnrch Anschaffung von L ü ck e’s 
- -----------  -  Pennanent-Album ohne Vordruck, siebe Seite 18.

* Ko. 22 erscheint Ende 
April 1006.

Vor künstlich ergänzten, v e ra l te te n  Albums sei ausdrücklich gewarnt. 17



Gr. Quart-Format 
3 1 x 3 0  cm.

ohne T ext-Vordruck 
mit Selbstbinde-Einrichtung.

Zur Anlegung von Spezia l-Sam m lungen einzelner Ländergebiete sowie fü r die 
Besitzer fest gebundener Albums zur Unterbringung der alljährlichen Nachträge.

Jedes Blatt mit doppelt genutetem Falz und Goldschnitt versehen. Der fnnenteil besteht 
aus 200 Blatt (feinstem weissen, garantiert holzfreien Papier, Ausg. „Dresden“ u. „Hamburg“), 
resp, 150 Blait (Velin-Papier, Ausg. „Leipzig“ u. „Lübeck“), resp. 100 Blatt (Karton-Papier, 
Ausg. „Bremen“), sämtlich mit echtem Goldschnitt. Jedes Blatt ist mit der Linien-Um- 
randung des „Schaubek-Albums“ sowohl, als auch mit einem leichten Punkturen-Unterdruck 
nebst Reihensignatur versehen, welcher das lästige Abmessen der Reihen und Abstände 
beim Einkleben vollständig entbehrlich macht und ein schnelles und genaues Einordnen 
der Sammelobjekte gewährleistet. Die Ausführung der Einbanddecken entspricht genau der­
jenigen von „Schaubek’s Permanent-Album“, also Schraubenverschluss oder starker Feder­
rücken mit echter Goldprägung auf Vorderdecke und Rücken. Jeder Band in starkem,

überzogenen Schutzkarton.
A. m it S c h r a u b e n v e r s c h l t i s s .

Blätter auswechselbar.
Quart-Ausg. „Dresden“ . Ganzleinen, 200 Blatt 

holzfreies Papier mit Umrandung und 
Punkturenvordruck nebst Reihensign’ tur Bk. 15.— 

Quart-Ausg. „Leipzig“. Echt Moleskin-Decke,
150 Biatt Feinstem Velin-Papier mit Um­
randung und Punkturenvordruck nebst 
Reihensignatur.......................  . . Hk. 16.50

B. Permanent-Decke mit
Selbstbmde-Einrichi. (Ges. gesch.jd. Ausg. „Dresden“ 

u. „Leipzig“ .
StaKilfedersprutigrücken.

Beliebig auswechselbar.

Sdbslbinde-EinriclUting der Ausg. „Hamburg“ , „Lübeck“ 
u. „Bremen“ .

Sämtliche Blätter mit der Linienjawandung des
Schaubek-Albums, PunkluienvorA'r .’•^und Reihen­

signatur versehen.
Quart-Ausg. „Hamburg“ . Ganzleinen-Decke, mit 

200 Blatt holzfreiem, weissen Papier in 
starkem Schutzkarton IKtk. 18.--, mit Decke 
in Echthalbfranz Mk,20 —. — WeitereBlä ter 
per 50 Stück Kk 3.—.

Quart-Ausg. „Lübeck“ . Echt Halbfranz-Decke, mit 
150 Blatt Velin-Papier Mk. 18.—, mit Decke 
in Ganzlcder Mit. 22.50. — Weitere Blätter 
per 50 Stück Mk. 3,50.

Quart-Ausg. „Bremen“ . Echt Halbiranz-Deckc, mit 
100 Blatt Karton-Papier Nlk 20 —. mit Decke 
in Ganzlcder Kk, 24 50. — Weitere Blätter 
per 50 Stück Mk. 5.—.

Weitere A usgaben mit starkem
oui nächster Seite, am am am a m

innenharton in feinster Ausführung 
sw  am am sw  am am am

18 Ulan merke sich den Garantie-Hamen „ S c h a u b e k “ . ra



P erm an en M U b u m
oW text-Vordruck

* « •  mit Selb$tbinde--einricl)tung. * « «
I  — A  I  r l Q ü  Mit. Sclrauten- Mit Stablfeder-

■  I  W  1  1 1 %  m 1 U O U U  I  ! •  Verschluss. Sprungröckeu.
Einband in echt Einband in echt

Moleskin: Halbfranz:
Quart-Ansgaben, enthaltend 100 Blatt stärkstem Elfenbein­

karton mit Goldschnitt, hochelegante Ausführung in
dreifarbigem Druck (Format 29x32 cm. Ausg. S. L.) M. 20.— (Ausg. L.) M. 22.50 

Weitere Blätter 10 Stück mit doppelt genutetem Falz und Goldschnitt M. 2. —

(iroSä'Folio-Ausgaben, enthaltend 70 Blatt stärkstem 
Elfenbeinkarton mit Goldschnitt, Druck in zwei resp. 
drei Farben. Format 36x39 cm. Grösse jedes: Blattes
ohne Falz 28!/ax 3 8  c m ......................... (Ausg. S. G.) M. 22,50 (Ausg. G.) M. 2 5 .-

Weitere Blätter 10 Stück mit doppelt genutetem Falz und Goldschnitt M. 2.50.
Für obige Ausgabe aber fand der stärkste und schwerste Elfenbeinkarton Anwendung 

und eignet sich dieses Albuin ganz besonders zur Anlegung von wertvollen Spezial-Sammlungen. 
Das grosse Format der Ausg. G. und S. G. gestattet die Unterbringung selbst ganzer Bogen 
auf einer Seite. Der weiche’ zartgraue Unterdrück lässt die Marken ungemein plastisch er­
scheinen. Er bietet gleichzeitig den Anhalt zum genauen, geradlinigen Eiukleben, so dass das 
lästige Abmesseu von Reihen und Abständen hier vollständig in Wegfall kommt.

Jede Decke bietet Raum zur Aufnahme weiterer Blätter, so dass ein ständiges Einfügen 
von Ergänzungen erfolgen kann.

ik» ro

X .ä tu i i in g s  ’  ̂ c M u s s e i
gsnauen Feststellung der Zahnungsaff der Marfte«, tor Messung fünAafdrueken etc cts 

Bora (js gegeben vor*

G, P tjücko.
Vertag von Schaubeics Bnafmariten-Album".

Ausführliche Kataloge über Albums u Sammlarbedarfsarfikel gratisg.Franko 
HS Oiedwmen ¡FeJsirteh« *r  uim erm (le d m m tm auf dseMdte derätaeder tumesxnfa VUrfcenh*

Verkleinerte Abbildung.

ZiUmnngsscMüssel
zur genauen Feststellung der 
Zähnungsart der Marken und 
der Grössenverhältnisse der 
Aufdrucke etc, etc. Der grosse 
Vorteil unseres Zähnungs­
schlüssels besteht darin, dass er 
vor allem auch zur Messung 
fest aufgeklebter Marken ver­
wendet werden kann und mit 
Viertelmillimeterteiluug ver­
sehen ist. Preis 25 Pfg. franko»

Vor künstlich ergänzten, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewarnt. 19



A usgabe 1906A  L B U M S  für
J y  mittlere Sammler und Anfänger.

des

Die bereits in vielen Hunderttausenden von Exemplaren verbreiteten

VICTORIA-AUSGABEN
(Gesetzlich geschützt.) SCH AUBEK=ALBUMS

haben sich dank ihres praktischen Textarrangements einer mehr und mehr steigenden Be­
liebtheit bei mittleren Sammlern zu erfreuen; sie bilden tatsächlich die einzigen praktischen 
Albums für weniger vorgeschrittene Sammler, da sie nicht planlos mit Abbildungen beklexte 
Seiten und Felder zeigen, sondern den Sammler systematisch in das Wesen der Philatelie ein­
führen. Der seitlich angeordnete Katalogtext gibt nicht allein Uber die P re is e  der Marken  
erschöpfende Auskunft, sondern er orientiert den Sammler auch über das Auägabejabr, die 
Zähnungsart, die Farben, Aufdrucke usw. usw., und macht, die Anschaffung eines besonderen 
teuren Markenkataloges voll und ganz entbehrlich. — Die „V ic to ria -A u sg a b e n “  stellen

Album und zusam m en ¡ S e Ä Ä ii“ vi2E£
Albums“ sich den Wert seiner Sammlung selbst berechnen kann. — Die den Feldern und 
Emissionsangaben beigefiigteu E in t e ! lu n g s z a h le n  weisen den Serien ihren Platz auf den 
Seiten an, ein Umstand, der ein schnellstes Einordnen gewährleistet.

P R E IS E  
für alle Marken 

gebraucht 
und ungebraucht.

k k H

Klare Abbildungen 
von allen Marken, 

-v»

Stets sichtbarer 
Katalog-Text.

Keine überklebten 
Abbildungen.

WBaaena
Marken-Preise 

auf Grund 
des b e w ä h rte n  
Senf-Kataloges.

-5»

Einteilungszahlen 
in den Feldern.

Vollständig freie, 
weisse Felder.

Alle Abbildungen 
direkt neben 

dem bezügl. Text 
stehend.

r a m m
Die neue, vermehrte Ausgabe enthält nicht nur die Abbildungen ■ ¡Amtlicher, für den Durch­

schnittssammler erreichbaren Marken unter gleichzeitiger Aufführung der Werte, w elche In der gleichen  
Zeichnung existieren, sondern auch die Angabe des Ausgabrjahres,

| d. h. ob ungezähnt ( ----------) 1 ■>.- pr-.sfi „„a waPt,*n
der Trennungsart durchstochen (----------) der 1 A P Marken

I oder gezähnt (----------) ' aer Marlten
sowie Supplementsblhtter nach jedem Erdteile ibei allen Ausgaben von M. 1,75 ab).

Ferner sind sämtliche Länder bezeichnet (*), welche keine Neuheiten mehr verausgaben.

—.-------------
BrlKiro

---------
licü;ioHt

li.knjoe ßdgie ,

n ■ a
==r-?P0*iü
aafiy 
.1 P
t = cJ : i'J

m
■ijj.fij
HiTflH; 
H I
ff iit

d
au Ha 
?S33

_

Probeseite aus Schaubeks Brlefmarkan-Album 
„ V i c t o r i a - A u s j abe“ mit Mark*n-KatalO| und 

ElntellungszahlSD.

Schutz- Marke.

20 t «  ITlan merke sich den Garantie-IIamen „Schaub ek“ . ra



Das Beste ist gerade gut genug!
Dieser Leitsatz sollte auch beim Kauf eines billigen Albums mehr und mehr Beachtung 

finden und demgemäss nur solche Albums erworben werden, welche dem heutigen Stande der 
Philatelie entsprechen und nicht mehr nach dem veralteten System bearbeitet sind.

Allen Anforderungen, die jetzt an ein gutes Briefmarken-Album für mittlere Sammler 
gestellt werden können, entspricht aber voll und ganz und einzig und allein die

„V ictoria“'Ausgabe des Scbaubek'Hlbums.
Preise der verschiedenen Ausgaben:

V I C T O R I A - A L B U M
Gesetzlich geschützt.

HIT MARKE»-MILOS UND EIKTEILUNGSZAHLES.
G ross-F olio-A u sgab e (Format ‘26x34 cm).

E in se itig  bedruckt, sämtliche Rückseiten der Blätter 
unbed ruckt.

4 0 0  S eiten  stark  mit Ulm; J 6 i. 1 Abbildungen aller Marken­
typen, 44 Länderwappen nebst über 21591 Markenpreisen und 

über 12114 leer en  Markenfeldern.

G ross-F olio-A u sgab e (Format 26x34 cm). 
Z w eiseitig  bedruckt.

200  S eiten  Start mit 1615 Abbildungen, 44 Länder­
wappen, nebst 21591 Markenpreisen und über 12100 
leeren  Markenfeldern. Supplementblätter nach jedem 

Erdteil.
No. 18. Hochelegante Ausführung. Extrastark in Ganz­

leinen gebunden mit zahlreichen Falzen, um
das Aufbauseben des gefüllten Albums zu ver­
hindern, kg 1.250 .............................. M. 4,-~

Inland-Porto „ —,50

No. II (M. 6). Einseitig bedruckt. 
Kaum f. über 12114 Postwertzeichen, 

mit über 21591 Markenpreisen.

No. 11. Hochelegante Ausführung. Extrastark in Ganzleinen 
gebunden mit zahlreichen Fiilzen, um das Aufbauschen 
de° gefüllten Albums zu verhindern. Snpplemenrblätter
noch jedem Erdteil, kg 2.000 ....................M. 6,—

Inland-Porto „ — ,50
No. 10. Dasselbe Album, jedoch in Halbleinen mit Leinen­

rücken gebunden, zahlreiche Falze, um das Anfbauschen 
des gefüllten Albums zu verhindern. Supplementblätter 
nach jedem Erdteil, kg 2.000 . . . . .  M. 5,—

Inland-Porto „ —.50

No. iS (Mk. 4,—). Zweiseitig bedruckt, 
Raum für über 12100 Postwertzeichen, 

mit über 21 591 Markenpreisen.

Vor künstlich ergänzten, v e r a l t e t e n  Albums sei ausdrücklich gewarnt. 21



No. 10 E (M. 3,—}. Zweiseitig bedruckt. 
Raum für über 12100 Pos Wertzeichen, 

mit über 21591 Markenpreisen.

No,20F (M, 3.—). Zweiseitig bedruckt. 
Raum für über 12100 Postwertzeichen, 

inl1 über 21591 Markenpreisen.

VICTORIAALBUM
mit Marken-Katalog  
und Einteilungszahlen

G esetzlich  gesch ü tzt.

G r o s s - F o l i o  (Form. 20x34 cm).

200 Seiten stark mit über 1615 Abbildungen, 44 Länder­
wappen nebst 21591 Markenpreisen 
und über 12100 leeren Markenfeldern.

Supplemcntblätter nach jedem Erdteile.

No. 20 E. Leinen-Imitation, Halbleinen mit Leinenrücken, 
Einbandpressnng in Gold- und vielfachem Farben­
druck, Supplementblätter am Ende eines jeden 
Erdteils, 200 Seiten mit über 12100 leeren
M arkenfeldern......................... ..............................
kg 1.250 . . M. 3.—, Inland-Porto M. —.50.

No. 20 F. Leinen-Imitation, Halbleinen mit Leinenrücken, 
Einbaudpressungin Gold- und vielfachem Farben­
druck, Supplementblätter nach jedem Erdteile, 
200 Seiten mit über 12100 Markenfeldern . . 
kg 1.250 . . M. 3. —, Inland-Porto M.—.50.

Folio-Format (24x31 cm) mit Marken-Katalog und
Einteilungszahlen, um das Einreihen der verschiedenen 

Emissionen zu erleichtern.
168 Seiten stark mit 160*2 Abbildungen, 43 Länderwappen

No. 22 F M. 2.—.
Raum fiir 7299 Postwertzeichen, 
mit über 17 739 Markenpreisen.

nebst über 17 934 Marken preisen 
und 7299 leeren Markenieldern.

No. 22. Leder-Imitation, Halb­
leinen mit vielfachem 
Farbendruck und Lei­
nemücken. kg —.850 

M. 2 .—
Inland-Porto M.—.30,

No. 23. Eleganter Halbleinen­
band, Leinenrücken, 
kg —.800 M. 1.75,
Inland-Porto M. —.30.

No. 22 H M. 2.—.
Raum fiir 7299 Postwertzeichen, 
mit über 17 739 Markenpreisen.

22 et« man merke sich den Garantie-Ilamen „S ch a u b ek “ . va



Albums für Anfänger
— i und kleine Sammler.

Mit Abbildungen in der Originalgrösse der Marken.

Mittel-Quart
2 2 x 2 8  */* cm 

— 100 Seiten stark — 
mit 1397 Abbildungen.

No. 24 G. Halbleinen M. 1.50 
No. 24 H. „ „ 1.50

Inland-Porto 30 Pf. extra.

Beide zur Zeit vergriffen. 
Erst von Anfang Februar 1906 

an vrieder lieferbar.
No. 24 G. M. 1.50 • — No. 24 H. M. 1.50

JtflT 9 S

No. 27 C. M. 1.—
Raum f, 303a Postwertzeichen.

Gross-Oktav- Format
1 8 x 2 6  ein, 80 Seiten stark, 
mit über 850 Abbildungen 

und über 3035 Markenfeldexn.

No. 27 C. Leinen-Imitation mit 
Leinenrttcken und vielfachem 
Farbendruck. . . M. 1.— 

Inland-Porto „ —.20

No. 27 E. Leinen-Imitation mit 
Leinenrücken und vielfachem 
Farbendruck. . . M. 1 — 

Inland-Porto „ —.20

Schntz- Marke.

No. 27 E. M. 1 , -
Raum f 3033 Postwertzeichen.

Vor künstlich ergänzten, v e ra l te te n  Albums sei ausdrücklich gewarnt, 23



No. 49 E. M. —.50. Raum 
für 2168 Postwertzeichen.

No. 49. Leinen-Imitation 
mit Leinenrücken. 

Moderne Pressung mit 
Gold- und Farbendruck. 
80 Seiten stark, kg 230. 

M. —.50.
Inland-Porto M. —.20.

Oktar-Ausgabe, Format 17x^4 cm. 
80 Seiten stark mit 845 Abbildungen 
und 2168 Markenfeldern, o o o o o o o

50 Pfg.
No. 49 F. M. —.50. Raum 
für 2168 Postwertzeichen.

No, 49. Leinen-Imitat, 
mit Leineurücken. Mod. 
Deckenzeiclinung m. Gold- 

und Farbendruck.
80 Seiten stark, kg 230. 

M. - .5 0 .
Inland-Porto M. —.20.

No. 28. M. —.75.

Raum für 2168 
Postwertzeichen.

Leinen-Imitation mit 
Leinenrücken. Hochele­
gante Reliefpressung mit 
Farbendruck, mit Falzen 
versehen, um das Anf- 
bauschen des gefüllten 
Albums zu verhindern. 
80 Seiten stark, 260 kg.

M. —.75.
Inland-Porto M. —.20.

No. 49 D. M. - .5 0 . No, 49 B. M. —.50.

No. 30. Gross 8°, 16x23 cm.
Raum für 1800 Marken. 

Steif kartoniert m. Überzug 
in Leinen-Imitat. M. —.40. 

Inland-Porto M. —.20.

No. 33. Gross 8°, 16x23 cm, 
Raum für 1700 Marken. 

No. 33. Biegsamer Pappband 
in Leinen-Imitat. M. —.30. 

Inland-Porto M. —.20.

No. 32. Klein-Oktav 
l l l/4X l 6  cm. 32 Seiten 
stark mit 500 Markenfeldern 
und 400 Abbildungen, in 

Papierum schlag.
M. —.10. Porto M. —.05.

24 ft« Ulan merke sich den Garantie-Ilamen „ S c h a u b e k “ . pa



V ICTORIA- P I NZETTEN
mit selbsttätig schliessenden 

Schenkeln.

Der Vorteil der Victoria-Pinzetten 
besteht in der praktischen, selbst­
tätig schliessenden Schenkel­

anordnung.

Zur Festhaltung der 
Marken etc. ist kein Druck 

nötig, wie bei den Pinzetten 
alten Systems. Dje gefassten Gegen­

stände werden vielmehr durch die 
Federkraft der Schenkel so lange festge­

halten, bis ein leichter Druck dieselben öffnet 
Die mittels der „Victoria-Pinzette“ aufgenommenen 

Marken können daher nach allen Seiten bewegt und 
besichtigt werden, was bei den bisher gebräuchlichen Pin­

zetten nur unter steter Ausübung eines ermüdenden Druckes 
möglich ist. Für Händler, sowie für jeden Sammler, welcher Wert 

auf sorgsame Behandlung seiner Marken legt, unentbehrlich.

Grösse D io cmGrösse C <4 cm
aus gewundenem Stahl­
draht gefertigt, stark ver- .
nickelt . . . . M. —.5 0 / Leder-Etui, vernickelt

(Westentaschenformat). Ausführung wie Abbild., m. schwarzem, 
wie Abbild., jedoch o. Griff, in starkem imiti

Grösse E w cm
imitierten Horngriff, stark 

M. —.75.1 vernickelt . . . M. !.—.

ffieifpinzeiten aus Federstahl
vernickelt.

W m B -
m m

m

|m  Gegensatz zu den oben aufgeführten Victoria-Pinzetten 

ist bei den Greifpinzetten ein steter Druck auszuüben, um 

die aufzunehmenden Marken festzuhalten. Beim Nachlassen 

des Druckes öffnen sich die Schenkel, -i» -t* -r* -t#

W z

Greil-Pinzciie F. 10 cm, ver­

nickelt, in Leder-Etui M. —.75 franko.

g p f i
.....'itffti

■ V — ---I/A .V

IV?/1 xVw'L'

\V'1 K-' ’ks

Marke.Schutz­

e s  m an merke sich den Garantie-Ilamen „S chaubek". r a 25



Einsteckbücher
zur Unterbringung von Doubfetten, gleichzeitig Lagerbücher 
Praktisch bewährt. Briefmarken-Händler. bewährt.

Cücke’s jÄarken-€inskckbuch Taschenformat
...... —  mit Raum für 850 nebeneinander bis 4000 übereinander gesteckten Marken. ■■

Es ist mit Hiife eines 
= = = = =  dauernd,

24 Seiten, jede Seite mit 9, 
aus durchsichtiger Leinwand 
bestehenden Einsteckstreifen 
versehen, in Leinen gebunden, 
mit Deckblättern zum Schutze 
der sich gegenüberstehenden 
Marken, zweifacher Marken­
tasche, auf dem Innendeckel 
auswechselbarem Schreib­
block, Zähnungsschlüssel und 

Pinzette.

Ausg, Alpha Mk. 4 — franko.

Ausg. Beta, in Leder gebunden, 
Mk. 5.50.

einzigen solchen Buches möglich, selbst ein kleines Händlerlager 
sei es zum Verkauf oder Tausch, bei sich zu führen.

Ausg. Gamma, Format 9x127,, cm. ln Leinen gebunden, mit Gold­
druck, 4 Seiten mit je 4 Einsteckstreifen aus durchsichtiger 
Leinwand, auswechselbarem Notizblock, Markentasche und 
B le is tif t.................... ........................................Mk. 1.50 franko.

Innenausstattung d Ausg Diese Ausgabe, welche als Tischgabe anlässlich des Regens- 
n im i n MFmsfpckstrein Bürger Philatelisten-Tages zur Verteilung gelangte, hat einen der- 
Delta (6  ) art'g grossen Anklang gefunden und eine Nachfrage gezeitigt, dass

v ” '  wir uns veranlasst sahen, dieses wirklich praktische Taschenbuch
hierdurch auch weiteren Kreisen zugänglich zu machen.

Ausg. Delta, Format IOV9X I 6  cm. In Leinen gebunden, 
12 Seiten mit je 6  Einsteckstreifen aus durch­
sichtiger L e in w an d ...........................................Mk. 2.50

Inland-Porto „ —.20
Ausg. Epsilon, Format 18x24 cm. In Leinen gebunden. 

20 Seiten mit je 9 durchsichtigen Streifen. Gewicht
kg. 0.625 ...............................................................Mk. 4 . -

I.iland-Porto „ — 30

Innen-Ausstattung der Ausg. 
Epsilon (180 Einsteckstreifen).

Schutz- Marke.
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Einsteckbücher
Briefmarken-Sammler und -Händler.
-------------------------------- E S --------------------------------

Format
19X24 cm.

210 Einsteckstreifen.
Ausg Zeta.

Format l Ausg. Jota
23X21! cm. | „ Kappa. 400

Ausgabe Zeta. Format 1 9x24  cm. In Leinen gebund., 24 
Seiten mit je 10 durchsichtigen Leinenstreifen. 
Gewicht 1 k g .............................., M . 8 .—

Ausgabe Jota. Format 2 3 x 2 6  cm. In Leinen 
gebunden, 20 Seiten mit je 10 durch­
sichtigen Streifen. Gewicht 750 g. 
,M!t starkem Futteral . M. 7.—

Ausgabe Kappa. Wie Ausgabe Jota, jedochdOSeiten 
mit je 10 Einsteckstreifen. Gew. 
1 ’ /3 kg. Mit stark. Futteral M.10.—

200 Eiusteckstrelfen.

Ausg. Lambda.

Ausg. Omega.

Format 26 x  32 cm. In Leinen 
gebunden mit breitem Leder- 
rticken und Lederecken. SO 
Blätter, einseitig beklebt mit 
je 10 undurchsichtigen Kar­
tonstreifen. Gew. 2!/s kg. Mit 
starkem Futteral . M. 14.—

Wie Ausg. Lambda, jedoch 
50 Blätter mit je 10 Karton­
streifen. Gew. dkg. Mit star­
kem Futteral . . M. 20.—

Format I Ausgabe Lambda. 300 Eilisteckstreifen. 
26X32 cm. I Omega. 500 Ausgabe Omikron. Format 34  x  3472 cm.

In echt Halbfranz ge­
bunden mit b re item  
Lederriicken und Leder-
eclian. 3C starke Kar­
tons, doppelseitig mit je 
10 durchsichtigen Leinen­
streifen versehen, jeder 
Karte- Leinenfalz und 
mit durchsichtigem Deck­
blatt. In Permanent­
Decke mit Sprungrücken. 
Gewicht 4 kg. Mit 
s ta rk em  Futteral. 

.................... M. 37.50

Format 
34 x  34ll, cm.

Ausgabe Omikron. 700 Eiusteckstreifen.

Sfhntz- Marke.

Vor künstlich ergänzten, v e ra l te te n  Albums sei ausdrücklich gewarnt 2.



Viele Jahre haben sie als die Stiefkinder der Philatelie 
gegolten. Nur wenig beachtet, fanden sie beschnitten und 
verstümmelt, bestenfalls unter dem Namen Ausschnitte in den Albums ihren Platz 
und gar manches unbeschnitten wertvolle Objekt ist dadurch nahezu wertlos 
geworden. Die Sammelart der früheren Zeit hat hier grossen Schaden angerichtet. 
Man denke nur an die vielen altdeutschen Kuverts etc., die heute, rund, vier- und 
achteckig, entsprechend der Form des Wertstempels ausgeschnitten, als Ruinen 
ihr Dasein fristen.

„Nur Briefmarken“, lautete die Parole, und ungeachtet aller Warnungsrufe 
nahmen selbst Händlerfirmen eine Entwertung ihrer Ganzsachen-Bestände durch 
Zerschneiden derselben und Aufteilung zu billigen „Ausschnitt-Paketen“ vor. 
Die Warner haben Recht be­
halten. Die soviel des Inter­
essantenbietenden Ganzsachen 
kamen wieder in Aufnahme 
und die Zeit der jetzigen 
billigen Preise ist besonders 
zur Erwerbung angetan.

Gote Ganzsachen' 
Sammlungen jedoch 

sind selten
und ganz besonders die Neu­
heiten sind wohl von allen 
Händlern und noch mehr von 
Sammlern a rg  v e rn a ch ­

lä ss ig t worden.
Gute BrlefmarketPSammlungei) 

existieren In menge.

__ .. Eine gut gepflegte Ganzsachen-Sammlung ist jetzt fast
nie auf einer Postwertzeichen-Ausstellung zu finden.

Die Umstände, die früher die Anlegung einer geordneten Ganzsachen-Samm­
lung erschwerten und umständlich machten, sind durch die Schaffung der neuen

Permanent-Ganzsachen-Albums
mit auswechselbaren Blättern

beheben. Die neuen Albums ermöglichen es ja, nach jedem Blatte weitere 
Blätter einzufügen und so neu erworbene Sachen nicht 
nur dem betreffenden Lande anzuschliessen, sondern auch 
zwischen zu reihen.

Ganzsachen sind
Schutz- Marke.

¿8 Vor künstlich ergänzten, v e rc l te te n  Albums sei ausdrücklich gewarnt.



Locke's Permanent-
iGanzsachen-Albumsf

mit auswechselbaren u. doppelseitig benutzbaren
Einsteck-Blättern.

Für Marken auf Brief, unbeschnittene Ganzsachen usw.

Innen-Ansicht von Liicke’s Permanent-Oanzsachen-Album,

In einzelne Blätter zerlegbar, 
daher vorteilhaft geeignet zu 

Ausstellungszwecken usw.

Keine anfgektcbten Einsteck­
streifen: jedes Blatt bestellt 
aus einem Stuck, daher kein 
A bspringen d. Einsteckst reifen 
möglich, wie hei anderen 

Albums.

Die eiugesfedcten Ganzsachen 
haben festen H alt, so dass 
einfferausfalien, mv> bei ande­
ren Albumsausgesoilussenist.

Jedes Blatt hat doppelte Ein- 
stecksdilitze und ist doppel­

seitig benutzbar.

Extra starke Einbände.

Einzelne Blätter pro Stüde 
(Porto extra) M. —.40.

Die billigste Ausgabe zu M. 15.— besitzt bereits Raum für 900 resp. 1050 Ganzsachen.

A usg . S. Gross-Quart-Format 3 0 x 3 0  cm. 26 Doppelblatt mit Einsteckschlitzen auf jeder 
Seite. Raum für 500 resp. 900 Ganzsachen. Höchst dauerhaft in starkem engl. 
Leinen gebunden mit echtem Golddruck, starkem Klappkarton und Selbstbinde­
decke. Die Einbanddecke bietet Raum für weitere Blätter . . . AI. 15. -

Mit Decke in echt Halbfranz (Ausg. S. in Halbfranz) ......................... . „ 17.—
„ „ vollständig aus Leder gefertigt (Ausg. S. ir. Ganzleder) . . „ 21.50

Diese Ausgabe bildet ein Gegenstück zu den „Grossen Permanent-Ausgaben“ des 
Schaubek-Albums; sie ist deshalb im Format und in der Deckenausführung diesem gleich 
gehalten. Im Gegensatz zu den Ausgaben T. bis W. besitzt Ausg. S. jedoch keinen 
Schraubenverschluss, sondern Federrücken, bei welchem durch einen einzigen Handgriff 
der Innentext aus der Decke genommen werden kann. (Siehe Seite 12A

Mil
Schrauben­
Verschluss.

Ansgabe T. 
Ausgabe U. 
Ansgabe V. 
Ansgabe W.

Gross 4n Format 30X36'/, cm, 25 Doppclblatt, Raum für GQ0 bis 
1050 Ganzsachen. Decke von starker Leinwand mit Golddruck
und Sclbstbindeeinrichtung .......................................... *71,13.
Dasselbe Album, jedoch Decke echt Halbfranz, mit extra breitem 
Lederrücken und Lederecken, mit Golddruck und Seibstbände-
e in r ic h lu n g ...................................................................... M. 22.50
Gross-Fotio-Format, 40X37 cm. 25 Doppelblatt, Raum für 700 
nebeneinander oder 2100 übereinander gesteckte Ganzsachen. 
In Ganzleinendecke und mit Sclbstbindeeinrichtung . M. 25.—

Dasselbe Album, jedoch Decke echt Halbfranz. . . . M. 30.—

Ganz­
sachen­

Albums mit 
f e s t e m  
Einband 

itir Hälfte 
des

früheren
Preises.

est IHan merke sich den Garantie-Hamen „ S c h a u b e k “. Ra 29



Permanenf'Kartons
zur Anlegung von Spezial - Sammlungen einzelner Länder.

Wappen aller souveränen Staaten der Welt, 16 chromolithographische
Tafeln mit 192 farbigen Wappen-Darstellungen. Preis M. 2,50.

Schutz- Marke.

so css m an merke sich den Garantie-Rainen „ S c h a u b e k “. Pa

Grösse I, 50X50 mm, per 100 St. M. —,50, per 500 St. M. 2,20, per 1000 s t M. 3,60
„ U, 57x75 „ tt ............... —.60. tt tt tr tt 2.50, l» tt »t ,, 4 , -
» «I, 60x95 „ tt tt tt tt tt tr tt 2,75, »t I» tt „ 4,50
„ iv. 111X145 „ tt tt >» tt tt tt tt tt t» tt tt 6 , -
,, V, 123x155 „ »» tt j» tt  ̂» t 4 —tt )» tt tt t tt tt >» „ 6,75

Blattgrösse Ausg.A u.ß 29x39  cm
(Folio).

Blattgrösse Ausg. C 23x31 cm
(Quart).

Innenfläche leicht zartgrau.
Extra starker, holzfreier Elfen­
bein-Karton mit leichtem, kar- 
rierten Unterdrück und Reihen­
Einteilung versehen, welche 
zusammen ein genaues und 
geradliniges Aufkleben der 
Sammel-Objekte ermöglichen 
und das lästige Abmessen der 
Reihen und Abstände voll­
ständig entbehrlich machen.
Der zartgraue Netzunterdruck Ausg. B (Folio) und C (Quart), 

bildet 7000 einzelne Quadrate. Die einzelnen Quadrate sind bei weitem nicht so gross 
und kräftig, wie sie auf der Abbildung erscheinen.

Ohne Goldschnitt, zur Aufbewahrung in Mappen t St. IO st. 100 St.
oder Kassetten ......................................... ..... . Ausgabe A u. B Mk. —,25 l ,75 15,—

Mit genutetem oder gelochtem Falz und echtem 
Goldschnitt (für Permanent-Decken und gebun-

Ausgabe C .  - . 2 0 1,40 1 2 -

dene A lbum s)....................................................... Ausgabe A u.B „ - .3 5 2,50 20 , -
Ausgabe C .  —.30 2 - 15. -

Für
Ausgabe A u. B. Ausgabe C.

Permanent-Decken dazu mit Schrauben-Verschluss, Ganzleinen. . Mk. 8 ,— Mk. 4,— 
„ „ „ „ Stahlfeder-Sprungrücken, echt Halbfranz „ 12.— „ 5,50

Jede Decke fasst ca. 100 Kartons.

= =  Durchsichtige Schutz*Kuverts =
aus stark transparentem  Pergamyn-Stoff, der die eingelegten Marken oder Ganzsachen

vollkommen erkennen lässt.

Ausgabe A (Folio).



%Nichts ist verkehrter, x
%als sorglos jeden vorhandenen oder aogebotenen Klebestofl zum %4

Befestigen der Marken

^

Ô .
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V

%
zu benutzen.

Lücke’s Klebefalze.

^  -

%
%

Nicht eindrillglichst genug kann immer v f 
und immer wieder vor der Benutzung flüssig. " 
Bindemittel, wie Gummi arabicum, Dextrin, 

Kleister etc. gewarnt werden. Die chemischen Veränderungen, denen diese Klebe­
mittel zumeist unterworfen sind, machen sich gar bald bemerkbar, sei es, dass sich 
Flecken auf den Marken bilden, sei es. dass sich die Farbe der Marken überhaupt 
durch die Einwirkung der Säuren verändert. In beiden Fällen ist eine bedeutende 
Entwertung, oft eine vollständige Wertlosigkeit der Marken herb ei geführt. Man ver­
wende einzig und allein gute, präparierte Kiebefalze. Die geringe Ausgabe hierfür 
macht s'ch gut bezahlt. Der Falz (A) wird, wie die Abb. zeigt, auf der Rückseite 
der Marke (C) befestigt. Der abstehende gummierte Teil dann stecknadclkopfgröss 
bei B schwach befeuchtet und auf das Alhumblatt geklebt. Eine so befestigte M arte ist 
jederzeit bequem zu besichtigen u. bei einem Umkleben der Sammlung leicht zu entfernen.

. . . . . .  | Sorte I: 40x17  mm, 1000 St. im Etui M. (.20. | . . . „  . .Einseitig gummiert } Sort(J 24><|7 mm ,000 $ t ¡m Etu| M, _  80 f Ausland Porto extra

Lücke’s wechselseitig gummierte Falze
bauschen das Album nicht halb so viel auf wie einseitig gummierte.

Der wechselseitig guraraidrte Falz wird n ic h t  umgebogen, sondern mit dem o b eren  Ende au der 
Marke und mit dem u n te r e n  Ende in dem Album festgeklebt. Die Zähnung wird nicht hinterklebt, der 
Falz vielmehr unterhalb derselben angelegt. Der mittlere Teil des Falzes bleibt lose beweglich und ge­
stattet ein bequemes Abheben und Umlegen der im Album festgelegten Marken zwecks Besichtigung der 
Rückseite.

Lücke’s Falze Sorte III, wechselseitig gummiert
Format 18x22  mm. Pep *^00 St. M. 1.50 franko

|  Ausland Porto extra.

Lücke’s Ganzsachen=Zettel.

10Ö St. gummiert 
und perforiert 

I». —.60 franko.

Marken auf Brief, desgl. unbeschnittene Briefumschläge und Postkarten mit 
eingeprägtem Wertsteiupel haben meistens einen höheren Wert als die abgelöste 
Marke oder der □  Ausschnitt. Um nun eine, durch Ablösung oder Zerschneidung 
verursachte Entwertung der Stücke zu vermeiden, trotzdem aber das Albtirafeld 
nicht leer lassen zu müssen, sind die nebenstehend abgebildeten Ganzsachen-Marken 
geschaffen worden. Dieselben werden auf das betr. Albumfeld geklebt und geben 
dadurch kund, dass das betr. Postwertzeichen als Ganzsache vorhanden ist. Der 
freie Raum eignet sich zur beliebigen Anbringung von Notizen und Hinweisen über 
die Aufbewahrungsstelle der betr. Ganzsache.

Dem praktischen Bedürfnis entsprechend in 4 Grössen sortiert und zur leichteren 
Benutzung an den Trennungslinien perforiert.

—............. . Ganzsachen-Albums siehe Seite 19. ■■■

Vor künstlich ergänzten, v e r a l te te n  Albums sei ausdrücklich gewarnt. 31



L ü c k f s  L ä n d e r - und  W elt -V e r k e h r sk a r t e
FÜR PO STW ER TZEIC H EN -SA M M LER .

Auf Grund des allerneuesten Materials und mit besonderer Berücksichtigung der 
Ansprüche der Briefmarken-Sammler bearbeitet von C. Opitz und P. Lederer.

In fünffarbigem Druck ausgeführt und mit vollständigem geographischen und alpha­
betischen Register versehen, gibt ’Lücke’» Länderkarte nicht allein genauen Aufschluss 
über die Lage und Grösse eines jeden Landes, sondern auch über dessen politische Bedeutung. 
Die Zugehörigkeit der Kolonien zu dem betreffenden Mutterlande ist durch übereinstim­
mende Farbengebung gekennzeichnet.

Lücke’s Länder- und Welt-Verkehrskarte

bildet ein vorzügliches Belehrungsnuttel, nicht nur für jüngere, sondern
auch für ältere Sammler.

Alle wichtigen Dampfer-, Telegraphen- und Haupteisenbahn-Linien, desgleichen die 
grossen Hafen und Handelsplätze sind auf der Karte klar und deutlich aufgeführt.

Die Nachfrage nach einer gut und korrekt bearbeiteten, dabei aber billig erhältlichen 
W eltkarte ist in den letzten Jahren eine immer regere geworden, und das Fehlen einer 
solchen hat sich umsomehr unangenehm fühlbar gemacht, als keine der existierenden teueren 
Weltkarten und keiner der grossen Atlanten allen Anforderungen der Summier Rechnung 
trug. Vor allem versagten die bisherigen Karten, sobald es sieb uni die grossen Liinder- 
und Inselgruppen, oder um diejenigen Staaten handelte, welche ihre Selbständigkeit auf­
gegeben haben.

Lücke’» Länder- und W elt-Verkehrskartc verzeichnet sämtliche Länder, welche 
jemals Marken verausgabten und politisch bervortraten, gleichviel ob sie jetzt noch als 
Stiiatengebilde existieren oder nicht. .

Die grossen Ländergruppen von Zentral-Europa, desgleichen die Inselgruppen der 
grossen und kleinen Antillen sind durch Spezialkarten in vergrössertem Masstabe wieder­
gegeben. Format 46X30 cm.
Preis unaufgezogen mit Register 75  Pfg.

„ auf Leinwand gezogen mit Register und mit 
Zwischenfalz versehen zum Zusammenlegen auf 
Taschenformat M. 1.20.

sä Ess m an merke sich den Garantie-Hamen „ S c h a u b e k “. va

franko,
Ausland 20 Pfg. 

Porto extra.



Tausch- und Auswahlbogem
Format 230x285 mm mit 48 Markenfeldern.

Ungemein zähes und nur wenig durchscheinendes, 
dabei aber federleichtes Papier. Kein Florpostpapier.

Die Abgrenzung der Felder ist durch unterbrochene 
Linien bewirkt, damit auch Marken im Q u e rfo rm a t 
oder D o p p e ls tü ck e  und g an z e  S ä tze  eingeklebt 
werden können, ohne dass die Trennungslinien der ein­
zelnen Felder dem Auge sichtbar bleiben. Der ober­
und unterhalb der Felder befindliche freie Raum ist 
zur Anbringung von Notizen über Katalog-Nr., Wasser­
zeichen etc. und Preis bestimmt.

D er B ru c h  b e im  F a l te n  kommt genau z w isc h e n  
die Markenfeider zu liegen, so dass ein Umbiegen oder 
Umbrechen der aufgeklebten Marken nicht möglich ist.

Gefaltet lassen sich die Bogen bequem in die all­
gemein im Handel befindlichen, sogenannten Quart­
Kuverts unterbringen.

100 Bogen Mk. 1.20, Porto 20 Pf. extra.

■ - ------ - ~  u

Tausch- und Auswahl-Hefte.
16 Blatt stark mit je 9 Markenfeldern.

Format 112x144 mm, also passend für die handelsüblichen sogen. Quart-Kuverts. Un­
gemein zähes und nur wenig durchscheinendes, dabei aber federleichtes Papier, Jedes 
Heft mit kräftigem Umschlag versehen, welcher den eingeklebten Marken Schutz gegen 
die Einwirkung des Poststempels, bei Versand der Auswahlhefte als Brief, gewährt. Mit 
Seiten- und Abrechnungstabelle.

12 Stück Mk. 1.— und 10 Pf. Porto. — 100 Stück Mk. 7.— franko.

...............~ —  u

Zar jtirvmU ma>

E Q r E 1

Wasserzeichen - Sucher
patentamtlich geschützt (D. R. G. M. Nr. 251681).

Vorzügliches — nie versagendes — für jeden 
Sammler unentbehrliches H ilf s m it te l  z u r  F e s t ­
S te llu n g  d e s  W a s s e r z e ic h e n s  u nd  d a m it  
z u r  E rk en n u n g  d . E c h th e it  v i e l e r  M a rk en .

„Das Wasserzeichen, mit blossem Auge oft gar 
nicht oder nur für besonders geübte Augen erkenn­
bar, tritt bei Verwendung unseres Wasserzelchen-

Suchers p |a s t i s c h e r  K la r h e it
hervor. Jeder Irrtum, der beim Einkauf oft kost­
spielige Folgen haben kann, ist dabei ausgeschlossen, 
so dass sich der geringe Anschaffungspreis rasch
vielfach bezahlt macht“. ....................

Oie Anwendung ist verblüffend einfach und ab­
solut unschädlich für die Marke.

Gebrauchsanweisung wird beigegeben.

Preis Mk. 1.80. Inland-Porto und Packung 20 Pf. extra. 
Ausland- „ „ „ 40 „ „

Iüan merke sich den Garantie-Hamen „ S c h a u b e k “ . za 33



W er sich beim  Einkauf gegen Übervorteilungen, vor Fälschungen und 
beschädigten Marken schützen will, bedarf unbedingt einer Lupe, denn 

selbst das beste Auge ist nicht scharf genug, event. verborgene Fehler zu 
entdecken. Aber auch zur Aufsuchung von Abweichungen in der Zeichnung 
(Typen) etc. ist eine Lupe unentbehrlich.

Als langjährig bewährt empfehlen wir:

L ü P E n
m it optisch reinem 

Schliff |o)

zum

Untersuchen von

Briefmarken,
sta rk  vergrössernd

mit grossem  Gesichtsbild.
Nr. I. Linse 25 mm Durchmesser, in Büffelhorn-Fassung mit kurzem Griff.

Mk. 1.— franko.

Nr. 2. Linse 25 mm Durchmesser, in Büffelhorn-Fassung, zusammen­
klappbar wie Abbildung, sog. Einschlaglupe mit vollständig geschützter Linse.

Mk. 2.— franko.

Nr. 3, Dreiteilige Lupe, genau wie Abbildung, in imitiert. Hornfassung
mit Leder-Etui. Drei feingeschliffene 
Linsen mit verschieden starker Ver- 
grösserung. Die kleine Linse besitzt 
die stärkste Vergrösserung, während 
die grösseren ein umfassenderes Ge­
sichtsfeld bieten.

Preis Mk. 2.50 franko.
Einschlaglupe Nr. 2 Mk. 2.-

Sehutz- Marke.

34 Ulan merke sich den Garantie-Hamen „ S c h a u b e k “. ksi



r ................ ................\
Der

1 9 0 6 "
Senf-Katalog
enthält sämtliche bis 
Mitte 1905 erscluenenen

Postmarken, postal. 
gebt-, Stempelmarken, 
Briefumschläge, Post­
karten , Kartenbriefe, 

Geldanweisungen, 
Streifbänder , Paket­

Regleitkarten 
und Rückscheine 
einschliesslich der

Fehldrucke, Typen und 
Neudrucke,

unter Berücksichtigung 
aller Verschiedenheiten 

der Wasserzeichen, 
Zähnungen, Klappen­

stempel, Formate 
Gummierungen usw.

in ungefähr

28,000 Nummern
mit über 1450 erläutern­

den Bemerkungen.

J

Senfs
Postwertzeichen-Katalog.
Dieser bewährte, in seiner übersichtlichen und 

zuverlässigen Textbearbeitung einzig dastehende 
Katalog liegt gleichfalls in neuer Auflage für 1906 
vor. Innerhalb 14 Jahren wurden von ihm mehr 
denn 310000 Exemplare abgesetzt; gewiss der beste 
Beweis für seine Vorzüglichkeit.

Die neue Auflage (im grünen Leinenband) ist 
1032 resp. 1510 Seiten stark und enthält über 
49 300 Preise, nebst 4800 Abbildungen.

Marken-Teil allein M. 3.50-J-30 Pf. Porto.
Ausland 50 „ „

Ganzsachen-Teil allein M. 1.50-}-10 „ „
Ausland 25 „ „

Marken- u. Ganzsachen-Teil zusammen in 1 Bd.
gebunden M. 4.50-J-30 Pf., Ausland 60 Pf. Porto.

1906

Eifrige und ernste Philatelisten,
welche über alles Wissenswerte auf dem Gebiete der Postfreimarkenkunde 
genaue und eingehende Auskunft erlangen wollen, sei als einzig dastehendes 
Unterrichtswerk bestens empfohlen: das

Handbuch der Postfreimarkenkunde mit Lichtdrucktafeln ^ K r lt^ e iT

Inhalt des Bandes

Bisher 
ersciiien: 

in Original- 
Lcinenband mit 

Qokl- und 
Schwarzdmck:

Deutsche Staaten
1.(1-111 und V—IX) Deutsche 

Reiehspost — Baden— Bayern 
— Braunschweig — Bremen — 
Hamburg— Hannover — Lübeck 

IV. Bergedorf . . . . . .
X. Mecklenburg-Schwerin . . 

Mecklenburg-Strelitz . . .
XI. Norddeutscher Postbezirk (m 

Feldpost u. 1 Feldpost-Karte)
XII. O ldenburg.......................
XIH. Preussen . . . . .  
XV. Schleswig-Holstein . ,

Russland ......................................

eise des Bandet
mit Lichtdrucktafeln der

Freimarken und Freimarken Entwertungen
Anzahl I 

der
Tafeln j M

Sa. 2.75 11 4.40 41 8.90

3.20 2 3.50 8 4.40
1.55 1 1.70 17 4.10

3.25 1 3.40 20 6.25
2.55 5 3.30 10 4 95
4.— 4 4.60 14 6.10
2.80 8 4 . - 14 4.90
2 — 8 3.50 21 6.10

ch ausführlichst Auskunft sei es überUeber alles Wissenswerte gibt dieses Han 
Herstellungsweise, Echtheitsmerkmale, Auflagemengen, Neudrucke, F ä ls c h u n g e n , Ab­
stempelungen und S te m p e lfä ls c h u n g e n  etc. etc. Die Preise der Marken sind n ic h t

angegeben.

Vor künstlich ergänzten, v e ra l te te n  Albums sei ausdrücklich gewarnt. 35
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Now published!
<3%

The new 15th. Edition |  0 0 6  |
Of

Senf’s Postage - Stamp-Album
edited and published by C. F. Luecke.

Quarto-Edition, illustrated with more than 5113 full size illustrations, (470 pages. No other 
= = = = =  Stamp Album in the World is so absolutely complete as this. = = = = =

Every advanced collector should in his own interest take care that he makes use of 
only a really good album. As in most cases the outlay only occurs once, and the collec­
tion extends over a life time, each collector should be especially carefui only to invest 
in an album corresponding to all justifiable demands. As a matter of fact there is only 
one such, and that is:
Senfs Stamp Alburn* targe Quarto IDition, with over 5113 reproductions

edited by C. F. L u e c k e .

A separate space for 

every postage stamp, 

issued up to date, m

S3 YEARLY
SUPPLEMENTS

Strongly bound, on 

Good, clear print, m 

Well illustrated, m

Cover ot album No. 289. — 735 pages. 12'—

Trade

PERMANENT-
EDITI6N5

with interchangeable 
leaves see next pa^e.

SIZE 10x12 INCHES.
OVER 5113 ILLUSTRATIONS IN FULL SIZE. 
PRINTED ON BOTH SIDES OF EACH LEAF

With spaces for all stamps in existence. 
(Postage-, official-, unpaid letter-, newspaper- 
etc. stamps.
Nr. 288. Cloth, half bound, cloth back, with 

cardboard case. Weight about
7 lbs.......................................... 9/—

Nr. 289. Strongly bound in real English-Linen, 
very handsome cover in gold, with 
cardboard case. Weight about
7 lbs.............................................12/—

Each volume with numerous guards.

Mark.

36 sss Von are especially warned against inferior out-of-date albums, pa



Senf’s PERM AN ENT-Albu m
I BË 9

with interchangeable leaves
m  edited by C. F. Luecke. s r

W ith patent binding, so that it is possible to take the whole of the test as well as single 
leaves out of the cover and also to insert other leaves at will. Containing special 

spaces for every Postage Stamp, issued up to date of publication, and giving a full descrip­
tion of the date of issue, color, &c. of each stamp.

The IDEAL ALBUM for large Collectors.

Cover of album No. 284 with self-binding 
arrangement.

I t has the advantages of a bound book aud 
each leaf lies flat. I t  allows the insertion of 
supplementary leaves at any spot by a very 
simple and not a complicated mechanism. I t 
gives scope for extending favourite countries at 
will with regard to varieties in colour, water 
marks, differences as to perforation &c.

SUPPLEMENTS YEARLY. '
Over 511-3 illustration in full size. :: 1470 pages. 

With spaces for all stamps in existence. 
(Postage-, official-, unpaidletter-, news­
. -  —■ paper- &c. stamps.) —  =

Covers with screws.
No. 200. White paper, full hound in cloth. 2 vols, in  

cardboard - cases. Weight about 16 lbs. 
....................................... £  1. 4. -

No. 284. Printed on paper free from wood, 2 vols.
bound in cloth. In strong cardboard-cases. 
Weight about 16 lbs. . £  1. 16. —

spring-back.Covers with
No. E. Printed on white paper guaranted free from wood. Each leaf (about 745) with gilt edge and 

hanging from the mount, three volumes fouil bound in cloth with self-binding arrangement. 
Three volumes complete weight about SO lbs. . . . . . . .  £ 3 .  15. —

No. A. Printed on white vellum paper of the finest quality. Each leaf (about 746;i with gilt edge and 
hanging from the mount, in three half-morocco volumes with broad leather baelts. leather corners 
and best dermatoid cover, with self-binding arrangement. Three volumes, complete weight
about 32 lbs. ....................................................................... ¿‘ 4. 10. —

No. B, Printed on white cardboard of the best quality. Each leaf (about 746)'hanging from the mount 
and provided with real gold edges. In fire leather volumes beautifully got up, with self­
binding arrangement. Weight about: Five volume» completed? lbs. . . p  10, —. —

Albums for Medium-Collectors at all prices.
No. 211. 400 pages, for 12114 stamps c l o t h ..........................................................
No. 210. idem, half bound in cloth ...................................................................
No. 218. 200 pages, for 10000 stamps c l o t h ..........................................................
No. 220. idem, half bound ........................................................................... •
No. 222. 168 pages, for 7299 stamps half bound . . . . . . .
No. 227. 80 pages, for 3000 stamps ..................................................................
No. 219. 80 pages, for 2000 stamps .......................................................... •

See that the nam e "Lueche“ or ’’Schaubek“ appears on the album s.



Vient de paraître:
ALBUM illustré

T I MB R E S -
| 1906 1
^ 1 H E E S g ?de

POSTE
édité par L. RI CHARD

XV— Edition
Édition en Quarto 

1470 pages.
Orné de 5113 dessins représentant les différent types de timbres, 

ainsi que de 86 armoiries des principaux Etats du Globe. 
Plus de 08 pages ont été ajoutées à l’édition précédente.

L’album «Richard» que la critique compétente a jugé favorablement d’une façon si 
unatnine paraît dans la présente édition pour la 15e fois. La 14» édition qui n’a paru 
qu’au mois de Décembre de l'année dernière a trouvé un débit encore plus rapide que toutes 
les précédentes. La nouvelle édition est entièrement revue et augmentée des dernières émmissions.

Tous les avantages de l’Album Richard qui lui ont valu un si grand nombre d’admira­
teurs ont été conservés dans la quinzième édition, tels que la belle impression, les illustrations 
excellentes, la sage restriction dans la nomenclature des variétés qui doivent être collectionnées, 
le papier supérieur, etc. L’arrangement est fait avec goût et n’est pas serré; dans tous les 
pays on trouve assez d’espace pour classer aussi les variétés de filigranes, de dentelures, de 
types et de couleurs. Il va sans dire que tous les timbres, émis jusqu’à la publication de 
l ’album y ont été classés et illustrés d'après ces types, de sorte qu’il est tout-à fait impossible 
de coller les timbres à de fausses places. Les cartes postales, enveloppes et bandes n’y sont 
pas renfermées. Les reliures sont très solides et durables, et les dessins des couvertures sont 
magnifiques, élégants et modernes. —

ÉDITIONS Permanentes
a reliures démontables et avec feuilles changeables voir à la page suivante.

Couverture de l’album No, 199
7S5 pages ics, 15.—

Marque

Prix des éditions:
(Toutes les éditions avec nombreux onglets pour 

empêcher que les albums plein ne gonfle.)

Nouvelles éditions moyennes in 4°.
(Imprimées au recto et au verso de chaque feuille.)
No. 198. Relié en demi-toile, Poids, embal­

dos en toile, dans laee ¡"dus:
une forte enveloppe
de carton . . . .  Fcs. 12,50 ko. 3,300

No. 199. Relié supérienrement 
en toile, couverture 
brillante, dans un
fort carton . . . „ 15,-

No. 170. Toile reliure demi 
maroquin, couverture 
magnifique dans un
fort carton . . . .. 18,-

Chaque année des suppléments.

Déposée.

38
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E D IT IO N  P E R M A N E N T E  
DE L'ALBUM R i c h a r d

XV™ E D IT iü f' ■  * --------------------------
ÉDITÉ par C. F. Luecke.

1470 pages =  735 feuilles avec 5113 types 
de timbres.

Avec une reliure patentée ou ne peut 
plus facilement ajouter où l’on veut de3 feuilles 
supplémentaires pour les nouveautés qui parais­
sent, pour les timbres en double, les variétés etc.

L ’É D IT IO N  P E R M A N E N T E
possède des cases pour tous les timbres existants 
à l'exception des différentes dentelures, des 
filigranes et des teintes et permet ainsi d’arranger 
clairement, rapidement et d'une façon imman­
quable même les plus grosses collections. La reliure 
patentée fait que l’on peut y adjoindre des 
feuilles supplémentaires à un endroit quelconque, 
de telle sorte que Ton puisse spécialiser dans 
la plus grande mesure tous les pays désirables, 
soit au point de vue du filigrane, des dentelures, 
des nuances, du timbrage etc. etc.

Couverture de l’album No. 192 
1470 pages 1735 feuilles) fcs. 40,—

CHAQUE ANNÉE DES SUPPLÉMENTS SUR PAPIER GOMMÉ.

Grandes Éditions in 4° a reliures démontables.
, (Imprimée seulement au recto de chaque feuille.)

B e a u  b la n c  P a p ie r  s a t in é :  to.
No. 190. Reliure originale en toile, avec nombreux onglets, dans une forte vol I  3.650

enveloppe de carton, deux v o lu m e s .................... ..... 30.— vol II 3.800
P a p ie r  s a t in é  s a n s  c e l l u l o s e :  vol I  3.700

No. 192. Relitireoriginaleen toile, beau papier, dansun forte carton, deux vols. 40,— vol II  3.900 
P a p ie r  V e lin :

No. 194. Petite édition de luxe sur papier velin supérieur. Reliure 
originale en demi-maroquin. Large dos et coins en cuir. Tranches 
dorées, serrures mobiles, nombreux onglets, feuilles snpplé- vol I  5.150
mentaires après chaque partie du monde, reliée en 2 volumes . 75.— vol II  5.350

EDITION E, imprimé sur papier fin, blanc, sans cellulose, tranche dorée, en 3 volumes cou-
vertnre pure toile 3 vols. Fcs. 95.—. Prids ko. ¡3 —

flïlT If lN  Â imprimé sur papier velin, extralîn, blanc et garanti sans ec 'dose; chaque 
L U I I I U H  11) feuille avec un onglet et tranche dorée, en 3 volumes, reliure demi-veau avec 

dos et coins en cuir; couverture en toile pouvant se laver et munie d’un système permettant 
de procéder aoi-même à, l’extraction ou à l’adjonction des feuilles 3 vols. Fcs. 115.— . Poids ko. 14.—

F n iT in i l  R sur cart0I5< extra-fin, blanc, garanti sans cellulose, en 5 volumes en cuir
L U I I IU n  O, plein parfaitement décorés, tranche dorée 5 vols. Fcs. 250.—. Poids ko. 22.—

Album s pour C ollectionneurs m oyens.
No. 111. 400 pages, pour 12114 timbres, toile Fcs. 7,50 

„ no. 400 „ „ 1 2 1 1 4  „ demi-toile „ 6.25
„ 118. 200 „ „ 12000 „ toile „ 5.—
„ 120 200 „ » 12000 „ demi-toile „ 3.75

Marque

No.122.168 pages, pour 7299 timbres, demi-toile Fos.2,50 
„ 127. 80 „ „ 3035 „ » ,  1.25
,  H9. 80 „ » 2168 » » » -.6 5

Déposée.

39



vor Fewer, Diebstahl, Staub etc.
L(

Die von uns vor mehreren Jahren geführten Kassetten haben eine so rege Nachfrage 
nach einem sicheren Verschluss für grössere Sammlungen gezeitigt, dass uns dies ver-

anlasste, auch den Vertrieb der so ungemein 
praktischen, sauber gearbeiteten

Kosmos-Jalousiescliränke
sowohl, als der

patent, feuersicheren
Q  ADOLPH S’schen Bücher- b  
b  und Ookumenten-Schränke b
aufzunehmen.

Eine Empfehlung ganz besonders der Adolphs­
Schränke bedarf es nicht, sind diese doch schon 
seit Jahren bei einer ständig steigenden Anzahl von 
Reichs- und Zivilbehörden, desgl. bei Banken etc. 
in Gebrauch.

Der im Verhältnis zu anderen Schränken um 
5 0 —6 0  0 /q grossere Mutzungsraum und der 
billigere Preis der Adolphs-Schränke verschafft 
denselben mit Recht mehr und mehr Eingang.

Jalousieschrank Nr. OO. M. 54.— — „  _ . -
07 cm hoch, 40 cm breit, 45 Cm tief. ^  PrC18e TOn M k‘ 18a* -  ftn‘ ^

Ausführliche Preislisten stehen ernsthaften Interessenten 
gern 3ur Verfügung und bitten wir 3U verlangen, b

P I T  Zur getl. Beachtung! “ ü §
Alle von anderer Seite angezeigten philatelistiscben etc.

40 Vor künstlich ergänzten, v e r a l t e t e n  Album s sei ausdrücklich gewarnt.



Empfehlungs-Anzeigen.

Die hier aufgeführten firm en sind sämtlich als 3U- 
verlässig und leistungsfähig bestens 3U empfehlen.

Seite
Bickel, Otto, München . 68
Booleman, M.Z., Amster­

d a m ..........................  61
Bright & Son, London . 69
Carion, Georges, Pa-'s . 72/75
Ewen, H. L’Estrange,

London.....................  55
Freyse, Gustav, Hannover 70/71 
Friedemann, Alb., Leipzig 48/49 
Friedl, Rudolf,* Wien . 51
Hayn, Ernst, Naumburg

a .S aale .....................  50
Herbst, Max, Hamburg. 47 
Kohl, Paul, Chemnitz . 64
Kosack, Phil pp, Berlin . 42/45 
Kreitz, C arl, Königs­

winter a Rh. . . .  46

Seite
Künast, W., Berlin . . 64
Lemaire, Th., Paris . . "68
Michel, Hugo, Apolda . 62/63 
Michel, Richard, Apolda 50 
Redwitz, Ferd., Stuttgart 66 67 
Rühland, Gustav, Strass­

burg i/E....................  55
Schäfer, K. W. F., Frank­

furt a/M....................... ’ 80
Sellschopp, W ., Ham­

burg ............................ 52/53
Senf, Gebrüder, Leipzig

..........................  65, 76/79
Waske, Ernst, Berlin . 54
Willadt & Comp., Carl,

G.m.b.H., Pforzheim 56/60

Bei Anfragen und Bestellungen beliebe man Be3ug 
auf hücke’s Ratgeber 3u nehmen.
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«
Philipp K n s a c k  Rftrlin C. ?. Rnrgrstf. \7. I L ----------

___________g egenüber dem  Kgl. Schloss. | f ^

Ich bin stets Kassa=Käufer
für Briefmarkensammlungen

selbst tttr denkbar grösste Objekte*

Ich bin auch Kassa-Käufer für:

Generalsammlungen, Spezialsammlungen, 
Ganzsachensammlungen, Marken auf Brief, Blockstücke, Bogen, 

Neudrucke, Essays, Markenseltenheiten etc. etc.

Angebote w erd en  schnells tens e rle d ig t. |

Meine Ankäufe geschehen nnr gegen sofortige Kassa.
Auswahlsendungen I

Alsdann sind folgende Answahlen vorrätig:Das seit vielen Jahren systematisch zu­
sammengekaufte Marken-Materiai liegt ver­
sandfertig bereit in ca.

1500 Auswahlheften,
ich kann daher allen Sammlern, denen das 
A ussehreiben einer Feldliste zu mühsam ist, 
Auswahlen in jeder gewünschten Weise 
übersenden. Um das Richtige zu treffen, 
bitte ich um Angabe der Art des Sammelns, 
ob gebraucht oder ungebraucht, ob z. B. 
unter 3 Mk. oder darüber, ob grosse Selten­
heiten etc.

Für beginnende Sammler empfiehlt sich 
I I n i n n “  enth»ltend in alphabeti- 

, , U  I I I U l  I , scher Reihenfolge Marken 
aller Länder von 5 Pf. bis 3 Mk.

n O P ^ Q i n n “  enthaltend in alpha- 
„ U L u u O lU M  , betischer Reihen­
folge Marken von 50 Pf. bis 20 Mk., in 
der Hauptsache Marken, die sich durch 
ganz außergewöhnlich billige Notierungen 
auszeichnen.

Altdeutschland. gebr. u, 
ungebr.

Deutsche Kleinstaaten, 
ungebr. u. gebr. 

Altdeutsche Raritäten. 
Altdeutsche □  Ausschu. 
Bayern, ungebr. 
Deutsches Reich, gebr.
_und ungebr.
|+1 Blockstlicke. 
Deutsche Kol., ungebr. 
Deutsche Kolon., gebr. 
Deutsche Kol.. Spezial. 
Europa, gebraucht. 
Europa, ungebraucht. 
Asien.

Afrika.
Fortugies. Kolonien. 
Französische Kolonien. 
Spanische Kolonien.

: Holländische Kolonien, 
j Kngl. Kolonien, gebr 

Engl. Kolonien, ungebr. 
Amerika,
Süd-Amerika.
Nord-Amerika.
Mittel-Amerika.
V er. Staaten v. Amerika, 
Australien,
Neuheiten.
Marken in. ..Specimen“.
Essays,

Ausserdem ist es durch jahrelang syste­
matisch durchgeführte Ankäufe und muster­
hafte Ordnung meiner Vorräte ermöglicht, 
jede ferner gewünschte Auswahl iu irgend 
einem Lande sofort zusauimenzustellen.

Bel Bestellungen einer Auswahlsendung 
ist ein Hinweis auf die hauptsächlichst 
gewünschten Länder, sowie die ungefähre 

Preislage erbeten.

Jeder Bestellung füge ich unberechnet bei:
Probenummer der „Berliner Briefmarken-Zeitung“

sowie meine grosse Preisliste, welche die Anschaffung eines Kataloges erübrigt.

I Philipp Kosack, Berlin C. 2, Burgstr. 12, I
gegenüber dem  Kgl. Schloss. 1
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[ Philipp Kosack, Berlin C. 2, Bnrgstr. 12,
gegenüber dem  Kgl. Schloss.

Bei der Anlage einer 
Briefmarkensammlung

empfiehlt, es sich, von den folgenden Angeboten 
Gebrauch zu machen, die bei geringen Kosten 
ein prachtvolles und ausgiebiges Sannnelmaterial 
bieten, das ermutigend auf die Fortführung der 
Sammlung wirkt.

Von der kleinsten Sammlung angefangen bis 
hinauf zur grössten sind alle Anforderungen, die 
an eine moderne Sammlung gestellt werden kön­
nen, insofern berücksichtigt worden, als meine 
Sammlungen enthalten:

nur staatlich verausgabte jVfarken
o h n e  j e d e  B e im isc h u n g ,'

von Neudrucken, Aus sehn., Stempelte, u. dgl, m.
A lle  Marken einer Sammlung sind u n te r­

e in a n d e r versch ied en : Es kosten:
100 verschied. M. 0,30 800 versch. M.
150

200
250
300
350
400
500
600
700

0,60 
—,85

1.25 
1.50
2.25 
3 , -

1000
1500

2000
2500
3000
4000

4 , -  5000
„ „ 6, — 6000 .  ,
. „ 7,50 7000 .  „
8000 verschiedene Mk. 1750,—

9,­
12,­
30,— 
48,­
95,­
145,— 

290,­
490,— 
700,— 

1000, -

II
II

1 0 0 0 .
1750.

Jahrelanges, planmässiges Zusammentragen 
des nötigen Materials war erforderlich, um die 
versch ied en en  M a rk e n  zusammcnzu- 
bringen und um es auch zu ermöglichen, z. B.
6000 verschiedene für Mk. 700.—
7000 „
8000 „
liefern zu können.

Eine Beschreibung des Inhalts dieser Samm­
lungen erübrigt sich, da fast alle Länder der 
Welt darin vertreten sind. Die ältesten Aus­
gaben wechseln mit den Erscheinungen d. Neuzeit.

Hauptzweck dieser Zusammenstellungen ist 
es. der Briefmarken - Liebhaberei neue Freunde 
zu gewinnen. Teil bin deswegen gern bereit 
Käufern, di© diese Sammlungen nicht auf einmal 
zahlen wollen, durch Gewährung v> ■ Teilzah­
lungen entgegenzukommen, die der näheren Ver­
einbarung Vorbehalten bleiben.

gratis meine grosse Preisliste,
die auch dem noch nicht allzu weit vorgeschrit­
tenen Sammler günstige Gelegenheit zur preis­
werten Vervollständigung bietet durch die nach­
stehenden Angebote.
60 versch. Altdeutschland, nur ältere M. 4,—

„ 4 —100 „ Europa 1, fast nur ältere
100 ,, Europa II, haupts, Balkan,

Levante etc............................. „ 3.25
70 „ Asien 1. nur Brit. Kolonien , ,, 3.50
75 „ Asien II. übrige Staaten . . ,, 2.75
50 „ Afrika I, nur Brit. Kolon, . , ,, 3,25

100 „ Afrika il, nur ühr. Staaten . ,, 4.50
60 „ Amerika I, nur Brit. Kolon. . ,, 3.25

150 „ Amerika II, nur ühr. Staat. . „ 4.50
»0 ,, A u s tra lie n .................................. „ 3,50
50 ,. Provisorien, Aufdruekmark. . ,, 3,75

Alle II Spezialsammlungen zusammen bezogen 
kosten nur Mk. 37.50.

Transatlantisohe Spezialsammlung.
250 verschiedene ohne Europa . , . Mk. 8.75 

Grosse Europa-Spezialsammlung.
600 verschiedene E u r o p a ...................Mk. 7.50

Eine Generalsammlung.
600 verschiedene aller Staaten . . , Mk. 20.— 

Spezialsammiungen englischer Kolonialmarken,
nur Marken der englischen Kolonien.

Nr. Mk. Nr. Mk.
l. 50 verschied. —.60 i 7. 500 verschied. 40 —
2. 100 2.— S. fino - 75.—
». 150 3 50 0. 750 „ 100.—
4. 200 6 — . 10. 1COO » 200.—
5. 300 12.— 111- 1500 n 450.--
6. 400 n 25.— 112. 2000 „ 750.—

Spezialsammlungen von Ecuador, 
Honduras, Nicaragua, Salvador. 
130 verschiedene. . . M. 4,25

200 .............................. IL —
350 „  . . . „ 25,—
400 ..............................  35,—

4 0  - f e r s c h ie d e n e  d e u t s c h e  
K o lo n ia lm a r k e n  einschliesslich 
Deutsch-China, Msrocoo und Levante, 
Adler-, Schiffs- und Germaniazeichnung,

HBT n u r  4  fd a rk .

,, i R R  verschied, deutsche 
■ a*iß* Kolonialmarken wtM

(Adler-, Schilfs- u. Germania Zeich­
nung) der deutschen Kolonien u. der
deutschen Postämter in China, 
Marocco und der Levante.
— P r e i s  18 M a rk . —

Meine grosse Preisliste, die ich jeder Bestellung gratis beifüge, bringt 
nicht nur die Preise der einzelnen Marken bis

sondern’ auch eine Fülle von Gelegenheitsangeboten.Fcrnorca-• » o o _ s * t * « v e r .sch ied en er M a rk e n  etc.

Jeder Bestellung füge ich unbcrechnet bei:
Probenummer der „ B e r l i n e r  B r ie fm a r k e n -J Ä e ttn n g :“ ,

sowie meine grosse P r e i s l i s t e ,  die die Anschaffung eines Kataloges erübrigt.

Beziehen Sie sich bitte auf LUcke’s Ratgeber. T p ü 43



*  = ungebraucht 
sonst gebraucht B Philipp Kosack, Berlin C. 2, Bargstr. 12,

gegenüber dem  Kgl. Schloss. Preise netto :: 
:: Porto extra

Gelegenheits- d -  
: : Angebote : : ' Briefmarken-Zeitung“

„Berliner

G r o s s b r ita n n ie n .
Dienstmarken.

Aufdr.: „0, W. OFFICtAL“.
ungeb.. gebr.

1. 1 8 9 6 Penny orange 25.— 5.—
2. 1 „ lila . . 25.— 2 —
3.1901'!, ,, hlaUgriiuSO.— 20.—
4. 5 Pence lila u. bl 85.— 65,—
£. 10 ,, „ u.linn. 150.—120 —

1902 Eduard.
6. 'I,Penny graugrün . 12.50 1.75
7. 1 „ karmin , . 12,50 l.—
6. 2Pene.egninii.karm. 60.— 5.—
9, ä'/j „ ultramarin . 45.— 15.—

10. 10 „ ' lilati. karm. 180.—150 — 
Aufdr.: ,BOARD OF EDUCATION'.
1 . 'üPenny graugrün .20 .— l
2. l ,, karmin ■ . 20 . — 0.60
3. 2‘/aPence ultramarin 40.— 10,—
4. 5 „ lila u. blau,

Königin 100.— 35.—
5. 1 Sh, karmin, grün,

Kümgin 200.—135.—
6. 5 Pence lila und blau,

König 150.— ISO —

Marocco 5 Pfg.
gotisierender Aufdruck auf 

„Reichspost“ anstatt auf 
„Deutsches Reich“.

Diese Marke ist nur einen 

Tag im Verkehr, gewesen. 
Sie ist in nur geringer An­
zahl zur Ausgabe gelangt 
nr.d gehört daher zu den 
grössten Seltenheiten der
Deutschen Kolonialmarken.

Br». Süd-Afrika.
fiskalisch entwertet.

6. 1891. 5 Sh. gelb . . . .  2.—
7. 10 Sh. gi-ün . . . .  2.—
3 1 Pound iVblau . . 4.50
9. 2 „ br’rosa . . 5,—

10. 5 „ olivgrün . 4.—
11. 10 ,, braunrot . 4.—
38.1896.10 Sh. schiefer und 

kann. a. rosa . , 2.50
71.1898.10 Potmd lilablau . 25.— 

Die Anschaffung dieser Marken m.
flsk. Entwert, ist sehr zu empfehlen, 
denn cs wird wenige Sammler geben, 
die für eine 10 Pound-Marke ca. 
M. 250.— anlegen werden. Dabei läuft 
man noch Gefahr, Stücke zu bekom­
men , bei welchen die Tiiitonent- 
wertuilg auf chemischem Wege ent­
fernt wurde, während gebrauchte 
Stücke oft kaum mit Sicherheit von 
fiskal. entwerteten unterschieden 
werden können.

Preise für gebrauchte deutsche Kolonialmarken, Schiffs-Zeichnung.
Bestellungen, die a' gesichte der mangelhaft eintreffenden Post nicht ansgeführt 

werden, merke ich zu bestmöglichster Ausführung für später vor. 
Sämtliche Werte auch ungebraucht vorrätig. Spezialliste auf Wunsch.

H Ä I .

4
3

4
5 10

4
20

4
25

4
SO

i
40

4
50

4
80

J i
1

J i
2

J i
3

J i
5

Deutsch-Neu-Guinea . . 10 10 20 30 45 55 60 75 120 150 300 400 650
Deutsch-Südwesl-Afrika . 10 10 10 20 45 55 60 75 110 150 280 400 650
Kamerun . . . . . 10 10 1(1 20 45 50 40 75 110 150 280 400 650
K a r o lin e n .......................... 20 20 30 40 50 60 70 85 125 200 400 550 850
Kiautscbou.......................... 10 10 10 20 60 55 60 75 150 200 400 550 850
M a r ia n e n .......................... 20 20 3U 40 50 60 70 85 125 200 400 550 850
Marshall-Inseln . . . . 20 20 30 40 50 60 70 85 125 200 400 550 850
S a m o a ................................. 10 10 20 35 45 55 60 75 110 150 230 380 650
T o g o ................................. 10 10 10 20 45 55 60 75 110 150 280 3H0 650
Deutsch-China . . . . 10 10 20 25 50 50 60 80 150 200 200 400 700
Deutsche Levante . . . 10 10 10 35 40 50 50 80 ICO 200 300 600
Deutsch-Marocco . . . 10 10 10 20 35 40 10 60 90 100 200 300 600
D.-Ost- Afr. i. Pesa-Währnng 50 50 15 20 50 60 85 100 200 400 eoo

Eduard-Marken von Englands Kolonien
--------------------  in  denkb ar b e s te r A usw ahl. ---------------------

MT Gratis! IM
D ä n e m a rk *. S chw e­

den*, N orw egen-, 
O este rre ich  • W ohl­

tä tig k e its m a rk e n  füge 
ich bis auf weiteres grösse­
rer Bestellung auf Wunsch 

g ra tis  bei.

44

T  ra u e r  m arke  • G ratis!
Anlässlich d Ausserkurs- 
setzung der flnnl. Marken 
wurde die nebenstehend 
abgebi 1 de t e Trau er marke 
verwendet, die ich, so­
lange der Vorrat reicht, 
jeder Bestellung von min­

destens M. 5 — g ra tis  beifüge ::

Gratis!
2 ivom

iT'
iiriL^no

Deutsches Reich.
¡902 5 Mk. schwarz-rot nurO.50

ionische Inseln.
2 . (l Penny) blau 

*3.—.
3. (2 Pence) rot 

*1.26.

Philipp Kosack, Berlin C. 2, Bargstr. 12,
gegenüber dem Kgl. Sohloes.



»Philipp Kosack, Berlin C. 2, Burgsir. 12, I
gegenüber dem  Kgl. Schloss.

G r a t i s  meine grosse P reisliste,
die auch meine äusserst billigen Verkaufspreise fü r Markenseltenheiten
bringt, Neuerwerbungen hierin RpptinPP R p ip fm » rlfP li.7 p itlin n  bekaunt gegeben 
werden in jeder Nnmmer der Dul llilul Di ICIIIidl null ¿üllU iiy  laut nachstehender 
Aufstellung, die natürlich nur eine kleine Auslese der vorhandenen Bestände bildet.

Aniintjui. I. Ausgabe.
No, ungebr. gebr.

1 2 Jj(3 Ct. blau . 200.—
2 5 Ct. blaugriin 800.— 500.—
3 10 ,, lila mit

Feilerzug , . — 300.—
30 10 Ct. violett. . so.— —

Argentinien.
7 15 Ct. blau 30.— 30.—

85 20 Peso griin 100— GO.—
117 10 „ grün 24.—
118 20 ,, kannill 48,— 25.—

Beeten
2l 18 Kr. grün 13.50 —

Barbados
lß 3 d. braunlila — 13.50
17 5 Sh. lilarot — 32.—
26 1 d. auf hal­

bierter 5 Sh. 75.— 120.—
Bayern

1 l Kr. schw. z 10.— 15.—
26 12 „ lila . 20.— 27,50
6la 5 Pf. grün Wz:

senkr. . . . 100.— 10.—
1 8 Kr. schwarz

fiachpt. . . 5.— 9,—
Belgien.

18 1 fr. lila . . — 3,501
19 i c. grauschw. 6 — 5.— \
34a 5 fr. rotbraun 13,50 —

Brasilien.
3 90 reis schwarz — 30.

86a 100 ,, Fehldruck 12.— 12.— 
103a 700 a 70OR . gelb

Fehldr. . . .  — 65.—
Hannover.

19 10 Gr. grün . . . 40 —
19 io „ -

I So.
i ‘Z

Lagos.

2 Sh. 6 Pence
5

io 
10

y j  hippst,
45.— 

150 —

ungebr. 
. 85.— 

blau . , . 135.— 
lilabraun 275.— 
in.Federzug. — 
Oldenburg,

’/jGr. grün, sehr 
l>r. Rand, frische 
Farbe . . . . 175.— 
5/i Gr. wen. br.
Rand . . . .  100.— 
2 Gr. m.sehr br.
Rand . . . .  200.— 
2 Gr, m. schmal.
Rand . . . .  100.—
2 Gr.Doppelstück —
3 Gr, m. br.Rand 200.— 
3 Gr.m.wen. br.
Rand . , . 100.—
1I, Gr. orange . 20.—

Rumänien.

gebr.
75.—

225.—
150,-

t 27 Para Prachtstück —
1 27 ,, ausgeflickt —
2 54 „ Prachtstück —
3 81 ,, gebr. lose —
4 108 „ rundgeschu.—
4 ioh Prachtstück —
5 5 „ seliw a, w.

Doppelstück — 
Uganda.

5 Kauri schwarz 50.- 
„ 6 0 -

175.—

100.—

40.—

32.— 
100.— 
40 —

30.—
100. —

1250 — 
350 — 
350.—

6500.—
400.—
700.—

1250.—

la
2a 10 
3a 15 
4a 20 
4b 20 
5a 25 
6a 30 
7a 40 
8a 50 
9a 60 

10b 100

60,
25,
20,
60,
60,
70,
80,
80,

100,

No.
2
4

14

15

Braunschwelg.

2 Gr. blau .
‘j, ,, braun . 
'll „ grün . 
'¡, ,, weniger 
schon . . . 

1 Sgr, Bogeu 
durchst. . . 

l Sgr. Lin, 
durchst. . .

uugebr. gebr. 
500.— 8.—
100— 7.50
150.— 200.—

100.— 100.—
— 150.—

1500.— 200.—
Srit. Honduras.
6 Pence gelb . 65,12 6 Pence gelb . 65.— G5.—

13 i Shill. grau 65.— 50.—
19 50 C. a. l SinH. 70.— —

Hamburg
7 9 Sch. ?elb . — 90.—

Schweiz.
Zürich.

1A 4 Rp. b c Uw . Hl! . — 200.—
1B 4 Rp. schw. =  . — 200.— 
2A 6 Rp. schw. I||| . — 25.—
2B 6 Rp =  . . .  — —.22
3 Doppelgenf . . — 450.—

Halbe „ . . .  — 70.—
6 ct. kl. Adler 75.— 25.— 
5 ct. gr. Adler — 20.—
5 ct,dunkelgrün 65.— 35.— 
BaselerTiiubchen — 100.—
Waadt 4 ct. schw 

rot. Prachtstück — 500.—
gut erhalt. Stck. — 350.—
m. kl. Fehlern — 250.— 
Waadt 5 ct. . . — 25.—
Neuenbürg 5 ct. — 50.—
Winterthur
21/, Rp. SChW. . — 65.—

MB

16a

2*;, Rp.’poste loc. 
olin. Krcuzeinf. 

10 Rp, Rayou, 
mit Einfassung.

220.—
200 —

Ferner sind unter anderem vorrätig:
Braunschweig l  Gr. schwarz aut gelb, Bogen- 

dnrehstich, ungebraucht. Unikum.
Brlt. Indien 1855 4 Annas blau und rot, Kopf 

verkehrt; denkbar schönstes Prachtstück.
Eisass«Lolhringen 5 Cent, grün — —.
Grossbritannien J. R. OFFICIAL t Pound braun. 

Board of Education 1 Shilling karrnin und 
grün (König), gebraucht und ungebraucht.

Hawal 1851 13 Ceuts blau auf weiss. 
Kirchenstaat 1852 l  Scudo rot Begen von 50 Stück

mit Originalgummi.
Oesterreich 1851 roter Merkur,
Reunion 1852 15 ct. schwarz auf bläulich, 30 «t, 

schwarz auf bläulich.
Rumänien 1858 81 Fatale blau auf bläulich.

TAXYAPOM
HPAKcU uY

Kreta. Britische Post in Hera- 
klea. 1898.20Parades viol. 

(Katalogwert 50.—)

rTt,'v.'.»gJ Ausnahmepreis nur Mk. 3 0 . - .

M T  Jeder Bestellung füge ich unberechnet 
bei: Probenummer der„BerlinerBrlefmarken- 
Zeitung“, sowie meine grosse Preisliste, die 
die Anschaffung eines Kataloges erübrigt.

Beziehen Sie sich bitte auf LUcke’s Ratgeber. PJJ| 45



Mein bei vielen Sammlern rühmlichst bekanntes

Satzheft Rhenania
ist soeben wieder neu hergestellt worden und enthält über 1000  verschiedene 
schöne Sätze aller Länder. Durch viele Neuheiten aus dem letzten Jahre, sowie 
durch viele ältere Sätze, welche anderweitig nicht zu bekommen sind, ergänzt, 
bietet das Satzheft jetzt eine Auswahl, wie sie reichhaltiger nicht gedacht 
werden kann. Ich kann daher die Durchsicht dieser einzigartigen Kollektion 
jedem kauflustigen Sammler, welcher auf geschlossene Sätze reflektiert, nur 
warn- empfehlen. Ich bin überzeugt, dass sie jedermanns Beifall finden wird 
und dass auch ferner

meine billigen Preise
allgemein überraschen werden. Das Satzheft ist sowohl fü r  d e n  A n fä n g e r  
a l s  a u c h  fü r  d en  v o r g e s c h r i t t e n e n  S a m m le r ,  welcher die neueren 
Sachen sich zulegen will, geeignet.

V e r s a n d b e d i n g u n g e n :  Portofreie Rücksendung innerhalb 8 Tagen 
und Erstattung meiner Portoauslagen, wenn die Entnahme nicht die Höhe von 
mindestens M. 20 — erreicht.

Ferner empfehle ich mein

reichhaltiges Lager
in besseren Marken aller Länder, be­
sonders von

Altdeutschland, Europa 
und Englischen Kolonien,

und versende bereitwillig reichhaltige 
Auswahlen, länderweise geordnet, mit 
sehr billigen Notierungen.

Näheres in meiner neuesten

Wenn Sie
vorstehendes gelesen haben, dann 
bestellen Sie am besten sofort meine

S a tzp re is lis te  u .R aritätenofferte  
S eite  09.

soeben erschienene

Satzpreisliste  IJo.6
aus welcherSie Näheres ersehen können.

Dieselbe enthält die Notierungen für 
über 2300 verschiedene schöne und 
biilige Briefmarkensätze aller Länder; 
ausserdem eine reichhaltige Gelegen­
heitsofferte von billigen Raritäten und 
kleineren Seltenheiten, welche den 
meisten Sammlern fehlen.

Zusendung g r a t i s  und f r a n k o .

Carl Kreith Königswinter a.
Rhein

Grösstes Spezialgeschäft in Brieimarkensätzen.

Kaufe
gegen Barzahlung — ganze Samm­
lungen und einzelne bessere Marken, be­
sonders solche von Altdeutschland und 
Europa. — Offerten erwünscht.

TẐ T.
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Verlangen Sie g r a t i s  und f r a n k o  
reiche, reich i l lu s t r i e r t e

Bri ef marken-Preisliste
und Sie werden

staunen
über die durchweg M T  b ill ig e n  Preisnotierungen.

Sowohl A n fä n g e r  als auch vorgeschrittene ernste 
S a m m le r  finden in meinen

Pracht-Auswahlen,
welche länderweise geordnet zum Versand kommen, reiches 
Material zur weiteren Vervollständigung ihrer Sammlung.

♦  Fehllisten finden sorgsamste, prompte Erledigung. ♦

Mai Herbst * Hamburg I
M arkenhaus

cs! Beziehen Sie sich bitte aut Lücke's Ratgeber. 47



•* Josephlnenstr. 19—23

Albert Friedemannl
Leipzig Josephinenstr. 19— 23

Bank-Konto: Leipziger Filiale der Deutschen Bank
empfiehlt sein reichhaltiges Lager e c h te r  B r ie fm a rk e n  von den billigen Sorten

=--------= bis zu den teuersten Raritäten ■----------
in nur guter Erhaltung.

Fehlltsten finden sorgsame Erledigung. I; Auswahlsendungen gern zu Diensten.

Gelegenheits-Offerte. ®
E ine d re ieck ig e  Kap

ist der Wunsch eines jeden kleinen 
und mittleren Sammlers

4 Pence blau nur 1.10 
in 3. Qualität —.60

Va Cent schwarz * —.90

Ein seltener Wert!

35 Cent, rot, gebr. 1.50

2,5 Cent blau, gebr. 1.35

Persien Nr. II

1 Chahi schwarz * I.—

Deutsches Reich, 5 Hark 
postalisch gebr. nur —.40

D e u t s c h e  K o lo n ie n .

Bedeutend
unter

Katalog!

Z iffer und 
Adiertype 

ungebraucht

M. 2.70China. 3—50 Pfg. S W . .  . .
Neuguinea, 3—50 Pfg. 6 W. .
Ostafrika, I. 2—35 Pesa. 5 W.

„ 11. 2—25 „ 5 W.
Südwcstaf rfkn, I. 3—20 Pfg, 4 W.

„ II. 3, 5, 10,20, 50Pfg.
Kamerun, 3—50 Pfg. G W.
Karolinen, 3—50 Pfg. 8 W.
Levante, 10 Pa,—2',, P. 5 W.
Marianen, 3—50 P. G W. .
Marocco, 3—60 C. SW . . 
lV«arschail-lns., I. 3—50 Pfg.

„ II. 3 -50 Pfg.
Samoa. 3—50 Pfg. ß W. .
Togo, 3—50 Pfg. 6 W. . .
Alle 15 Satte (84 Einzelmarken im Katalog­

preis von 115.75 M.)
a u f  e in m a l b e z o g e n  NI. 7 8 .5 0 .

Preiswerte Sätze
10 Kap . . . . .  —.30 
8 Korea . . . .  —.65 
8 Natal . . . .  —.30 
8 Neufundland . . — HO
7 Nyassa (Giraffe,'. —.65 

50 Spanien . . . .  —.80 
50 Span. Kolonien . —.00 

ioo Portug Kolonien 4.75
— Liste gratis —

Für eine jede bezahlte 
Bestellung im Min­
destbetrage von 5 Mk. 
erhalten Sie aus einer 
deutschen Kolonie 

Marken auf Brief an Ihre Adresse 
direkt zuadressiert im Katalogwert von

amie.
y

Konvert ist 
zu fügen.

W  Albert Friedemann, Leipzig,

85 P fennig  | ein fertig adressiertes 
der Bestellung gleich bei-

fc* Beziehen Sie sich bitte auf hücfce’s  Ratgeber, na
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Meine Auswahlen für Anfänger und mittlere Sammler
bieten Jedem Gelegenheit, sich eine wirklich vorteilhafte Sammlung anzulegen.

Durch meine Einkäufe von Missions-Anstalten, Berücksichtigung nur 
direkter Offerten und sonstiger Gelegenheits-Angebote, Wegfall aller sonstigen 
Reklame und Insertions-Unkosten und Hinzurechnung eines bescheidenen Nutzens
@dT b e z ie h e n  S ie  v o n  mie* a n s  e r s t e r  H and. ^

Preisliste führe ich nicht, weil auch dadurch mir grosse Unkosten erspart 
bleiben, durch welche die Ware nur verteuert wird.

Meine Preise sind weit unter Katalog-Preis, und gebe an Sammler mit grossem 
Bekanntenkreise noch extra hohen Rabatt hierauf.

Lassen Sie sich eine Auswahl kommen, vergleichen Sie meine Preise mit 
den sonstigen Angeboten, ich versichere Ihnen:
= = = = =  Ein V ersu ch  ü b errasch t S ie - =
und sichert mir weitere Abnehmer.
Halte grosses Lager sämtlicher Bedarfsartikel für Sammler und empfehle: 

K le b e fä lz e f das 1000 zu 25, 40, 50 und 100 Pfg. und Porto. 
T a u s c h b o g e n ?  ä 100 Stück nur 80 Pfg. und 10 Pfg. Porto. 

T a u s c t ih e f t c h e n ,  21x15, für 400 Marken, das Stück zu 15 Pfg.
10 Stück nur M. 1.25 und Porto.

S c h u fz -K u w e r f e  in allen Grössen spottbillig.
L U ck e’s  S c h a u  b e k -A lb  u m s  zu Original-Preisen. — P ro s p e k te  g r a t i s .  

P r o b e n  von Klebefälzen, Tauschbogen, Schutz-Kuverten und I Tauschheftchen 
sende gegen 30 Pfg. in Marken portofrei.

Richard Michel, Apolda, iSiJSSii

' E r n s t  H a y n ,  N a u m b u r g  (S a a le )'
empfiehlt sein reichhaltiges, grosses Lager in Postwertzeichen

e u r o p ä i s c h e r  und a u s s e r e u r o p ä i s c h e r  Staaten in allen Preislagen.

100 se lten e  B rie fm a rk e n  'von China. Ecuador, G walior, Habicrnbad, Haiti, Kongo. Korea, 
Kreta. Nicaragua, Paraguay, Persien, Peru, Siam etc. etc. Alle verschieden! P re is  n u r 2 Wik.

4 0 0  v e rs c h iedene E urop a m a rk e n von 23 Ländern  n u r  4 .5 0  Wik.
tOOO v e r sch iedene E urop a m a rke n , worunter: Albanien, Baden. Braunsehweig, deutsche, 

Iran?,., britische, Österreich, und russische Levante, Gibraltar. Hannover, Island. Kirchenstaat, 
Kreta, Livland, Lombardei. Malta, Monaco, Montenegro, Nordd. Postbezirk, Ost-Ruraelien, Prenssen, 
Sachsen. Sun Marino, Sardinien, Serbien, Thum und Taxis etc. etc. 50 L änd er, welche säm t­
lic h  in m e h re re n  E x em p la ren  v e rtre te n  sind. P re is  n u r  25 W!k.

H oohte ine A fr ik a , enthält 3 0 0  versch iedene Marken aus 65 versch iedenen  Ländern  
Afrikas. P re is  n u r 13.50 Wik.

H och fe ine  Asien, enthüll 3 0 0  versch iedene Marken aus SO versch ied en en  Ländern  
Asiens. P re is  n u r 14.50 Wik.

H och fe ine  A ustr a lie n , enthalt ISO versch iedene Aitntaki, Brif. Neuguinea, Cook-Tus., 
Deutsch-Neuguinea. Fidschi-Ins., Hawai. Marianen. Marshall-lnseln, Neu-Kaledonien, Niue, Prnrhyn- 
Inseln, Samoa, Tonga usw. usw P re is  n u r 9 .5 0  Wik.

usw. usw .

Ausführliche Preisliste gratis und franko.
59 Beziehen Sie sich bitte auf Lücke’s Ratgeber, r »



Prämiiert mit goldenen Medaillen:
Paris 1900 Haag lOOl Berlin 1904

Briefmarkenhandlnng
Rudolf Friedl, Wien I, Herrengasse 6

k. k. handelsgenchtlich beeid, Sachverständiger und Scbätzmeister,
Experte des k. k. Versteigerungsamtes . ..-------- —

Spezialität: Oesterreich-Ungarn, Raritäten und neueste Postwertzeichen.
Porti) extra! (ianz bedeutend billiger als die Katalog-Preise offeriere ich folgende Sätze. Porto extra!

* -  ungebraucht — gb. =  gebraucht.
O esterre ich

1650 1—!) Kr. kompl. gb.. 5 St. 
1858/59 2—15 Kr. kompl. geb., 6 St.
1861 2—15 » ?»  ̂ * . —.50
1863 2—15 , 91 5 „ . . 1.70
1861 2—15 „ ., „ 5 „ . . —.25
1867 2—50 , „ „ 7 „ . , 1.35
1883 2—50 .......................6 ., .

3 Guld. kompl. gb., 13 St:
. —.40

1890 1 Kr. bis , 1 —
1891 20—50 Kr kompl. gb., 4 Sr, . . . —.08
1890:91 1—50 Kr. klein gez. gb., 11 St. . 
1896 1. 2 Gllld. gb., 2 St. .

—.50
3.50

1.25
—.50
—.851900 l h bis 4 Kronen gb., 15 St. . .

Z eitin igsm ark en
1851/50 Merkure Neudr., 4 S t............................ —.35
Merkur blau, Original gb. . . . .  —.70

gell), „ .. . von 75.— bis 200.—
rosa, „ ,, . ,, 125,— ., 200,—

„ rot, ,. ,, von 1000.— Mk. aufwärts
1858 61, 1 Kr. blau, lila u. graul, gb., zus. Mk. 6.50

O esterre ich  N ach p orto
1891 95 1—50 Kr. gb.. 9 St................................. 1.50
189911900 1-100 H. gb., 12 St. . . . 1.20
1899)1900 desgl. gezähnt gb. . . . .  1.—
1890:91 ZeiHmgast. 1. 2, 25 Kr. * , . . 1.10

Friedl’s Offertenblatt gratis gegen
Rückporto

O esterre ich . L evan te
1867 2—50 Soldi gb. und *, 7 St. .
1883 2—50 „ „ „ „ 6 ,, .
1883 10 Pa. bis 5 Pi. gb. und *, 6 St 
1890:91 8 Pa. bis 5 Pi. gb.. 6 St. .
1898 10. 20 Piaster gb.. 2 St. . .
1900 10 Pa. bis 20 Pi. gb., 7 St. .
1902 Nachporto, 10 Pa. bis 5 Pi. *, 5 St

L om bardei
1850 5—45 C. gb., 5 St. .
1858:59 2—15 S. gb., 6 St.
186! 5 und 10 S. gb., 2 St.
1863 2—15 S. gb.. 5 St. .
1864 2—15 S. gb., 5 St. .

U ngarn
1871 2—15 Kr. Litll. gb., 6 St. . .
1872 2—25 Kr. Stahlst, gb., 6 St. . .
1874 76 2—20 Kr. ohne \V. 7a. gb., 5 St. 
1888/98 1 Kr. bis 3 Guld. gb., 9 St. . 
1891 ¡98 2—20 Kr scbw. 55 , 5 St. . ,
1900/01 1 f. bis 5 Kronen. 17 St. . .
1903 Nachporto, l— 100 £,*, 9 St. . .

B osn ien
1879:92 >1,—25 Kr. gb . 9 St. . . .
1900103 i h. bis 5 Kronen gb,, 15 St. .
1903)03 desgl.*. 15 St. . . . .
1904 Nachp. 1—200 H. gb. oder *, 13 St.

3.70
2._
2 —

—.50
3.70 
3.50 
2.20

1.8o
5— 

— .00 
3.—
5.—

36.— 
1.85 

—.40 
—.50 
— .15 
1.80 
2.50

7
10
3

ir r ä f f C  Gegen Doppelkarte versende ich UI AUS =  meine grosse Satzliste. =

Zum Tausch oder zur Anlage von Sammlungen besonders geeignet

sind meine Briefmarken=Pakete:
Jedes Paket enthält nur garantiert echte Briefmarken, jede verschieden, keine beschädigten Exemplare, 
= ------ -— —---------------------- - Stempeimarke oder Neudrucke. - -  - - - — — ■    =

A. Pakete enthaltend verschiedene Marken aller B. Ucberseelsche Pakete:

No. 4 250 Stücke
W eltteile:

Mark 1.70
100 Asien . , 
100 Persien .

Mark 4.— 
,. 4.—

No. 5 300 „ 3.— nw Afrika . i) 5.—
No. 6 500 „ « 5.— irKi Amerika . 4.—No. 7 1000 ,, 20,— 100 Südamerika t , „ 4 . -
No. 8 1500 30.— 100 Australien . 5 . -
No. 9 2000 „ 50.— 100 Englische Kolonien , ,, 2.50
No. 10 2500 „ »V 95.— 2(X) ,, „ ,
No. 11 3000 „ 165 — loo Portug. tt » .. 5 —No.
No.

12 1000 „ 
13 5000 „

4» 300.—
500.—

Prachtvolle Auswahlsendiingeii nach Mankoliste oder Angabe der gewünschten Länder.

Beziehen Sie sich bitte auf hiicke’s Ratgeber, p s i 51
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W. SE LLSC H O P P o  HAMBURG

Hachdem das rechte Album ausgewählt ist, 
bildet die FÜLLUNG desselben die Hauptsache,

'iß

nebenstehend finden Sie eine kleine Anzahl von 
Sätzen und Paketen, die H IE R Z U  NÜTZLICH 

und preiswert sind,

'iß

Andere Sätze und viele schöne Einzelmarken 
enthält meine Preisliste, die ich Ihnen gerne 

U N B ER EC H N ET zusende.

'iß

Wenn die Wahl nach der Liste Ihnen zu U M ­
STÄNDLICH ist, so lassen 5ie sich bitte eine 

Auswahlsendung von mir kommen,

'V*

'V*

Ich möchte SO  G E R N E  einmal die Gelegen­
heit haben, Ihnen zu zeigen, dass Sie von mir 
aufmerksam, reell und coulant bedient werden.

B ITTE , geben Sie mir diese Gelegenheit.

Hübsche billige Salze :
alle verschieden und echt. * bedeutet ungebraucht.
3 A b ess in ien ..................................................... —.40

10 A egypten .........................................................—.30
3 Aitut-aki, Nine und Penrhyn 0 . . .  . 1.95

:m \  tioquia, viele * . . '........................ 1 SO
12 Angola und A n g r a ...................................... —.75
äi A rgentinien.................................................... —.50
3 Baden* eiusclil. 30 Kr................................  1.—

10 Barbados .....................................................—.70
3 Bergedorf, ungebrauchte Originale . . t -10 

15 Belgien, Paketpost . . . . . . . .  —.70
12 Bolivien..............................................................—.75
12 Bosnien, alt mul n e u ..................................—.10
25 B rasilien ....................................................  1.—
30 Britisch Indien...................  . . . .  1.—
12 Britisch Giüana eiusclil. Jubiläum . . 1.—
12 Britisch Ost-, Süd- und Zentrat-Afrika. 1.25
30 Bulgarien...................................................  1 —
25 Cnnäda.........................................................  1.—
20 Chile............................................... ....  —,35
8 C h in a .........................................................—.50
G russische Aeiutev in China . . . . .  — so

20 Costa R i c a .................................................... —.90
7 Deutsches Reich, Groschen, kl Adler . 1.—
5 Ecuador, 1901, 1—‘ .............................— .40
5 Elobey, Annobou und Corisco* . . .  — GO

15 F in n la n d ................... ....  ........................  —.60
5 Goldküste ................................................ ....  —.25

so G riech en lan d ...........................................—.so
10 Guadeloupe ................... ..... —.50
10 Gwalior und H eiderabad.............................—.75
25 G u a te m a la ...............................................  1.20
10 Haw i ............................ 1 .......................  1.—
10 Honduras. 1838 und 1303. gebraucht . —.75
14 uvtigkong.........................................................—.75
10 I s la n d ................... ....  1.—
G Italien, Valevole* . . . . . . . . .  —.35

15 Jam , i c a ....................................................—.75
33 J a p a n ...............................................  . —.90
7 Japan, nur Jubiläums- u. Kriegs marken —.45

18 Kap der guten H offnung........................ 1 —
7 Kap Vertusche Inseln, 1833 . . . . .  —.55

to Labuau..............................................................—.90
25 Levaute-Aemter . .    I.—
20 L uxem b u rg .................................................... —.95
12 M adagaskar................................................ -.35
12 M arok k o ......................................  . —-GO
14 M auritius.....................................   —.40
25 Mexiko .........................................................  I.—
10 Mozambique Co., 1892, komplett . . . 1.25
io Ken-Funwand .................................  i ,—
16 Nen-Seelatid.....................................   —.95
IG Xen-Süd-Wales...................................... ....  — 80
18 Nicaragua, alle g e b r a u c h t ...................  1.—
24 Niederländisch I n d ie n ............................  1.—
17 Nord-Borneo...............................................  1.40
10 Norddeutscher Bund.......................................—.50
7 Nya ssa -G ira ffen ........................................... —.50

13 Nyassa-ßiraffen und Dromedare . . . 2.50
28 Paraguay, schöner Satz . . .  . 1.85
25 P ersien ........................................................   1.75
6 alle P r e u s s e n ................................................—.45
8 Preussen, Zählmarken, komplett . . . —.70

18 Q ueensland ...............................................  l —
B Sachsen, Wappen, 3 Pf", bis 5 Gr. . . 1.20

25 Serbien . ....................................................  l —
10 Siam ...................................................................—.30
18 Stroits S ettlem en ts.......................   —.70
15 Transvaal...............................................  . 1 —
30 T ü rk e i..............................................................—.35
25 U r u g u a y ....................................................  1.25

W. SELLSG H O P P  « HamburgW W ■ W  *—  ■—  w  1 " A R T U S H O F
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W. SELLSeHOPP ° HAMBURG
A ch t n e u e  M a r k e n p a k e te ,
zusammengestellt um den erzieherischen Wert 
des Markenaammelns bervorzuheben, nicht nach 
Lendern der Herkunft, sondern nach 3ildern der 
Marken gruppiert, genauere Beschreibung steht 
gern zu Diensten.

1. G ekrön te  H äup ter  
enthält Herrscher und Herrscherinnen aus aller Welt
A. 100 verschiedene . . . . . . . . .  6.—
B. 200 v e r sc h ie d e n e ......................................14.—
C. :t00 verseil. Marken in. Portr. regier. Fürst. 24.— 
etwas über 10 verschiedene Personen sind vertreten.

2. E hren leg ion
Männer, denen auf Marken ein Denkmal gesetzt ist: 
Entdecker, Befreier, Präsidenten, Staatsmänner
A. 50 v er sch ied en e ......................................4.—
B. 115 verschiedene ...........................................10.—
das letzte l'aket. enthält die Porträts von ca. 70 
verschieden im Männern und als Gratiszugabe noch 
den alten Kektlanoa auf Hawaii 18 Cts.

3 . D e r H ero ld
führt in die Heraldik ein u. bringt Marken m.Wappen
A. 40 verschiedene ................................. 3.—
ft. 40 verschiedene andere.............................3.—
C. lilO verschiedene Wappen-Marken . . . 12,50

4. Das M feltpanoram a
Landschaften, Gebäude etc. in wunderbarer 

Miniaturzeichnung
A. 70 v e r sc h ie d e n e .......................   6.—
B. 100 verschiedene . . . . . . . . .  12.—

5. Z o o lo g isch er G arten
Reizende Tierbilder — das Entzücken der Jugend
A. 30 verschiedene . . . . . . . . . .  2.50
1!. 50 verschiedene...........................................6.—

6. D er R e c h e n fre is te r
etwas nüchterner, Marken mit Zahlen zur klaren 

Einprägung der Münzsysteme 
A 50 verschiedene ............................................ 2.50
B. loo verschiedene .  6.—
(' 160 verschiedene Ziffermarken . . . .  12.—

7. D er A ufdruck
Meist provisorische Ausgaben von beschränkter 

Dauerzeit, daher oft schnell selten weidend.
A 40 verschiedene . . . . . . . . .  3.—
B. 75 v e r sc h ie d e n e ............................ ..... : 8.50
C. 115 verschiedene Aufdruckmarken . . . 18.50

8. Holde W e ib lich ke it
Da die Königinnen bereits in „Gekrönte Häupter“ 
vertreten sind, kommen hier meistens Göttinnen 
und allegorische Frauengestalten zur Anschauung 
60 verschiedene Marken dieser Ar t . . . .  5.—

D iverse an d ere  Pakete
60 verschiedene altdeutsche Marken vor der

Mark- und Pfennigs-Periode................. 4.—
100 i verschiedene 1‘eberseeische, ohne | 1.60
200 I Europa und Vereinigte Staaten I 4.—

M onopol I, II  und I I I
100 kleine Werte i nur von Ecuador, Hon- , 3.50
100 höhere Werte > duras, Nicaragua u Sal- I 6.50 
400 verschiedene I vador, meist ungebr. | 24.—

Englische B esitzungen
loo verschiedene............................................. 1.50
200 verschiedene..............................................4.75
300 verschiedene, englische Kolonien . . . 12.50

Af r i ka  I und II,
130 versch. afrik, Marken ohne engl. Kolonien 6.— 
30 versch. afrik. Marken uur engl. Kolonien 4.50

A R T U S H O F

Wissen Sie noch
wie Sie ats Quartaner mit dem Schmidt aus . . . 
Marken tauschten? Und wie Sic nachher in Ober­
tertia beinahe die beste Sammlung ln der ganzen 
Schule hatten, Altdeutschland so zu sagen komplett. 
Schöne Zeiten 1 Und dann nachher noch viel schönere, 
du alte Burschenherrlichkeit, wohin bist du ge­
schwunden? Ja, und wohin ist. die Sammlung ge­
schwunden? Schmidt verkaufte seine ja damals 
für-« Butterbrot, als er in Hamburg in der Lehre 
war. ist aber längst zu seiner alten Liebe zurück­
gekehrt und hat jetzt eine der feinsten Sammlungen 
in . . . Natürlich die kleinen Sachen alle so 
einzeln zusainmenzutragen. dazu fehlte dem be­
schäftigten Kaufnianne die Zeit. Er fing mit einem, 
der berühmten 3000er Pakete an und hat

auf dieser schönen Grundlage
dann flott weiter gebaut. Bedauert hat er später 
nur. dass er nicht gleich mindestens 5000 ver­
schiedene nahm, seine Mittel hätten'» ihm ja erlaubt 
und so haben ihm die nächsten 2000 gewiss das 
Doppelte gekostet. —

Wenn Sie wirklich die Absieht haben, die 
Philatelie wieder aufzunehmen — und tausende 
von Sammlern werden Ihnen bestätigen, dass es 
weniges gibt, das nach der aufreibenden Berufs­
arbeit

so beruhigend auf die Nerven
wirkt, als die Arbeit an einer wohlgepflegten 
Markensammlung — so ist zum Erwerb eines 
grösseren Markenpaketes, je nachdem Mittel und 
Neigung es erlauben, je grösser gleich zu Anfang, 
desto vorteilhafter, nur angelegentlichst zu raten.

Gerade der Herstellung dieser Markenpakete 
aus tadellosen echten Staatsmarken, ohne allen 
unbeliebten Ballast, wie Stempel- nnd Privat­
marken, Ausschnitte und Neudrücke etc., habe ich 
meine ganz besondere Aufmerksamkeit gewidmet, 
und jahrelanger planmässiger Ausbau meines 
hierauf zugesclmittenen grossen Lagers ermöglicht 
es mir, das Beste, was in dieser Branche geleistet 
wird, zu garantieren.
tooO verschiedene 12.— 
2000 „ 46.—
3000 „ HO,—
5000 „ 475 -
7000 „ 1000.

1500 verschiedene 27.50 
2500 „ 78.—
4000 ,, 250.—
6000 „ 720 -
8000 „ 1750.—

Obige Pakete bestehen aus Gebrauchten und 
ungebrauchten Marken, die alphabetisch leicht in 
saubere Hefte geklebt sind, fertig zur Ceberfiihrung 
ins Album, Die grösseren Pakete können auf 
Wunsch des Käufers auch

gegen monatliche Teilzahlung
geliefert werden, worüber ich mir die näheren 
Vereinbarungen von Fall zu Fall Vorbehalte. —

Alle auf dieser Seite angeführten Pakete 
eignen sich ganz hervorragend zu

Geschenken.
0 . die Freude, wenn so eine hübsche Samm­

ln ng unter dem Weihnaehtsbaum oder auf dem 
Geburtstagstische liegt 1

teil Beziehen Sie sich bitte ani hüche’s Ratgeber. 53



Ernst Vfaske, Berlin V .
Friedfichstrasse Nr. 66, I. Etage.

(Vom 1. April 1<J06 Französische Strasse Nr. 17.)

Grosses Lager and reichhaltige Auswahl in seltenen Marken aller Länder 
■ —  zu billigen Preisen, fortwährend Eingang von Neuheiten.- - - - - - -

giB" Zum Geschenk geeignet
ganz besonders preiswert, nur verschiedene g a ra n tie r t echte , meist 
bessere Marken enthaltend, welche in kleinen Sa '

Paket Kr. 1

immlungen noch nicht, ver­
treten sind, empfehle folgende Pakete:

,D e u fs c h e  S ta a te n "  enthält:
50 Stück verschiedene, "meist alte Marken, n u r von nach­

stehenden deutschen S taaten , ?.. B.: Deutsches Reich 
bis 1875, Nordd. Band, Prenssen, Hannover, Baden, Sachsen, 
Braunschweig, Thum und Taxis, Bayern und Württemberg, Preis Mk. 3.So

Paket Nr. 2 „ E u r o p a "  enthält:
100 Stück verschiedene , meist alte Marken n u r  von nach­

stehenden S ta a te n : Bulgarien. Bosnien, Finiand, Gibral­
tar, Griechenland, Island, Kirchenstaat, Kreta, Lombardei, 
Luxemburg, Malta, Monaco, Montenegro, S. Marino, Rumänien, 
Sardinien, Serbien, Spanien und Türkei. Gewöhnliche Serien 
wie Oesterreich, Niederlande sind in diesem Paket nicht ver­
treten ...........................................................................  Preis

Paket Nr. 3 „ A s ie n "  enthält:
75 Stück verschiedene Marken n u r von folgenden Staaten :

Ai war, Brit. Indien, Bhopal, Ceylon, China, Cypern, Cochin, 
Haiderabad, Gwalior, Hongkong, Japan, Korea, Nawanagar,
Niederl. Indien, Labuan, Borneo. Patialla,Persien, Philippinen,
Portug, Indien, Straits Settlements, Sirmur, Travancore,
Macao ........................................................................... ....  . Preis

Paket Nr. 4 „ A fr ik a "  enthält:
75 Stück verschiedene Marken n u r von folgenden Staaten: 

Aegypten, Angola, Angra, Azoren, Eritrea, Franz. Kongo, 
Goldküste, Ilorla, Kap der guten Hoffnung, Belg, Kongo, Liberia,
Maroeco, Mauritius, Natal, Orange-Staat, Ponta Dclgada,
Réunion, Sudan, Sierra Leone, Transvaal, Tunis, Zambesia,
Nyassa und Z an zib ar ............................ .... .......................Preis

Paket Nr. 5 „ A m e r ik a "  enthält:
100 Stück verschiedene Marken n u r von folgenden Staaten: 

Argentinu, Barbados, Brasilien, Britisch-Guinna. Canada, Chile, 
Costa-Rica, Cuba, Ecuador, Guatemala, Haiti, Jamaica, 
Kolumbien, Mexiko, Paraguay, Panama, Peru, Puerto-Rico,
Span. Westindien, Trinidad, Uruguay, Venezuela, Omaha, Preis

Paket Nr. 6 „ A u s t r a l i e n "  enthält:
75 Stück verschiedene Marken von Samoa, Hawai, Tonga, Fidji,

Cooks Ins., Tasmania, Victoria, Neu-Seeland, Queensland,
Süd-Australien und W est-A ustralien............................ Preis

Die obigen 6 Pakete Nr, 1—6 mit 475 verschiedenen echten Marken
zusammen nur

M T P orto  e x tra . " •»

3.-

4 ,-

4 -

3.—

4.—

Billige Sätze.
P r e u s s e n

1850 t, 6 Pfg. 1, 2, 3 Sgr. 2.25
1857 l, 2 . 3 Sgr. glatter Gr. 2.25
1858 4 Pfg. 1, 2, 3 Sgr. 1,75
1861 3, 4, OPfg. 1, 2, 3 Sgr. 1.C0 
1861 10 u. 30 Sgr. ' 5.—

S a c h s e n
3.75

2 —

2 —

„ 2 0

1851,12 1, 2, 3 Ngr.
1856 V-, 1, 2. 3 Ngr. —.55 
1863 3'Pfg. ‘/s. 1. 2. 3 Ngr. 1 —

N o r d d . B und
10 und 30 Gr.

B e lg ie n
Paketmarken 

1903 10 Cent—3 Francs

s N e a p e l isss '/s, 2 gr, — .75

t K ir c h e n s ta a t
1852 1—8 Bajocchl —,50

3 P o r tu g a l  Antonius — .60 

R u m ä n ie n  Jubiie
1903 1, 3, 5, 10, 15 Bani —.70

P e r s ie n
1889 l Chahi—5 Kran (7) — .75 
1891 1 Chahi—5 Kran (9) 2 —
*1894 i Chahi—50 Kran (tl; 4.50 
1900 t Chahi—5i) Kran

Nr. 1091124 7.50
1903 1 Chahi—10 Kran (10) 1,75 

1 Chahi—50 Kran (11) 7.50
B r. N o r d -B o r n e o

1803 1—24 Cents (9) 1.50
1897 1—24 Cents (9) 1.25

i 1901r02 1—24 Cents Prot. 1.50 
, 1895 2—24 Cents Nachp. (8) 2.25 
[ 1897|00 2—24 Cents Nachp. (Ö) 1.25

\ S t .  H e len a  /I 1884/93 3, 4, 6 , 2 V„ Pence . Mk. 1.— I 1 1896 2, 2‘/a, 5 u. 10 Pence „ 1.50 l
R u s s la n d  Kriegsmarken I 1905 3, 5, 7, 10 Kp. . . . Mk. 1 3'/a u. 7 Rbl...................  „

1.40 I
5.50 1

I f M T  Meine soeben erscblienene neueste Preisliste I
I f ur 1906 über Einzelmarken, Sätze, Pakete u. Sammler~ 1
hledarfs-Artikel versende gratis und franko. ~TM« 1
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Meine

Auswahlsendungen
sind länder- und emissionsweise geordnet und mit Preisen nach dem neuesten 
Senf-Katalog ausgezeichnet. Auf diese gewähre ich einen e in h e it l ic h e n

ganz bedeutenden Rabatt.
Ich befasse mich nur mit dem Ausverkauf sehr grosser Sammlungen, ich bin 

daher in der Lage, auch fast alle grossen Seltenheiten zu liefern. Zu obigem 
Rabatt liefere ich nur sorgfältig geprüfte, saubere und tadellose Marken.

Ich bitte Sie, von mir eine Sendung zur Probe zu verlangen, Sie werden 
sicher sehr befriedigt davon sein und, wie schon viele hervorragende Sammler 
und Händler, zu meinen ständigen Abnehmern zählen.

Bitte um gefi. Angabe, ob Anfänger oder vorgeschrittener Sammler.
- - ............  P r e i s l i s t e n  fü h r e  ic h  n ic h t !  —  — —

F ü r A n fä n g e r  offeriere: 5 0 0  verschiedene Marken 4 ,5 0  Mk., 1 0 0 0  ver­
schiedene 12 Mk.

Gustav Rühland.^Strassburg i. E.
Schliessfach 15.

Sammler, Sammler, bitte, lesen Siel
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NEUHEITEN
Regelmässige Sendungen.

KÖNIGSKÖPF-MARKEN
aller englischen Kolonien,

15% über Nominalwert.

Preislisten gratis und franko.
Korrespondenz: Alle Sprachen.

H. L'ESTRANGE EWEN
32 Palace Square, Norwood, LONDON S. E.

---------------  Gegründet 1889. -------------

Sammler, Sammler, bitte, schreiben Siel
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Die neueste Verkaufs-Lagerpreisliste
erschien am 15. November 1905 im Umfange von 170 Seiten und zeigt in

über 20000 einzelnen Notierungen unsere reellen Einzelverkanfspreise.
W ir versenden dieselbe an wirkliche Interessenten und Käufer gratis und franko 

und ersuchen Reflektanten um Mitteilung der genauen Adresse.

Carl Willadt & Co., e.«. b. u„ Pforzheim.
Probe-Auszug aus unserer Preisliste No. 9:

= = = = =  Schweiz. = =

No.
1.
2 .

3.
4.
5.
fi.

4 Rp. 
4 t,
6 ,, 
fi M 
fi M
fi
6 „

scbw;

8.  6

9.
10.
11.
12.

18.
14.
15.
16.
17.

18. 
19.

20 .

21.

22.

23.

24.

25.
26.

Zürich.
ungebr.

arz  senkt*. Untär. 
wagt. 
senkr. ,, 
wagr. „ 100- 
nachm\ Type 3 
ohne Liuien 
senkr. korapl.
Typen satz 
waget, kornpl. 
Typensatz

Genf.
5-f-5 C. grün Doppelgenf 
Halbe Doppl. linke Hälfte 
Halbe Doppl. rechte Hälfte 
5 C. kleiner Adler 
5 + 3  G. kleiner A dl. Paar 250,— 
fl O. grosser Adler 85.— 22.50
5-f-fl C. dunkelgrün a. Brief too,—
fl C. dunkelgrün lose HO.— 35.

Kantonalmarken.

350.—
325.—

100. —

grün a weiss übergehd. 
schwarzer Gitterstempel 

5 ,, dt.o. uberghd. rote Raute 
5 ,. grün a. weis«. Brieist-ück 

mit übergehender roter 
Genfer Rosette

Waadt.
A C. schwatz u. rot. Prachst. 

auf Brief
A „ schwarz n. rot, lose 

Prachtstück
5 ,, schwarz ti, rot, lose 150.—

Basel.
2t/a R schwarz, blau und

kann in 125.— 80.— bis 120.—
2,1IS R. schwarz, hellgrün u. 

ziegelr. Essay 35.—

Winterthur.
21/„-f-8,l, K, ats. Paar a. Brief 150.— 
dieselbe, lose, einzeln 200.— 6».—

500-

450.— 
25 —

44.

45. 
40. 
47. 
AH.

49.

50.

51.
52.
53.
54.

Neuenburg.
5 O. schwarz u. rot Brief 
5 „ schwarz u. rot lose

1850. Allgemeine Ausgaben:
M it e i n g e f a s s t e m  Kreuz.
2hs R. Ortspost, schwarz u. rot 13. 
2V, R. Poste locale, scliw. ti rot 10. 
5 R. Rayon 1 dunkelblau u. rot 7, 

10 R. Rayon II gelb u. rot 300. 
5 R. Rayon I hellblau a. wciss 50.

M it t e i l w e i s e  e i n g e f a s s t e m  
Kreuz.

10 R. Rayon II schwarz, 
gelb und rot.

5 R. Rayon 1 hellblau u. rot 
auf weiss

Ohne K r e u z e i n f a s s u n  g.
211, R. Ortspost, schwarz u. rot 

do. Viererblock 
21;, R. Roste locale, schwarz 

und rot
5 R, Rayon 1 dunkelbl. u. rot 
5 R. Rayon I hellblau u. rot 

10 R. Rayon II gelb u. rot 
1852 lfl R, rot, Rayon ll l  

er. Wcrtziif ni- 
lfl R. rot Rayon 111 

kl. Wertziffer 
15 Cents rot. Rayons 111

eo.—
50.—

30,—

50

250.­
4.

.00

.50

90

50

T y p e n t a f e l n  s i nd  vorrä t i g .  
1850 21', R. Ortspost ohne Ei n f. 1250.

2b, ,, Ortspost mit 
2 , ,  Poste lokale mi t ,,
5 „ dunkelbl. Rayon l

ohne Rinf.
5 ,, dunkelbl. Rayon I

mit Einf.
10 „ gelbe Ravon

ohne Einf.
5 „ hellhl. Rayon o. Einf.

15 ,, rotRayon Ittgr.Ziff
15 „ rotRayon IHkl.Ziff.
15 Cents rot Rayon III

500.­
450,-

180.—

350.—

25.—
30.—
10.

50.—
100 . —

Von Kantonal- und Rayon-Marken führen wir ein besonders grosses Lager, Spezinlsammlern 
stehen mit reichhaltigen Auswahlen, sowohl nach Nuancen als Typen geordnet, gerne zur Verfügung.

Die Preise aller Sehweizennarken richten sich in erster Linie nach ihrer Erhaltung, für oben­
stehend in Anrechnung gebrachte Preise liefern wir durchweg tadellos schone Stücke; Objekte in 
markilänflger minderer Qualität stellen sich angemessen billiger.

Von Kantonal-, ebenso wie auch von Marken der Bundespost haben wir ein reiches Sortiment 
ungebr. Stücke, zum Teil in postfrischer Erhaltung. Wir sind bereit., solche den Interessenten zur 
Ansicht einzusenden, da eine Aufzeichnung dei selben in dieser Liste, ohne dass die St ücke eingesehen 
werden, zwecklos ist.

Wir warnen vor ausserordentlich häufig verkommenden reparierten 
sow ie ausgewaschenen ungebrauchten Marken dieses Landes.

56 Beziehen Sie sich bitte auf hüdte’s Ratgeber, p ü



Carl Willadt & Co G.mlH., Pforzheim.
Vorzugs-Angebot I905|06

Wie alljährlich, stellten wir auch dieses Mal eine Spezial-Liste zusammen, 
die wir hiermit Ihrem frdl. Interesse empfehlen.
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Serien.
Baden.

Dienstmarken, tadellos, gebraucht
No. Mk.

äer kleine Satz, 2, S, 5, 10
—.75

10

11

12

13

U

15

20

21

22

28

24

1.75

1.25

2.65

der kleine Satz, 2, 3, 5, 10
u. 20 Pfg. .............................
der vollständige Satz, 2, 3,
5, 10, 20 und 25 Pfg. . . , 

B elgien, Paketmarken 
vollständiger Satz der erst.
1879er Ausgabe , . , . ,
vollständiger Satz der Aus­
gabe 1903, einschliesslich 1,
2 und 3 Franken . . . . .

I! rau n sch n eig , 
ungebrauchte Originale

1 vollständiger Satz der Aus­
gabe 1 8 6 5 ............................ 1.50
Chile, vollständige Ausgabe
1900, 1—50 Centavos . . . 1.25

Deutsches Reich 1002
Serie 1, 2, 3 und 5 Mark . . —,30
Dienstmarken, vollständige 
Serie, ungebraucht . . . .  1,—

Haiti
Portomarken 1898, vollstän­
dige S e r i e .............................2.25
definitive Ausgabe 1904 voll­
ständig, ohne Aufdruck, gebr.

Italien 1001
vollständige Serie bis 5 Lire

Lübeck
Ausgabe 1859j62,  ̂— 4 Schil­
ling, 5 ungebr. Originale . 

Norwegen
1878, Serie 1 Krone, 1'/» 
Kronen und 2 Kronen gebr.
1905, provisorische Ausgabe.
1 Krone, 1%  Krone und 2 
Kronen, ungebraucht . . . 7.—

Nyußa-Land
1901, vollstiind. Serie, 2'fibis
300 Reis . . . . . . . .  2.60

Oesterreich
1890, 1 und 2 Gulden . . . —,6o 
1896, 1 und 2 Gulden . . . —.50 
1900, l, 2 und 4 Kronen . , —.40 
Levante 1900, 5, 10 und 20
P i a s t e r .................................  3,50

Oldenburg *
vollständige Serie, ungebr. 
Originale der Ausgabe 1862 

Portugal
Komplette St. Antonius-Jubi- 
läums-Ausgabo . . . . .  

Preussen
1866,10 und SO Silbergroschen, 
ungebrauchte Originale . . 

Samoa
1887, vollständige Serie, 1‘. 
bis 9 7, Schill.......................... G.50
1879. vollständige Serie Govt
Provisional . . . . . . .  5.50

1.60

1.35

7.—

1.75

7.50

50.—

5 -

No. Nk.
T h a n  and Taxis

25 5 und 10 Silbergroachen, 15
und 30 Kreuzer, 4 ungebr. 
O r ig in a le ............................ —.90

Hochwertige gesuchte Einzelmarken.
Bayern

26 1900, 3 und» Mark, zusammen 3.75
Belgien

27 1903, Paketmarken, 1, 2und3
Franken, zusammen . , . 1.50

Bosnien
28 1901, l ,  2 und 5 Kronen, zu­

sammen ................................. 6.50
Brit. Indien

29 1895, 2, 3 und 5 Rupien . . 8 .—
Bulgarien

30 1896, 2 und 3 Lewa . . . .  7.75
Canada

31 1893, 20 und 50 Cents . . . 1.—
Chile

32 1892, 1 Peso, braun-schwarz —.65
Funchal

33 1897, 500 R e i t .............................2.—
Frankreich

34 1901, 5 Franken, blau und
sä m isc h ................................. 1.—

G roßbritannien
35 1902, 2 » und 10 Schilling 3.50

Kap der guten Hoffnung
36 1884, 5 Schilling, orange . . 1.—

Kongo-Staat
37 1898, Paketmarke, 3 1/2 Franks 2 50

M u lla
38 1885)99, 27., 5 und 10 Schilling 20.—

Monaco
39 1891, 1 nnd 5 Franken. . . 6.—

Neu-Siid-Wales
40 1860, 5 Schilling, violett . . 3.—

Niederlande
1898, 1, 2'/s und 5 Gulden

10 Gulden, ungebraucht 18.50
II
42 _
43 1881, Nachporto, l'Gulden

Portugal
44 1884, 1000 Rs., schwarz, tele­

graphische Entwertung .
Russland

45 1889 04, 3 */B und 7 Rubel .
¡Spanien

46 1901, l, 4 und 10 Peseten.
Ungarn

47 1901, 1 , 2, s nnd 5 Kronen
Uruguay

48 1897, 2 und'3 Peso . . .
Victoria

49 1901, 1 und 2 Pfund, Post
S te m p e l............................

Württemberg
50 1881, 5 Mark ungebraucht

1.25

—.75 

6.50 

3 65

1.25 

12.50

37.50 
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Carl Willadt & Go., G.m.b.H. 
-  i Pforzheim i — .

i
■ REKLAME !

machen wollen wir mit nachstehendem, als Spezialpaket zn3ammen- 
gestellten Sortiment von vollständig verschiedenen schön erhaltenen

125 (einbunderlfünfundzwanzig) A lt- Deutschland - Marken bis 1875
Dasselbe enthält Baden — Bayern — Braunschweig — Bremen — Deutsches Reich 
— Eisass-Lothringen — Hamburg — Hannover — Helgoland — Lübeck — Nord­
deutscher Postbezirk — Oldenburg — Preusseu —- Sachsen — Schleswig-Holstein —
' ■■■ -------------- Thurn und Taxis, sowie W ürttemberg----------- — —— —

Kaine Neudrucke, nur Originale! • Der Katalogpreis Ist M. 50.—

Unser Ausnahmepreis nur M. 20.— postfrei!

Ganzsachen=Ausverkaufs=Offerte!
Von den in grösserer Zahl vorhandenen Knverts, Postkarten und Streifbändern 

stellten wir folgende 3 gänzlich versch ied en e Sortim ente znsammen, die 
eine wertvolle Einkaufsgelegenheit für anfangende Ganzsachensammler darstellen.

L
 Sortiment Nr. 1. 100 gänzlich verschiedene Ganzsachen aller Erdteile 

im Kat.-Werte vou über M. 8.— postfrei zngesandt nur M. 2.25 
Sortiment Nr. 2. 50 seltenereu. gänzlich versch. Ganzsachen aller Erdteile 

im Kat.-Wert von über M. 16,— postfrei zngesandt nur M. 3.75 
Sortiment Nr. 3. 25 seltene n. gänzlich versch. Ganzsachen aller Erdteile 

im Kat.-Wert von über M. 20.— postfrei zngesandt nur M. 5.—

Obige 3 Pakete zusammen mit 175 gänzlich verschiedenen Ganzsachen 
im Katalog-Wert von ca. M, 4 5 . — postfrei für nur M. 1 0 .— netto.===== Wir bekommen bei diesen und jenen Geschäften ------

50 °/0 und noch m ehr R a b a tt!!
so schreiben uns manche Sammler! Wir machen darauf aufmerksam, 
dass wir derartige Auswahlen ebenfalls versenden, wie auch in 
diesem Preisbuch viele Sorten enthalten sind, die wir zu gleich billigem und noch 
billigerem Preise berechneten und absrehen können. Aber — die Zusammenstellung 
derartiger Sendungen ist nicht die gleiche, wie sie unsere sonstigen Auswahlsendungen 
zeigen, sondern es sind selbstredend darin neben billigen Gelegeuheitskäufen besonders 
solche Sorten enthalten, die vielfach im Handel Vorkommen oder weniger kurant sind, 
auch Stücke mit etwas stärkerer Abstempelung usw. usw., kurzum, es sind diese Ver­
sendungen dem momentan dafür verfügbaren Materiale angepasst. Trotzdem enthalten 
dieselben auch für gute Sammler noch brauchbares nml gutes Material. 
Derartige Auswahlen sind besonders zu verlangen, die Versendung geschieht in der 
Reihenfolge des E i n i r a n  ¿res der Bestellung.

Ausgeschlossen ist die Komplettierung einer Mankoliste zu derartigen Preisen, 
da anch die neu erschienenen Kataloge noch viele Sorten auffiihren, die wir zu 3/4 bis 

vollem Katalogpreise e i n z u  k a u f e n  bereit sind.

Garl Willadt & Go., G.m.b.H. 
=  Pforzheim -------z
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Wichtig!
för anfangende Sammler sowie 
Besitzer kleinerer Sammlungen!

Die im vorigen Jahre getroffene Einrichtung einer H eftkollektion, die in 
wechselnder Keihe und systematisch geordnet eine

Sam m lung von etw a 6000 Stü ck
zur Ansicht und Auswahl vorführte, hat sich bewährt und vielseitigen Beifall gefunden. 
Wir haben infolgedessen diesem Felde besondere Aufmerksamkeit gewidmet und sind heute 
im Stande mitzuteilen, dass diese Heftkollektion nnnmehr

8000 v e r sch ie d e n e  Marken
umfasst und dass für ungehinderte Versendung Vorsorge getroffen ist. Wer sich für diese 
feine Auswahl interessiert, den ersuchen wir um Ausfüllung nebenstehenden Formulars.

Die Versendung erfolgt in Abteilungen von 5 Heften in 14tägiger, monatlicher oder 
2monatlicher Folge, jeweils in eiuer weiteren, sich an den vorempfangenen Teil anschliessenden 
Sammlung, so dass den Kunden nach und nach die ganze Kollektion vorgeführt wird.

Die Qualität der zum Versande kommenden Marken ist eine einwandfrei gute, die 
Preise sind mässig gestellt und das Interesse wird nicht durch die Durchsicht schon oft 
gehabter Sorten ermüdet.

Es sind zwar eine grössere Zahl Kollektionen versandbereit, aber wir halten es für 
dringend geboten, darauf hinzuweisen, dass Sie, falls Sie auf den Erhalt einer dieser 

reichhaltigen 8000 Stü ck-Sam m lu ngen  
reflektieren, uns umgehend auf umstehendem Blatte hierzu Auftrag erteilen, damit die Yor- 
läge dieser Kollektionen rechtzeitig erfolgen können.

Carl IVilladt A  Co., Ci. m. b. II., Pforzheim.
' -----------■ •■‘ .n>-rrMrrrrTrrrvvT»- y-ŵ wvW!r> ■■ '« ---1~ —i— ------------------- ~ -  —
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Die Versendung von peinlich durchgearbeiteten und wissenschaftlich bestimmten

Auswahl-Sendungen
ist eine Spezialität unseres Geschäftes nnd empfehlen wir solche insbesondere den Herren

Spezial-Sammlern,
denen wir aus unseren umfangreichen Beständen, sorgfältigst geordnet, die gewünschten 
Länder zur Verfügung stellen, überzeugt, dass in jedem einzelnen Falle Jer Besteller 
von dem Gebotenen befriedigt sein wird.

Auch für Anfänger,
denen wir im übrigen znnächst unsere sachverständig kombinierten Sortimente empfehlen, 
halten wir angemessene Auswahibiicher bereit. Wir senden keine R am sch w are,  
jedes Stück soll bestimmt sein, in der Sammlung zu bleiben, da fehlerhafte Stücke 
prinzipiell ausgeschlossen sind.

Grössere Sammler und Spezialisten
bitten wir auch bei dieser Gelegenheit noch einmal um deren

Manko-Liste,
da wir stets in der Lage sind, angemessen preiswerte und vor allem

pyBgEo^jtHU^ aufs feinste erhaltene Exemplare
in Vorlage bringen zu können. IIp i FCarl Willadt & Co., 1

riusca.t CttARTOI Q. m . b. H., PFORZHEIM .
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Aus „Lticke’s Ratgeber 1906“.

Herren Carl Willadt & Co., G. ra. b. H„ Pforzheim.
Unterzeichneter interessiert sich für die umstehend angebotene 

serienweise Zusendung einer

K o lle k t io n  von 8 0 0 0  S tü c k
und ersucht um Einsendung der ersten 5 Hefte zum

Ich verpflichte mich zur Rücksendung binnen 8  Tagen und gebe 
Ihnen untenstehende Referenz auf.

Hochachtungsvoll

Name. ................................................  •

Ort: .

Genaue Adresse:

Referenz oder Stand:

Für A nfäng er ist es das Vorteilhafteste, sich für die Anlage der Sammlung nach- 
verzeichneter _  . .

----------------------------- S o r t im e n te -----------------------------
zu bedienen. Dieselben sind von 1000 Stück ab länderweise sortiert und auf Bögehen aufgeklebt, 
so dass eine Uebertragung derselben in das Album aufs leichteste bewerkstelligt werden kann.

Wir empfehlen:
250 vdrtoh. ■arten nur 1.50 
300 „ „ „ 2.—
400 ,, „ ,, 3.50

500 vench. Marken nur 4.50 3000 verloh. Marken nur 140.—
1000 „ „......... „ 12 50 4000 „ „ „  300.­

. ., .. .  „ 60 -  ! 5000 „ „ „ 6 0 0 .-
Die Sortimente über 3000 verschiedene werden auf Wunsch mit geringem Aufschlag 't0°/o) 

in ein Album geklebt.
Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass obige Kollektionen n u r  verschieden©  

M a rk e n  enthalten; Ausschnitte. Stempel-, Telegramm- und Privatmarken sind gänzlich ausge­
schlossen. Ferner weisen wir noch darauf hin, dass sich in den Paketen n u r  echte O rig in a l­
M a rk e n , keine Neudrucke, befinden.

Pakete können nicht zur Ansicht gesandt werden. Für Lieferung der Pakete von 4000 Stück 
ab erfordert cs einer Lieferzeit von 3—8 Tagen,

M V  Unsere werten Geschäftsfreunde sowie alle diejenigen Herrschaften, denen unsere Preisliste 
zugeht, bitten wir ergebenst, im Falle einer Aenderung ihrer Adresse uns den neuen W o hn o rt 
bez. die neue A dress ierung  giitigst mit Postkarte mitt.eilen zu wollen, damit wir in richtiger 
und regelmässiger Weise unsere Preislisten und Prospekte, ganz besonders aber von Zeit zu Zeit 
eine Liste von Besonders günstigen Gelegenheitsangeboten für Sammler zusenden können.
• W  Tout posseteur de ce prix cc -ant ainsi que tous les amateurs de timbres sont priés de bien 
vouloir nous communiquer le u r  A dresse exa c te  afin de pouvoir ieuv adresser régulièrement nos 
offres exceptior.eliement avantageuses que nous publions de temps à autre pour collectioncürs.
MBT Rogamos à todo poseedor asi que todos los eolleccionistas de sellos de correos de comuni­
carnos por tarjeta postal su exacta  d ire c c ió n  afin de poder dirigirles regularmente nuestros 
precios-corrientes y prospectos, conteniendo ofeitas ventajosas que tenemos que hacer de tiempo eu 
tiempo para collecionistgs. Con mucha estimación recibiremos direcciones de serios colleeionistas, 
que no nos son conocidos y para tas cuales de buena gana daríamos una compensación.
§ W  Our esteemed business-fviends and any gentlemen who are in receipt oí our priceiists are 
partieularly requeated to inform na by post-card of any alteration in their address, to enable us to 
t'orward our priceiists and prospéctenos and more especially our list of spécial Unes for amateurs 
and colísctors ivhícb we issue front time to time.

Cari Willadt & Co., G. m. b. H., Pforzheim .
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Confidentia Aber der ganzen Welt!_

Confidentia
ist eine während der Wintersaison monatlich erscheinende Zeitschrift, deren 
Versand an jedermann auf Anfrage gratis und franko erfolgt.

Confidentia ist ein wertvolles Bulletin, dasselbe enthält Warnungen, 
Preisbewerbe, vorteilhafte Mitteilungen und ausserdem solche Gelegen*  
heitsofferten, dass auch Händler von meinem Angebote profitieren und — 
da, w o Händler kaufen, wird unbedingt für Sammler etwas zu finden sein!

Im In teresse  eines jeden Sammlers liegt es, sich die Confidentia 
regelmässig kommen zu lassen. Dazu braucht er nur einmal einen kleinen 
Versuch zu machen, Confidentia wird ihm alsdann sofort nach jedesmaligem 
Erscheinen zugesandt, und als einen Ruf werden die Sammler

.......... ^  über der ganzen W elt ...........
erkennen, dass es unmöglich ist, meine Preise zu unterbieten.

Nachstehende Angebote, gültig während der Saison 1905/6, bilden nur 
einen kleinen Auszug aus meinen zahlreichen Vorzugsangeboten,

M T  Man vergleiche die Katalegprelse mit meinen Notierungen. * 3 M
N ied erlan d e  5 Gulden Ausg.!896u. 1899, 
Sent Nr. -18 u. 65 ft. gebrauchi zus. Mk, 8 ,—
N ied erlan d e  N achp o rto  1894 /1905
Senf 13—23, voltst. Ausg., gebr. Mk, —,50
C uracao  1901, 12'/, a. 12V, cts 25 a.
25 cts., Senf 31—32, zusamm. extra Mk. 1,40 
M alta  5 S h ill., Senf Nr. 12, eine jedermann 
fehlende Marke, postalisch gebr. Prachtstück

Mk. 4 , -

N ied erlan d e  N achp o rto  1881/7, Senf 
Nr. 3—12. 10 Stück, gebraucht, nurMk. 2«—
Nied. Ind ien  1 9 0 0 , Senf Nr. 31—37.

Kompl. Satz, gebr. Mk. 1,40
S u rin a m  1 9 0 0 , 50 cts. auf 1 Gulden, 
Senf Nr. 45. Schön, gebraucht Mk. 1,75
V ic to ria  1901, 5 Shilling, Senf Nr. 156.

Gebraucht. Selten. Mk. 2,50

W ilhelm ina- Paket.
Als eine ganz besondere Reklame empfehle ich wärmstens dieses Paket, 
dasselbe enthält 130 verschiedene Marken derNicderlande und Kolonien, 

alle in feinster Erhaltung, deren Katalogwert über 
M T Z w a n z ig  M a rk H M  ist. Ausnahmepreis Mk.6,— franko eingeschr.

O rangefluss-K o l. A u fd r .V , R .I. ,  \ .  d.
1 d. 2 d. 3 d. 6 d, 1 Sb. ungebraucht. Senf 
23—25, 27, 29—30. Postfrisch, nur Mk. 2 ,50
N ig e rk ü s te *S c h u tzg e b ie t, 2 Sh. 6 d.
Sein Nr, 23. Ungebr. Prachtstück Mk. 3,75  

Ausgabe 1897/1900 ist ausser Kurs.
O rangefluss-K o l. 5 Sh. V. R, I.

Senf Nr. 32. Fein, gebraucht Mk. 3 ,50
N ata l 1885, „One Half Penny“ auf 1 d.
Senf Nr. 54. Ungebr., prima Stücke Mk. 1,75

K reta  N achp o rto  1 D rachm e ohne 
Auidruck. Senf Nr. 7. Gebraucht, sehr gesucht.

Mk. 1,75
O ran g e flu ss -K o l. au f Kap* M arken
i/s d. ( a. 29, d. Senf Nr. 33—35. Nur Alk. —,50  

Ungebraucht und tadellos. 
F idsch i-Inse ln  1879 , Two Pence auf 
3 d, Senf Nr. 17. Ungebr.. staunend billig,

Mk. - .7 5
Holland N ach p o rto  1 G ulden. Senf 
Nr.! 2. Gelegenheitsangebot, ff .gebr Mk. —,75

Porto extra. — Für Unbekannte Kassa mit Ordre.

M .Z . BOOLEM AN, AM STERD AM
Briefmarkenhandlung Etabliert seit 1887

Bureaux: Warmoesstraat 193

Telephon Nr. 2930 AlHsterdaill Postfach Nr. 152.

a l ò t e ì
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Hugo (Vlichel, Apolda
M itglied

d es V erb a n d es D eu tsch er  B riefm ark en -H än d ler

Telegramm: „Michel“. Giro-Conto: Deutsche Bank. Telephon No. 73.

hält sein riesiges Lager echter Marken in allen Preislagen bestens empfohlen.

= = = = =  Preisliste No. 10 kostenfrei. =....  =
Ca. 1200 A u sw a h lh efte  in den Preislagen: 1 bis 10 Pfg., 5 bis 50 Pfg., 10 bis 100 Pfg., 
ferner 1 M. bis 10 M., 10 M. bis 100 M. per Stück stehen der kaufkräftigen Sammler weit

zur Verfügung. Netto-Preise.
Keine Raraschangebote! Kein Rabattschwindel! Nur konkurrenzlos billige Nettopreise!

Jede Mark© auf Grund billigsten Einkaufes mit bescheidenstem Nutzen netto allerbilligst berechnet!
Aus meinem nahezu kompletten Lager offeriere ich z. B. (* bedeutet ungebraucht)-

Abessinien „Posta“ 1902 V.—16 G. (7) . . 12.— Br. Honduras 1885 6 Peuce gelb * . 50.—
Afghanistan 1872 6 Schahi violett . 150.— „ „ 1 Skill, grau . . . . .  

Brit. Indien 1867 6 A. 8 Pies blaugrau . .
40.—

„ „ l Rupie violett . . . 
Aegypten 1892 3 Mill, braunviolett

180.— 2.50
—.12 ,, 1903 2, 3, 5 Rupees fein (3) . . 

Br. Ost Air. Oes iSOO/Ul */j A.—1 R. * (10)
7.—

Aitutaki 1903 l/2 d - 1/— gebr. (6) . . . 4.50
Angola 1894 Prov. 25 Reis a. 2 +  Reis 2.70 .. „ 2, 3, 4. 5 E. » ;4) li .—

„ 1902 Provis. 65|J0-400'2Vo (25) . . 
Antigua 1903 if2 d.—1/— *(?) ." .

30.—
3.50

Brit. Sora. 1 1904 V2—12 Annas * (9) . . . 
„ „ 1, 2, 3. 5 Rupees * (4) . 
,, Dienst 1908 >/2 A.—l Rupie*(5) 

Brit. Südafrika 1891 2 Schill, ziegelrot . .

5.—
22.—

Afitioquia 186" 2>/3 C. blau, fein . . . 190.— 250. —
,, ,, lü C. lila a. Bf., ff. . 

Argentina i86<f73 30 Cent, orange . . .
300.— 3.50

2.50 ,, ,. 2 1lz ,, dunkellila * . 4.50
„ 1899 1, 5, 10, 20 Pesos gebr. (4) 
„ Dienst 1901 1—50 Cent (6) . .

35 — 
1 .-

,, „ 10 Pound braunrot . . 
„ 1896 One Penny a./3 P.

6 0 .-

Azores 1898 Vasco d. G. 2lis—150 R. * (8) 3 50 grauigrün * . . . . 70.—
Baden 1851 l Kr. bräunlich....................... 2.50 Brit. Zentralafrika 1895 One P  a.;2 P. olive,'rot * 3.—

„ 1862 18 Kr. g r ü n ............................ 12,— Bi .garten 1896 2 +  3 Lewa gebr 12) , . , 8.—
,, „ 30 „ o r a n g e .......................
,, 1905 Zählmarken 2—25 Pfg. (6). . 

Bahamas 1902 1 d—li— * ( 5 ) ...................

15.— „ 1902 Sehipka 5, :u, 15 gebr, (3) . 
Canada 1859 10 C. r o t v io le t t ........................

—.75
1.50
3 — „ 1897 Jubil. 1, 2 , 3, 4, 5 Dollar (5) . 

„ Eilbrief 1898 10 Cent grün . . . .
30.—

Barbados 1878 5i— Shill, äilarot . . . . 3 4 - — .40
Bayern 1849 1 Kr. schwarz * . . . . . 11.— Ceylon 1857 4 Pence duukelrosa................... 270 —

„ 1870 12 Kr. lila fi. * ................... 18 — „ Dienst 1895 2 c— 1 R 12 (7) . . . . 10.—
,, 1900 3 Mark O l iv e ........................ 1,20 Chamba 1890 2 , 3, 5 Rupees * (8) . . . 50 —
„ ,, 5 „ h e l lg r ü n ...................
„ 1862 Npto. 3 Kr. schwarz * . . .

2.50 Chile 1892 15, 25. l Peso ( 3 ) ........................ —.80
5 — „ 1901 '—lü Cent (4) . . . . . . . . —.15

Belgien 1865 I Franc l i la ............................ 3.75 „ Npto. »897 loo C e n t s ............................. 00.—
., 1900 2 Fr. bellv io lett................... — .40 ühlna, Fr. Post 1901 Prov. 2/25—16(25 (4 240. —
,, Pak, 1894 15 Cs. g r a u .................. —.90 „ ,. 1902 5 a. 15 c. orange , . 

Co; Inseln 1899 ¡¡2 d. a.,'1 1t blau * .
2.50

„ „ 1903 3 Fs, schwarziultr. , . 
Benin Np1o. 1894 5, 10, 20, 30 Cent (4). .

—.90 3,50
12.— Cesta-Rica 1892 1 c.~  10 Pesos UOi . . , 2.50

Bergedorf 1861 1 J/a, 3, 4 Originale *(3i . 1.40 „ 1903 Npto. 5—50 Centimos (8) .
Ci.b« 1877 10 Cs. Pes. grün * ...................
Curasao 1879 21 '2 Glcl. brauiijviolett

3.50
Bermuda 1904 !(a, l, ;! Pence (3) . . . . — 0 4.—
Bolivar 1863 10 Cs. grün . . . .

,, 1882, 5 +  10 Pesos fein (2) . . 
Bolivia 1871 500 Cent, schwarz . ,

90.— 5 —
10.— Cjpern 1883 12 Pia. rotbraun . . . . 7.50

130.— „ 1904 %—S Pia. ( 4 ) .............................
Dänemark i860 16 S. violett d’stochen .

—.45
„ 1887 1, 2, 5, 10 Cent (4) , . —.30 14 —
,, 1901 2 Bolivianos braun . . 3.80 Dän Westindien 1905 Prov. 5/4. 5/5, 5(8, * (31 1 —

Bosnien 1900 l —50 Heller (1 1 )...................
„ „ 1 Krone ff...............................
„ „ 2 Kronen ff.............................

—.90
—.30
1.40

Deutsches Reich 1900 1, 2, 3 Mark (3) . .
„ 1902 1, 2, 3 „ (3) . . 

Deutsch-China 1898 3—50 Pfg. * (6) . . .

1.80
—.25
2.80

„ f) 5 Kronen ff . ,
Brasilien 184-i iro Reis schwarz

tt »i »» ,,
„ «00 „
„ 1900 Jubil. 100—70o R (4)

Braunschweig 1852 1 Sgr. rosa
,, 2 „ blau
„ 3 ,. ziegelrot

1857 4(4 Gr. jachwz.(braun
1864 *2 Sgr echt d’stocheu 
,, i Sgr do. schwz./gelb

1865 »/, Gr—3 Gr. *(4) . . 
Bremen 1855 3 Grote schwz./blau , . .

„ 1861 5 Sgr. dkigiiiir * . . . .
lirlt. Betchuana 3887 5 Pounds lila (üscal.) 
Brit. Guiana 1850 4 Cent strohgelb, rund 

„ „ 8 Cent, grün, „
„ „ 1 2  „ hellblau ,,

4.50 
50.— 
7U.—

130.—
2.50 

12.50
6 —
7.50 

— .90
130.— 
140 — 

1.30 
12.— 
3.51) 

1Ü — 
600.— 
490.— 
160.—

1905 1 Cent—at/j Dollar * (lOj 
Deutsch-Süd westafrika 1897 10 Pfg. rosa 
Diego Suarez 1890 1, 5, 15, 25 Cent schwarz (4 
Dominik. Rep. 1901 fl, c.—l Peso *01). .

„ 1902 1—50 Cent * (7) . .
Ecuador-Satze 1 c— 5 S. jede Sorte a . 
Erythrüa 1903 1 c—5 Lire (12) . . . .
Falklands-Ins. 1901 >/3 d.—1!— Shill. * (6)

„ „ do. 8/ -5/— ShlH. * (2)
Fern. Poo, alle Satze am I tger. Billigst 1 
Finland 1866 En Mark braun . . . .

„ 1901 10 Marl; grauschwarz . . .
Frankreich 1853 1 Franc duukelkarmia .

,, Soldaten 1901/2(1 15 Cents (3)
„ Npto. 1894 1/—iila/ge'blich . 

Fr.-Indo-Chine 5 Franc gebr. statt 5.50 nur 
Gambia 1880 1 Shill, dunkelgrün 
Gibraltar :8rd 1 Shill, hellbraun

J6.—
3.50 
5.— 
2.—
1.50 
1.20 
•».— 
3.30

11.50

15.— 
6 — 

14 — 
— .25 
3 — 
2.— 

86.— 
55.—
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Goldküste 1898 l/—, 2/—, 5/—, 10/— Shill, i'i'i 8.—
„ 1800 1/2 */,. 1/6 Provis. * (2) . . . 2 .~

Griechenland 1901 1 L.—l Dr. (11) . . . .  —.50
Grossbrit. 1880 2/— Still, rötl. braun . . 60.—

„ 188-j Pound 5,i— postal, feines Stück 84,—
„ 1902 Pound if— g r ü n .....................  6.—
„ Dienst, komplett ungebr. u. gebr. —.—

Guatemala Dienst, 1902 1—25 (5) ...................  2 —
Hamburg 1865 9 Schilling gelb ff. . . . 40.—
Hannover 1861 10 Groschen grün . . . .  30—40.—
Honduras Sätze 1890—1895 a ........................ 1.20
Inhambdne 1891 Antonius 5 R —150 R. {14) 140.—
Italien 1901 5 Lire b la u + ro sa .......................  1.20

„ 1905 Prov. 15/20 gebr............................ —.05
Japan 1896 Jubil. 2. 2, 5, 5. 1 4 ) ........... —.25
J,+ore 1894 3/4—5/1 D. * (4 ) ...............  6.—
Kamerun 1897 3—50 Pfg. * ( 6 ) ........... 4.—
Kanalzone 1904 2. 5, 10 Cent *(3) . . . . 25 —
Kap d. e. H. 1903 5 Shilt hellbraun . 1.80
Kap Mafeking-Ausgabe, komplett 117) . . . 500.—
Kap Verde Prov. 1902 65/5—400/300 (25.1 . 32.—
Kolumbien 1888 5 Pesos braun " ...................  8 —

„ 1902 Rio Haelia komplett (4) . . 40 —
Kongo-Staat 1888 5 Francs violett • . . . 20.—
Kongo, Pak, 1898 S*/s F r a n c s ........................ 2.50

„ „ 1 0  „ ........................ 3.50
Korea 1904 2 R.—20 Cheun flO) ................ 2.50
Kreta engl. 1898 20 Par violett . . . .  30,—

„ oster. 1903 2+4 Francs (2 ) ...................  6.—
„ russ I, II, III Eni. komplett i34) . . 192.—

l.abuan 1880 6 a. Iß Cents b l a u ........................160.—
„ „ 8  a. 12 C. rot iNo. 11 Aal . . . 60.—
„ 1896 25, 50 C., 1 Dollar (3; . . . . 1.50

Lagos 1885 8’/. Shill, olive * . 70.—
„ „ 5 shill, b la u ...................................... 100.—
„ /, lö „ lüab rau n ......................... 210.—

Leewards 1902 Provis. 1(4, 1)6, K7 (3) . . . 3.—
Liberia 1902 Ordinary 1 c —1 Dollar * (10) . 50.—■

„ 190-1 10/16, 15(24, 20/32 Prov. * (3) 4.50
Lour. Marq. Prov. 1902 65(2','s—100,100 (17j . 23.—
Lübeck 1859 ‘¿% S. braun (Fehldruck) * . . 35.—
Luxemburg 1871 30 viol., 40 orange (2) , . 8,—

„ Dienstin. ,kotnpl..ungebr.ti. gebr. — 
Macao 1902 Prov. 6)10—18/300 (29) . . . .  65,—
Madagaskar 1891 5 Francs violett . . . .  50.—

,, 1896 Prov. 5/1—25/40 (5) . . , 250,—
„ Npto. 1897 5—1/— komplett * (7) io.—

Madeira 1868 5 Reis schwarz a. schwarz . . 140.—
Majunga lsy26—15/1.00 komplett (4> . . . .  UOO.—
¡Malta 1905 1/—Shill, v io l .fg r a u ....................—.70
Marianen 1899 echt 3—50 d * ( 6 j ...................  9:—
Martinique Pak. 500)ß0 c. b raun ................... 18.—
.Mauritius 1848 1 P. orange.............................75.—

,, ,  i P. „ abgenutzte PI. . 20.—
i. „ 2 P. blau „ „ . 50.—
„ 1858 Four Pence schwarz/griin . 50.—
„ 1859 2 P. blau. gr. Stirnreif . . 350.—

1902 5 Rupees (Feder)...................  2.—
Meckl.-Schwerln 1864 4 4 Seb. d’stochen . 115.— 
Mexico 1864 3 C. braun a. Aufdruck * . . 100.—

.. 1892 10 Pesos dunkelgr. leicht läd. . 100.—
„ Dienst. i9o0 5 Pesos rosa/schwarz . 7.50
» „ 1903 1—10 Cent 5) . . . .  l .—

Monaco 1885 5 Francs harmin fl. * . . . . 48.—
Montenegro Jubil. 1697 t Xkr.—2 Gld. * (12) 11.—
Montserrat 1879 21/, d. rotbraun...................25.—
Mozambique 1831 20 R. karmin * . . . . 25.—

„ Prov. 1902 65/20—400 300 (25) . 45.—
„ „ „ 400400 (1) . . . .  55.—

Nabha 1894 2, 3, 5 Rupees • ( 8 ) ................... 40.—
Natal 1857 6d  grün . . . .  von 50.— bis 80.—

1874 5/— Shill, lilarot ( f ) ...................  1,50
,, 190210/— . braun.kanniu (f) . 3.—»

Neapel 1858 50 Gr. w einrot............................ 50,—
„ 1860 ‘¡j Tornese b l a u ........................ 250.—

„ 1/1 „ „ Kreuz...................60 —
Neufundland 1897 1 C, a. 3 C. schiefer * . 2.—
Neu-Cnledonien 1903 Jub. 1 c.—1F. kpl. *(22) 8.—

„ „ „ Npto. 5 c—1 Fr. (7) . . 15.—
N.-S.-Wales 1890 20/—Shill, blau...................  9 —

„ „ 1898 Wohltat V— Shill, grün * 2.—
Nicaragua 1882/1899 a S e r i e ........................ 1.20
Niederlande 1896 5 Gld. b ro n ze ...................  5.—

,, 1899 5 l i l a r o t ...................  3,50
„ Npto. 1 Gulden ........................ 1.30

N—Indien 2.60 Gld. 1890 v i o l e t t ................... 1.30
Nlug 1903 >/a—11— ( 6 | ............................  4.50
Nord-Borneo 1890 Two C. a. 25 C..................  5.—
Norwegen 1856 2, 3, 4, 8 Shill. ¡4) . . . . 2.—
Oldenburg 1859 ’), grün , , von 80.— bis 120 —
Oesterreich Merkur gelb von 100.— bis 130.—

„ „ rosa, f e i n ....................1B0 .—
„ • „ Zinnober ♦ ....................1530.—

Panama, Spez.-Aus wähl aller Provis. Billig! 
Penryhn 1903 lL d—II— Shill gebr. (6) . . 4.50
Perak 1896 25 Dollar gebr. f e i n ...................6n —
Peru 1858 bj Peso g e l b .................................50.—
Philippinen 1905 50 C. orange.......................  1.50
Polen 1860 1 0 Kop. blau/rOSa.......................  5,—
Porto-Rlco 1893 Jubil. .8 grün.......................  2.—
Portugal 1858 100 Reis l i l a ......................35.—

„ Antonius 21'- R.—1000 R. (15.) . . 50,—
„ ' Npto. 1904 5—100 Reis 17) . . .  . 1.20

P. Guinea 1902 Pr. 65,10-400/100 (27) . . 35.—
P. Indien 1902 Pr. i|3-5 /4  T. (17) . . . .  10.—
P. Kongo 1902 Pr. 65/15—400)200 (17) . . . 20 —
Preussen, Dienst. 1903 2—50 Pfg. * (8l . . 1.—
Queensland 1900 2;— Shill, g rü n ................... 1.30
Rto de Oro 1905 1 c.—10 Ptas. * (16) . . . 30.—
Roman. Moldau 27, 54, 81. 108 Q  hochfein 7100.— 
Russland 1858 10 Kop. geschnitten . . .  7.—

„ Stadtpost 1863 5 Kop. 1.50
Russ. Levante 1863 6 Kop. blau * . . .  . 30.—

„ „ 1865 10 Para blau/braun . . HO.—
„ ,, „ 2  Pia. rot blau . . . .  120.—
,, ,, 1867 2 Pia. senkrecht * , . 45.—

Sachsen 3 Pfg. rot . . . .  von 60.— bis 115.—
Salvador-Sätze 1890/99 ä ................................  1.20
Samoa, Provis. Govt, 1899 nur * . . 4,50
St. Christoph 1886 one P. auf */, P. * . . 6.—
St. Thomt Prov. 1602 65/20—400/80 (28) . , 38.—

, Sarawak Prov. 1899 2/3-418 * (4)................... 6. -
„ 1900 1 12 Cents (6) .........................  1.—

! Schweden 1855 3 Sk. Beo. g r ü n ...................40,—
Schweiz Doppelgenf.......................  350.— big 43».—
Serbien 1866 iu Pa. orange............................ sn. -

„ Jubil. 1904 5—5" Para (5) . . . .  1.60
Spanien 1851 2 Rs. z ie g e lr o t .......................  400.—

„ 1879 4 Pesetas g r a u .......................  80
„ Cervantes komplett gebr. (10). . . 18 —

Sudan 1903 Dienst. 1 M.—5 P. (6) . . . .  1.80
Suriname 1900 1 Gulden grü n ........................ 2.—

„ „ 2 50 „ violett . . . .  6 -
Taliiti Npto. 1893 1 c—2 Fr. * (26) . . .5 0 0 .—
Tasmania 1853 1 Penny h’b l a u ...................50.—
Timor 1902 Prov. 5 2 5 — 15150 (23)...................  150.—
Tolims 1884 1 c—10 Pesos * ( i o ) ...................28.—
Toskana 1860 3 Lire dnukelgelb . . . .  85».—
Türkei 1884 25 Pia. schwarz * ................... 35.—
Ungarn 1871 3 Kr. grün . . . von 16.— bis 22.—
Uruguay 1897 2 und 3 Pesos ( 2 ) ...................10.—
Ver, St. v. N.-A, komplett, inkl.SlateSDollar 
Victoria 1901 1 Pound rosa . . . . . . .  8.—
W.-Australien 1854 2 P. b r a u n ................... 45.—
Württemberg alle 18 und 70 Kr. billigst . 
Zululand 1894 Pound 51— gebr. fein . . , 140.—

Anfänger und mittlere Sammler finden prachtvolle und spottbillige Auswahl
in meinem Serienbucli n E x c e l s i O P M 9 enthaltend ca. 1200 Prachtsätze.

Versand ohne Kaufzwang zur Ansicht, nur franko gegen franko.
Hei g r o s s e n  B este llu n g en  b eq u e m e, m o n a t l i c h e  R a t e n z a h l u n g e n .

Hugo Michel, Apolda.
Beziehen Sie sich bitte auf Lucke’s Ratgeber, na  63
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Imei
Preise sehr billig.

Baden 1SB2 6, 9, 30 Kr., 1868 1, S. 7 Kl'.Zus.M. 0.75
Baden, Landpusf 1, 3, 12 Kr................... „ ,, 0.25
Braunschw .ig 1865 !l„ 1, 2, 3 Gr. . . „ „ 1.3!
D. Reich 1872 1,2.5, 1874 2‘i, Gr. ,. .. 0.7.
D. pelei! 1872 1, 2, 3, 7, 18. 1874 0 Kr. „ „ 1.-
Ltibeck 1859 2, «*(,, 4. 1862 «/„ 1 Sch. . ., „ 6.—
Nordd. Bund 1869 1/,. '¡j, w;. i, 2. 5 Sgr. .. ,, 0.75

„ 1870 >/„ ’l„ %  1. 2 Gr. Dienst in. ,. .. 2.—
Preiasscn 1867 1, 2, 3. 6. 9 Kr. . . . ,. 7.50
Roaugna 1859 «„ 1, 2, 3, 5 B..................... .....  3.2E
Cuba, Zeitaagsn. 1888 */2, 1, 2, 3. 4 ,8 Mil. „ ,, 0,75

Alles ungebraucht.
Cuba, Zeltungsm.1890 h'j, 1. 2, 8. 4. 8 Mil. zus. M.0.90 

„ 1892 >/,, 1, 2, 3, 4, 8
„ 1894 >f2. 1. 2. 3, 4, 8 ,. ,
,, 1896 l /s, 1, 2, 3, 4, 8 „ ,

Guatemala 1882 1. 2, 5, 10. 20 0. . , ,
Prinz Edwards - Insel 1860 2 , 3, 4 d.

1872 1. 4. G, 12 C. ,
Preusslsclie Zählt« I9(is 2. 3. 5, 10. 20,

25, 40, 50 Pfg gebraucht ,
Baden, Zählm. 1905 2, 3, 6. 10, 25 Pfg.

gebraucht

0.60
0.85
0.60
0.80

3.25

o.eo

1.50
Porto extra. — Preislisten gratis und franko.

Doubletton-Aufbewahningsbächer (eigenes Fabrikat), (Einsteok-System, Format is';„: 10 c.> 
für dio Tasche geeignet, mit elegantem, dauerhaften Einband, per Stiiok M. 1,85, 6 Stüok ft. 5,—• 
(Für Wiederverkauf er Preise nach Grösse des Auftrags.) Porto extra.

ÜSÄ'ÄSä min«s seit I8S6 bostalieaden Geschäfts, S f ü l S ;  
mache reichhaltige Auswahlsendungen.

Ich suche zu kaufen gante Sammlungen sowie einzelne bessere Stiloke, tadellose Erhaltung 
vorausgesetzt. Ansichtssendung und Hreisforderung erforderlich.

Bei billigen Preisen bin stets Käufer.

Nur neueste Briefm.-Alben sowie sämtt. Samml.-Bedarfsartikel stets am Lager,

V3. Künast, Berlin VI. 64, Unter den Linden 15. t

mpinpr Preisli

64

i s - Z u s e n d u n g
meiner Preisliste a lle r  p h ila te listisch e n  B e d a rfsa rtik e l,  

sowie meiner G elegenheits-O fferten.

Grossartiges Briefmarken^Lager,
das auch die g r ö s s te n  R aritäten enthält. M a n k o -L iste n  werden 
schnellstens erledigt. Von neuen Bestellern erbitte Referenzen.

» Rohl-Katalog 1906 ®
6. Auflage: Ca. 1150 Seiten, 6200 Abbildungen, 66000 Preise. Elegant gebunden 
Mk. 3,50 und Porto (Inland 30 Pfg., Ausland 50 Pfg.) A u sfü h rlich ster  
K atalog, gleichzeitig ein Handbuch von hoher wissenschaftlicher Bedeutung,

Paul Kohl, Chemnitz (Sachsen)
Briefmarken-Geschäft und Album-Verlag.

est Beziehen Sie sich bitte auf hüche's Ratgeber, na



Allen grösseren Händlern und vielen alten Sammlern ist der Käme

Professor Richter Lajos in Budapest,
Ehrenpräsident des Vaterländischen Briefmarken-Sammler-Vereins in Budapest,

als einer der bedeutendsten und ältesten Sammler des Kontinents bekannt, sammelt 
dieser Herr doch seit 40 Jahren mit bewunderungswürdigem Eifer alles, was direkt 
und indirekt mit der Philatelie znsammenhängt. Man schätzt diese kolossale Samm­
lung, für die Herr Ri c ht e r  Lajos  in dieser laugen Zeit ein Riesenvermögen ge­
opfert hat, auf beiläufig

ßSSBT 7 0 0 0 0 0  M a rk  Katalogwert.
Diese unbestritten grösste Sammlung Oesterreich-Dngarns ist auf ca. 16 000 Kartons 
in ungefähr 800 Mappen untergebracht; sie enthält:

Briefmarken, ungebr. u. gebr. nach Nuancen, Blocks, Abstempelungen 
nsw., mit Spezial-Sammlungen von Sachsen, Oesterreich, Ungarnu. Rumänien;

Briefumschläge (Alt-Deutschland besonders schön) und Postkarten; 
Essays und Probedrucke in reicher Fülle;
Lokalmarken (russische Seinstwo-Marken usw.);
Privat- und Stempelmarken, Stempeibogeu usw.; 
Postalische Formulare aus der alten Zeit vor der Marken­

Ausgabe und der Zeit der ersten Marken-Emissionen.

Yor allem aber enthält sie als die Krone des Ganzen eine

praohtvplle Spezial-Sammlung von Marken auf Brief
(allein ca. 400 Mappen umfassend) in einer Reichhaltigkeit, wie wir sie noch nie 

gesehen haben. Für diesen Teil seiner Sammlung hat Herr 
Professor R i c h t e r  L a j o s  im Laufe der 40 Jahre allein über 
200000 Mark ausgegeben!

I f e l f  Diese Riesensammlung ist soeben durch Kauf

in unseren Be­
sitz iibergegangen!

Ein unermesslicher Schatz wird damit der Philatelie 
wieder zugeführt. — Jetzt ist für diejenigen grösseren Sammler, die irgend eine  
bestim m te M arke w ü n sch e n , die sie noch bei keinem ihrer bisherigen 
Lieferanten auftreiben konnten, die Gelegenheit gekommen, wahrscheinlich durch  
uns befriedigt zu werden. Wir raten ihnen daher sehr, sich recht bald mit diesen 
Wünschen an uns zu wenden, da wir voraussichtlich manche derartige Lücke 
werden füllen können. Nummernlisten (nach dem Senf-Katalog) zum bequemen 
Anstreichen der fehlenden Stücke liefern wir ernstlichen Reflektanten kostenfrei.

G E B R Ü D E R  S E N F  i n  L E I P Z I G

Beziehen Sie sich bitte auf Lüche's Ratgeber, r a 65



-------------------— --------- — — . ---  M NU« .......... ............ . - 'J M ... - .........

Ganz bedeutend billiger
als die Katalog-Preise

sind die Preisein meiner Gelegenheitsofferte No. 36 notiert; dieselbe enthält Notierungen über zirka
f  A i W l A  Q *j-. . - 4 - p v o n  den billigsten Sachen bis zu den ersten 
l U U U v  t t l l  Raritäten zu konkurrenzlos billigen Preisen,

D iese O f fe  r te  ist |  r i f ' p t ' A C C P  Versand kostenfrei
für jeden Sammler V H U v I l d l v l l l  U l l d  :: an Jedermann. ::

Ich offeriere zum Beispiel, P o r t o  e x t r a :

Billige Kollektianen sehr geeignet, enthalten s iiT n iir  n «e? durchaus verschiedene,
garantiert echte Staatsmarken (keine

300 verschiedene nur Staatsmarken 
goo verschiedene nur Staatsmarken 
1000 verschiedene nur Staatsmarken 
1500 verschiedene nur Staatsmarken 
2000 verschiedene nur Staatsmarken 
3000 verschiedene nur Staatsmarken 
4000 verschiedene nur Staatsmarken 
5000 verschiedene nur Staatsmarken 
6000 verschiedene nur Staatsmarken 
Aegypten 20 verschiedene . .
Afrika 100 verschiedene . . .
Afrika 200 verschiedene . . .
Asien u. Afrika 400 verschiedene 
Australien 100 verschiedene . .
„Altdeutschland“ nur Groschen und 

Kreuzermarken 60 verschiedene 
Argentina 50 verschiedene » ,
Belgien 60 verschiedene . . .
Brasilien 50 verschiedene . . .
Brasilien 75 verschiedene gebr.
Brasilien 100 verschiedene gebr,
Bulgarien 30 verschiedene . .
Bulgarien 50 verschiedene . .
Canada 30 verschiedene . . .

“Central-Amerika xoo verschiedene 
“Central-Amerika 200 verschiedene 
“Central-Amerika 300 verschiedene 
“Central-Amerika 400 verschiedene 

Ceylon 24 verschiedene . . .
Dänemark 40 verschiedene . .
Englische Kolonien too verschiedene 
Englische Kolonien 200 verschiedene 
Englische Kolonien400 verschiedene 
Europa 600 verschiedene . . . .
Europa 1000 verschiedene . . .
Europa 1000 verschiedene n u r  ge»

b ra u c h te  ......................................
Finnland 20 verschiedene . . .
Finnland 25 verschiedene . . . .
Finnland 30 verschiedene . . .
Frankreich go verschiedene . . .
Franzos. Kolonien 100 verschiedene 
Griechenland 30 verschiedene . .
Griechenland 50 verschiedene . .

Die mit * bezeichneten Kollektionen enthalten nur ungebr. Stücke, die übrigen, soweit nicht ausdrücklich 
alle als gebraucht bezeichnet, gebrauchte und ungebrauchte: jedoch überwiegen in den meisten rillen üie

Gebrauchten wesentlich.

M a rk e n h a u s  FE R D - R E D W I T Z ,  S tu t tg a r t  24b .
66 fcs Beziehen Sie sidi bitte auf Iiü&e’s Ratgeber. Psa

Q  Ausschnitte, Stempel-, Privatpost-,Telegr.- etc. Marken).
1.50 Grossbritannien 50 verschiedene . 1.25
3.50 Guatemala 25 verschiedene . . . 1.50

1 1 . - Island 25 verschiedene , . . .  , 4.50
2 5 . - Italien 40 verschiedene . . . . — .60
4 5 . - Japan 33 verschiedene . . . . . 1 —

140,— Kolumbia 10 verschiedene . . . — .35
2 5 0 .- Mauritius 15 verschiedene . . . . 1.50
480.— Montenegro 15 verschiedene . . . 1.90
8 5 0 .- Montenegro 20 verschiedene . . 2.50

1 .— Neufundland 15 verschiedene . . 1.70
3 . - Nord-Borneo 20 verschiedene . . 1.90
7.50 Norwegen 40 verschiedene . . . 1.90

12.50 Oesterreich 70 verschiedene . . . 1.30
3.60 Persien 30 verschiedene . . . . 1.50

Persien 50 verschiedene . . . . 3.20
3.50 Persien 75 verschiedene . . . . 5.50
3.— Persien 100 verschiedene . . . . 10.50
2.50 “Peru 16 verschiedene . . . . . 1.20
3.75 Portugal 100 verschiedene nur gebr. 1 4 . -

12 . - Portugies Kolonien too verschiedene 4 80
16.50 Portugies K olonien200verschiedene 11 50
- . 9 0 Portugies Kolonien 300 verschied. 20. -

3.70 Portugies. Kolonien 400 verschied. 4 0 . -
1.20 Portugies, Kolonien 500 verschied. 78 —
4. Portugies, Kolonien 600 verschied. 240.—

11,50 Rumänien 40 verschiedene . . . 1 .—
19.50 Schweden 65 verschiedene . . . 3 . -
28.— Serbien 20 verschiedene . . . . — .90

2.50 Serbien 30 verschiedene . . . . 1.80
3.— Spanien 50 verschiedene . . . . 1 .—
1.20 Spanien 100 verschiedene . . . 6 5 0
4.75 “Span. Kolonien 50 verschiedene un-

17.50 gestempelt . .................................. 1.50
6. _ Span. Kolonien 50 verschiedene

24.— a l le  g e s t e m p e l t  . . . . . 3.56
“Span. Kolonien 75 verschiedene un-

3 8 . - g e s te m p e lt ........................................ 2.50
— .90 Südamerika 200 verschiedene , . 5.50

2 .— Türkei 50 verschiedene . . . . 2 . -
3.50 Türkei 75 verschiedene . . . . . 4.50
2.60 Türkei xoo verschiedene . . . . 10 . -
3. — Uruguay 20 verschiedene . . . . 1 . -

— .80 Venezuela eo verschiedene . . . 2.50
2.50 Württemberg 40 verschiedene . . i 2 . -



Noch einige Proben
welche an jedermann kostenlos versende:

* b ed eu tet u n geb rau ch t, a lle s  übrige geb rau ch t, P orto  e x tr a :

Der Vergleich mit den Katalogpreisen ist lohnend !
Baden, Dienstm., 1906,2—20Ff.,5veracb. —.75 i Frankreich, 1849/50, 10 Cts., braun . 2.—

„ Dienstm., 1905,2—25 Pf., Sversch. 
(Kommen Ende 1905 ausser Kurs)

1.75 n 1649/50. 15 Cts., grün . . 6.—
M *, 1849/50, 20 Cts., schwarz . —.15

Brit.Südafrika, 1891, ZPonnds, perfor. 5.50 „ 1849/50. 25 Cts., blau . . — 10
„ 1891, SPounds, perfor. 6.— ,  1849/50. 40 Cts., orange . 1.80
. 189!. io Pounds, perfor. 7.— a „ 1849/50. l Fre., ro t. . . 3.—

China. Nachporto, 1904, \U—4 Cts, 4ver- „ 1852 10 Cts., braun . 4.—
schieden e ........................................... 1.40 n „ 1853/60. 25 Cts., blau . . 1.75

■ Waren nur ganz kurz im Gebrauch!) * 1862/70, 5 Frcs., lila, lange
Deutsches Reich (Reichspost) 1900, F o r m ................................. 3.30

80 Pf.. 1, 2, 3 M a r k ........................ 1.20 •Helgoland, 1879. 1 M a r k ................... 5.50
Deutsches Reich: Keichspost' 1900,5 Mk. 4.50 •Italien, 1862 , 80 Cts., ge lb ................... —.15

„ Fehldruck, Futsches ver Korea. Juhil.. 1902, 3 Cts., orange . . —.90
Re,ich 3 Pfg. , . . — .50 •Liberia, I8oo, 12 und 24 Cts., 1880,

Deutsches Reich 1902, 2 Mark, gotisch —.40 gi 2, 6. 12, 24 Cts., i«82, 8 und 16 Cts.,
„ 1902, l, 2, 3, 5 Mark . 

Komm.bekamitl. demnächstauas.Kurs).
—.70 8 v e r s c h ie d e n e ............................ 3.—-

Neu-Seeland, 1898, 9 P . lila Stempel —.75
Deutsche Kolonien ei „ 3898,2 »Schill., lila Stempel 

1898,5 Schill., lila Stempel
2.50
4.80

zu Ausnahmepreisen che .  190003. o P . lila Stempel —.25
•China, Adler, 6 verschiedene, komplett 2.— . 1900 08,2Seh , lilaStempel —.50

Adler, 6 versch., komplett, gebr. 3.— ,  1900/03.6Sch., lila Stempel 1.25
.  1900, 2 Mark , . . . . . . 2.50 Neu-Süd-Wales, 1885, 5 Seil., grün und
. 1900. 3 M a rk ............................ 4.50 violett, Aufdr. Postage (Serif No. 431

•Kamerun, Adler, 6 verschied., komplett 
Karolinen, Adler, 6 versch., komplett,

3.30 die lila S tem p el............................  . 4.—
Oesterreich, 1867, 50 Kreuzer , , —.75

gebraucht ...................................... 6.80 r Nachporto, 1899/00. l—100 
Heller, 12 verschiedene, ungezähntKlautschou, 1900. Schiff. 3—80 Pf., 9ver- —.50

schiedene (ausser Kurs) . . . 5.50 Porto-Rico, Columbus, 1693* 3 Pts, grün 1.50
Levante, Adler, 6 verschied , komplett, Ka Preussen, Dienstm., 1903. 2 bis 50 Pf .,

gebraucht . . . 1.60 8 verschiedene................................. —.70
„ Germania 1900. io Para bis 4 Pt- ta Russland, Kriegsm.. 1905 , 4 verschied. 1.20

aster, 8 versch. (auss. Kurs) 2.10 (werden jetzt »ach beendet. Kriege
•Marianen, Adler, 6 versch.. komplett 7.50 log zurückgezogen).
•Marokko. Adler* 6 versch., komplett 1.50 St. Helena. 1884 93,2’ „ 3 ,4 .6p..4 versch. 1.—
•Marshall il, Adler, S verseil,, komplett 3.80 „ 1890/96, 1‘ „  2, 2 ‘ „ 5, 10 p, 

(kleiner Königin-Kopf)
1.60

„ Adler, G verschiedene, P«*komplett, gehr................. 4*50 Serbien, 1901. 1—50 Para, 5 verschied. 1.40
#Neu-Gulnea, Adler, fi versch., komplett 

„ Adler. 6 verschiedene,
2.20 - (mit Totenmaske).ei Spanien, Cervantes, 1905. 5—50 Cts.,

komplett, gebr. . . . 3.— 7 verschiedene................................. 1.90
•Ostafrika 1, Adler, 5versch., komplett 6.75 se! | StraltsSettlem ents, 1902,1 Doll., lilaSt. 1.—
* . 11, Adler, 5 versch., komplett 1.65 . „ 1902.2Doll., lilaSt. 1.50
*Südwestafrlka 1, Adler, 4 verschiedene 

„ II, Adler,5verschiedene
2.90 „ „ 1902.5I»oll.,lilaSt. 2.—
2.10 Ungarn, 1900, l, 2, 3, 5 Krön., 4 versch. — 85

Etwas besonders Sehönes und Apartes*.
" flvL M  Zentenarfeier des Königreichs Württemberg
j U U U a u m S K U V e n S zur mit offiziellen eingedruckten Wertstempeln
M M M M MMMMW MMVMNAMMiM :: ZU 2, 3, 5 Und 10 Pfg. "
Mit Genehmigung der königlich wiirttemberglschen Generaldirektion der Posten herausgegeben t

1 Serie a 4 verschiedene, gebraucht oder ungebraucht . M. 1,— I p0rto 
. 5 Serien ä 4  verschiedene, gebraucht oder ungebraucht . M. 4 ,— j «xtra 

Einzeln zuadressiert, 10 Pfg, Aufschlag pro Serie.
Wenn Sie Ihren Bekannten, Tauschfreunden etc.

-----------  eine grosse Freude -----------
bereiten wollen, benützen Sie diese prächtigen Kuverts zu Korrespondenzzwecken! Im ganzen 
Deutschen Reich {ausser Bayern) verwendbar, bei Zusatzfrankatur auch ins Ausland.

F ein e  A u ^ w ah lsen d un gen  m it b illigsten  P re isen
(auch in obigen Sorten) gegen Aufgabe guter Referenzen.

Markenhaus FERD. REDWITZ, S tu ttgart 24b.
Beziehen Sie sich bitte auf bücke’s Ratgeber, za 67



TH. LEMAIRE
16 Avenue del ’Opéra P A R IS

21 Gold- und Silbermedaillen usw. Mitglied der Jury In Haag und Mülhausen

besitzt eine u ngeheure Auswahl in seltenen und m ittleren Marken,
ungebraucht und gebraucht, alte und neue, und macht sch ö n e A u sw ah l­
sendungen gegen Referenzen.

Feine Exemplare. — Billige Preise. — Ersuche um einen Versuch. 
Auswahlsendungen werden aucfi nach Mankoliste nach jedem beliebigen 

Katalog gemacht.

TH. L E M A IR E
gibt die „Z e itsc h rift  für Philatelisten“  heraus (Probenummer wird gratis 
und franko auf Wunsch zugesandt) und verkauft seine soeben erschienenen 
zwei Kataloge:

1) Katalog Lem aire (von 1840 — 1900) Preis Mk. 1,—,
2) W eltkatalog der Marken des XX. Jahrhunderts, alle Marken ent­

haltend, welche seit 1901 bis Ende September 1905 erschienen sind.
Preis Mk. —,35.

Diese Kataloge enthalten nicht die Verschiedenheiten und Abarten, da­
gegen findet ma . .larin eine grosse Anzahl Marken „0,00“ notiert, welche gratis 
abgegeben werden und tausende von Marken von 0,01 c. bis 0,15 Centimes.

! !  Sehr wichtig fü r  Sie ! !  t t xxzszrxs
Farbig anstreicbeul

Folgende Satze enthalten alle nur tadellose ff. gehr, verschiedene Marken (* ungebr.1, alles 
freibleibend, Kuss» mit Ordre oder Referenzen; bei Mark 25.— Kassaorder gebe ich eine Prämie in Marken 
im Katalogwert von Mark 5 bis 12,— nach Ihrer Wahl taut Prämienbedingungen in meinen Spezialofferten 
9, bis 10. Jahrgang, Probe-Nummer gratis. — Meine Firma hat weltbekanntes Renommee für fernste Stücke!
10 S. Marino...................  . l.io l Italien Nr. 42,5 Lire, selten
10 Liberia.................................  1,50 t5 Eritrea ,
27 K r e t a ..................................... 4,75
36 Montenegro............................4.95

8 S e y c h e lle s ............................1.40
7 Panama Provis. , .
9 Bosnien 79/92 . . .
9 „ Nachporto .

13 „ N achporto .
5 Zanzibar Nr. 75179* .

13 „ fr*. Nr. 50(62
1 „ fr». Nr. 55 . . .
3 Porto-Rico, Nachp., kotnpl.
1 Porto-Jubile 1893 . . . .
2 Ttiin. W. J., 2(3, 8/10 . .

1 G renada-J uh
1 Trinidad-
1 St. Lucia „
1 Maurit.- „ 
1 Canada ’/, „
1 Bahama „
1 Br,Süd-Afr.„ 
1 S. Marino, 2 
1 „ 5

diese ge­
hören zu ilen 
schönsten u. 
interessan­
testen aller 

Marken.
i.ire, Nr. 21 .
Lire, Nr. 22 ,

1 „ 15(20, à 0,25; per 10
1 Italien, 15/20, k 0,15; . . . 
1 „ Nr.35,30 c., sehrselten
1 r Nr. 37, 2 Lire, selten

. 2.25

. —.65 

. —.65 

. 3.90 

. 45 — 
1200.— 

38.— 
3.— 
2 — 
1.90 

—.45 
—.40 
— .35 
—.35 

1.20 
—.15 
-.15  
7.50 

15.— 
2 — 
1.— 
7 — 
3.

1—10 . . 
U, 5 Lire 
19—291 

V. Em.) *

10 „ Nr
1 „ Nr

14 r Nr
1 e.—6 Lire
3 Guam. .

12 .  komplett . . . .
3 Bulgarien, Schipka . . .
2 „ Kanone . . .
2 „ 2 u. 3 Leva, alt
2 2u.3 Leva, Kopf
5 Ost-Rumelien*...................
5 seychel 2'4 3 10 3/16 3/36 6/8
3 Dominik. Rep. Provis. . .
3 Liberia 1904 ........................
3 „ 1905 . . . . . .
5 „ 1905 ................... ....
1 „ Ord. Nr. 54 . . .

3.
2.—
3.25
5.50
3.50
3.25 

60.— 
—.50 
—.40
6.—
4.80 
1.60
4. —
1.80 
6.— 
1.10 
4.—
1.25

Alle Liberi alt. Liberiaspezialliste.
1 Kreta, ¡tal. I*, —,80; gehr. 2.40
1 „ ita!. II*, —.60; gebr. —.90
1 „ brit. Nr. 1 . . . . 35.—
1 „ Naehpr. Nr. 7, 1 Dr. 2.50
5 „ fr/.. 1—20 Pioat. . . 27.50
Alle Arten Kreta, It. Kretaliste. 
Estero, V. li., Nr. 9, 2 L.* . 3.50 

Humb. Nr. 17, 2 L* 2.40

18 Johor, alte 
5 „ 1904

17 Sarawak ,
16 Serbien, Alexander

Wap. Provis. .
5 Dinar Provis.
5 Dinar Nr. 57 ,
3 Dinar Nr. 56 .
1 P. auf 5 Dinar, 
Totenmaske . 
Totenmaske, kplt
P eter...................
Bclgr. Dr. Nr. 69,71

3.20
-.65
4.50 

—.90
2.10
3.—
2.50 
2.— 
1.25

—.35
1.50 

—.80
3.90

Alle Serbien lt. Serbienliste. 
Liberia Nr. 59 I ^ ' ih  bei Kasaa-
od. Italien Nr. 35 

Serbien .. 57
order von 25,— an 
aus diesetn oiler 

, d. Spez.-Offerten. 
Kleine AuftrSge mit. Kassa von 

Mk. 3.— mi je 1 Gratis/,uga.be. 
Frz. Levante Nr. 7, SPiust. selten 2.80 
,, ,. Nr.2S, 1 Plant. Beyrouth,

se hr selt.. n u r 1000 gedruck t, grosses 
Bricfstiie.k 20.— ; auf Brief 22.—
Reichspost 5 Mk. ff..................5.—
Grieehenland, 2 Dr., Knpfer . —.70 
Leeward ’A. 1A stall 4.50 . 2,50 
l2Monteneg.-Jub.97statt 24.— 12.—

1000 ähnlich feiner Sachen finden Sie stets auf meinen .Spezialofferten 9. bis 10. Jabrg. Fast stets sämtliche 
Marken von Albanien, Aitut. N'iiie, Penrhyn. Johor, Kreta, Liberia, Eritrea, Seychel, Sarawak. Panama, Island, 
S. Marino, Serbien, Montenegro, Samoa, Tongo, alle Levanten, ü. S. A, Colonials, Deutsche Adler Colonial». 
Zanzibar, Marne, Alexdr., I‘. Saut, Cav., Ded. P. Lagos, Vat.hy. Dom. Rep. Provis. u. einige Dtitz. and. Land, 
als Spez, vielt, a. Lag. Hochf. Auswahl i. gehr. Neuh,. allseits ries, beliebt, auf Bögen ohne Firma m. Rab., sehr vor- 
teilh. f. Herr, in, pbii. Bekanntenkreis, eine Spez. von uns! lOOMontenegr. i .36 Sort 6.50, loo Eritrea i.25Sort.7.— 
lOOKreta i . 35 Sort. 8.75, 50 S Marino i. 24 Sort. 6.80. 10 Auswahihefte 50 Pf. franko i Qanisaohen geht. Speclmen, 
Marken auf Briefen, Fehldrucke etc. Versand i. d. seit. Bayern 2, 3, 5. 20, 25, 30, 40 Pf.-Kuverts, wovon nur jo 
wenige 100 gedruckt wurden. Franko recom. ab 20.—. Otto Bickel, Trinzenstr. 49, Mtinohen 38. Firma gegr. 1890.

Beziehen Sie sich bitte auf Liicke’s Ratgeber, za68



■  D

Kursierende Ausgaben und 
Neuheiten zum Nennwerte.

1

J e d er Sammler, welcher von uns uml zu unseren billigen Katalogpreisen Marken 
im Betrage von Mk. 10.— und mehr auf einmal kauft, erhält von uns bis zum 
gleichen Betrage

ungebrauchte kursierende Marken und Neuheiten zum Nennwert
geliefert, wenn der Betrag hierfür im voraus eingesaudt wird. Porto und Einschreibe­
gebühr zu Lasten des Empfängers.

Zum Beispiel:
1. A. besitzt von uns eine Marken-Auswahl. Er behält davon für Mk fiO — und hat nun das 

Recht, für weitere 00 Mark kursierende oder neu erscheinende Marken zuiu Nennwert zu 
fordern, wenn er den Gesamtbetrag mit Mk. 120,— einsendet, oder 

2. er bestellt Marken nach unserem Katalog, und in der Höhe., in der wir liefern, fügen 
wir für den gleichen Betrag ungebrauchte kursierende Marken oder Neuausgaben zum 
Nennwerte bei. Voraussendung dos Betrages ist auch hier Bedingung.

Neuheiten-Lieferungen an Sam m ler.
Kunden, welche eine beliebige Summe von Mk. 5.— aufwärts deponieren, liefern 

wir regelmässig die erscheinenden Neuheiten zum Satze von 15% über Nennwert, 
Porto und Einschreibegebühr besonders, und zwar, sobald wir solche erhalten oder in 
von dem Abnehmer selbst zu bezeichnenden Zeiträumen.

Den grössten Erfolg in der Philatelie hat zu verzeichnen:

Bright’s Briefmarken-Markt “sau
i beim Verkauf und Tausch von Sammel-Doubletten.

Wir erklären uns bereit, Briefmarken, von welchen wir geringen Vorrat haben, 
oder die wir zur Vervollständigung von Sätzen benötigen, z u r  Hälfte u n serer  
K atalo g p re ise  zu kaufeu oder auszutanschen.
Verlangen Sie unsere näheren Bedingungen! — Grösste Reeliität beim Einkauf!

t*ie 6. Auflage „ABG“-Kataloges
ca. 900 Seiten stark und mit ca. 6000 Abbildungen versehen, gibt vollständige 
Auskunft auch über alle Abarten bez. Wasserzeichen, Zähnnngen, Papiere, Typen etc. 
und führt auch viele weitere Abarten auf, die in keinem anderen Kataloge verzeichnet 
sind. Bright’s Katalog enthält gleichzeitig alle Postkarten, Kuverts, Streifbänder etc.

----------------------------  Preis M k. 2.50, portofrei M k. 2.85. ----------------------------
Teil I, nur Briefmarken aller Länder enthaltend, M k. 1.50, portofrei M k. 1.80.

B R IG H T &  S O N ,.K ,  LONDON W.C
Gegen Einsendung von 40 Pfg. versenden wir unsere reichhaltige 
Liste von Sätzen, Paketen etc, franko. — Vorzügliche Auswahl 
von Sätzen aller Länder gegen Depot oder Referenzen. :: :: :: ::
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$  Verlangen Sie $
& meine grosse

' I  EUROPA-LISTE f
% gratis. $  
&

Diese Liste enthält 
Net-to-Preise für 

sämtliche 
Europa-Marken 

nebst
Kolonien, welche

ganz bedeutend 

unter Katalog
notiert sind.

500 Auswahlhefte
befinden sich im Umlauf.

HANNOVER
Blumenstr. 7 ,1 (kein Laden).

AUSWAHL- *  
SENDUNGEN
nur tadellosen Stücken, 
nach Katalog-Nummern 
geordnet und mit Netto­
preisen versehen, sind

meine Spezialität.
Sie finden bei mir die  
denkbar g r ö s s te  
Ausw ahl in:

Europa-Marken
Deutsche 
Englische 
Französische 
Portugiesische

Kolonien

K o n k u rre n z lo s .

I  A d le r-A u sg ab e
r zu bekannt spottbillig. Preis.
1 Vergleichen Sie die Katalogpreise-

China 3 - 5 0  Pf. * nur 1.60
Keu-Uuiuea do. * 1.65
Ostufr. II Ar- 1.20
Südw. 1 3 - 2 0 * 2,10

I 25, 50 * 17.50
„ II 3 - 5 0 * 1.50
„ II 25 Pf. * 17.—

Kamerun 3 -5 0 * 2.60
3. 10, 20, 50 * 1.20

Karolinen 3 - 5 0 * 4 . -
Marianeu 3 —50 * 5.85
M arscliall 1 3 -5 0 * 23.50

„ I I 3—50* 3.50
Samoa 3 —50 * 3.40
Togo 3 -  50 ♦ 3.30
Levante 89 3—50 * 1.25
Marocco 3 —50 *

ff 1.35
Alles u n g e b rau ch t!

gest. laut besonderer Preisliste.

Die neuen  S ch ifftypen
ebenfalls billigst.

""S p o ttb illig .

B a d e n . /Uhlmarkcn 1905, 
Kompl. Satz . . M. 1.75 

P reussen. Nr, !8 2Sgr. 
preuss.-bl. . M I 15

Deutsches R eich .
1900. -  ,80, 1 u, 2 M. nur —

,  3 M. .  1
,  5 M. „ 5

1902. 1, 2, 3 u. 5 M. „ 1
„ 2 M. goth. „ —

S  F r e y s e ’s  ' l

Tausch- | s  
I  Hefte I
sind die besten und 

billigsten.
W eisses, zähes und 
doch leichtes Papier.

Guter Umschlag.
16 Blatt =  160 Feld. 

12 St. =  Mk. —,70 
50 „ =  „ 2,

100 „ =  „ 3,50
Porto 10 od. 20 Pf.
Muster gratis.

GANZE
SAMMLUNGEN
nur Briefmarken ent-
haltend, keine Stem­
pel-, Privat-, Lokal- od.
sonstige Marken, auch
keine A u ssch n itte

100 verschiedene M, —.30
200 „ . —.90
300 „ „ 1 90
•100 „ „ 3.40
500 „ „ 4.40
600 „ „ 5.75
800 „ „ 9.50

1000 .  „ 12.50
2000 „ „ 4 8 .-
2500 „ „ 9 5 .-
3000 „ „ 150 .-
4000 „ , 2 9 5 .-
5000 ., „ 495.—
6000 „ „ 7 00 .-
7000 ,. „ 0 0 0 .-
600 Europa „ 7.50

4 0  versch ied en e  un-
gebr. Deutsche Kolonien, 
nur A dle r-A u sg ab e ,

M 12.50.

35  ! B elg ien  (Fahrpost).
50 Nr. 8. 15 c grau —.85

10 c -  2 Fr. (9 St.) - .8 0  
30 c -  90 c (4 St.) - .8 0  
I, 2 u. 3 Fr. —.95

50 I 1895 
15 1902. 
50 ! 1903.

H olland.
1898. 1 ,2 '/. u. 5 Gl. 2.80

Nuclip. I Gl. —.80
1870. .  5.00 c. —.45
1891,96. 2%  Gl. —.90
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Billige Special-Angebote.
V e rg le ic h e n  S ie  d ie  K a ta lo g -P re is e !

Bosnien » m
3 H. gelb —.03
ä H. grün ” .02

go H. rosa — .08
30 ii. braun —,ib
4Ü H. gelb —.25
50 ¡1 lila -15
l Krone rot —.30
ä Kronen blau 1.40
35 H. blau —.10

B u lg arien
i90i Kanone 5. 15 st. —.45
1902. Schipka 5, 10, 15 st. —.70

D änem ark  1904 Prov.
4,in, 15 2-4, beide —.30

F inn land  i89i
35. 50 Uop., 1 Rbl. 6.75

F ra n k re ic h
1848 . 20 c —.20

1 Fr. 3.25
1853. 1 Fr. 13 —
1870 . 5 C. —.35

10 c. —.20
30 C. —.80

1900. 2 Fr. —.25
1901. 1, 2 Fr. —.35

5 Fr. —.80
Nacbp. 1863. 10 c. —.25

, 15 C. —,40
' . 25 c. —.40

„ 1882. 1—30 e. (9 St.) 1,—
G riechen land  tooi

1, 2, 3, 5 Dr. nur 6.—
G rossbritann ien  1900 

tf-, 2 0 sli. * Kr. 107, ¡08 nur 3 50 
2,6 1902 . . .  , —.30Is land 190213
1 GiUli, 100 Aur *  4, — , 0  5.— 

Ita lie n
Prov.1905.15/20Tiou * —.25, # —,05 
1996, Hacbieltsmarke 20 c.

braun orange (nicht zur 
Ausgabe gelangt», 
kleines Meisterstück 
der Gravierkunst nur 

K re ta
1901,2 . 50 1.

1 Dr.
2 Dr.
6 Dr.

1904, 5,20 1.
1905 . 2, 5, 10 , 20, 25 1.

„OfficiaPLuxem burg
Nr. 57—61, 1 — 10 c. 
Nr. 57—68, l c-

1885
1899

5— sh.

1 Fr.
M alta

. d.
2 6 sh.
10/— sh.

1901, 1/— sh.
M o n ten egro  1902

¡-2. 5, 1«, 25, 50 ii.
1 Krone
2 Kronen 
5 Kronen 
Nachp. i  Krone

S pan ien , besondere Gelegenheit

—.70

1.10
1.50
3 —
7.25 

— .20 
— .60

— .20
2.25

5.50
— .95
3.25 

12.5 
- .7 5 ,

— 80 . 
—.90
1.75 
5 . -  : 
1.10 I

Nr. 17 
25b 
29a 
29b
38
39 
49 
58 
61 
66b 
67 
71 
72b 
73 
77 
80
85
86
93
94
95
96
97
98 

104 
107
109
110 
111 
112 
115 
118 
122 
123 
124a 
127 
129*
130
131 
133 
138
140
141
142 
148 
150
152
153
155
156
157 
159 
164 
167
169
170
172
173
179
180
190
191
223
224

6 Cts.
2 Rs.
4 Cs.
4 Cs 
2 Ills.
2 Cs.
2 Qu.

19 Cts.
2 Cts.
2 Rs.
2 Cs.
1 RI.
2 Rs 
2 Qu,

10 c. d. 1 
2 Cu,

20 C.
25 M. d. 

1868 200 M,
5 M.

10 M.
1 M.
2 M.
4 M.

400 M.
12 Cu.
6 C.

10 C.
12 C.
25 C.

1 P.
1878

1853

18 6 
1857 
1862
1864
1865

1866

1867

1870

1872

C.
2 C.
5 C.
I RI.
1 RI.

*/, RI.
2 C.
5 C.

20 C.
4 C.

X  P.
2 C.
5 C.
1 P.

10 P.
2 Cs.
5 Cs.

20 Cs.
25 Cs.
40 Cs.

1 P 
20 Cs.
50 Cs.
4 P.

10 P.
2 C.
5 Q,
1 P.
4 P.
4 P.

10 P.
4 P.

10 P.
1905 Don Quichotte, ausser Kurs
Satz 5—30 c. gest. 1 25

„ 5 c.—1 Peseta gest. 3.50
kpl. Satz 5o.—1 P. gest. 17 — 

ungbr. 15.50

—.06 
25 — 
—.08 
—.12 
— 60 
—.70
— 50
6.75
1.50 
2.— 
2,80
6.75
5 —
1.25 
1.—
1.25 

—.25 
—.70
— .30
— .35
— .30 
—.15 
—.40 
■—.25

MO
—.12

1.25 
6.—

—.05
—.50

1.20
— .30 
—.30
2.20
3.30
4.75
1.75 

— .20 
—.20

3—
7.50

— .65 
—.25
— .20
— .90 
25.— 
—.15
— .25 
3.90

—.35 
1.40 
1.15 
1.85 

-.25  
2 —
6 —

— .50 
—.30 
—.75
6 —

— .95 
1.80

— .40
2.25

1866.

1870.

1879.
1892/3

1893.

P o rto  u n te r  
M k. 2 0 .— e x tra .  

N orw egen
1878. Kr. 1 —, 150, 2.— 1,80
1905. Prov 1,—.. 1.50 2,— Kr. 6.—

P ortu ga l
5 r. —.60

25 r. —.10
50 r, —.20

ioo r. —08
50 r. —.65
Prov. 15 r. —.20

„ 20 r. — 20
„ 5 r. -  .18

75 r. j,10
1894 Henrich der Seefahrer, 

gestempelt, kompl. Satz 14,—
1895 S t. Antonius

Jubiläums-Ausgabs
kompl. Satz 2‘¡,— 1000 r.,

15 Stück ‘ nur 50 —
Nachp. 1— 6 nur 3.—

„ Nr. 7—13 nur 1.60
R um änien  1903 
Jubiläums-Ausgabe

5 Leu *  oder 0  8.—
Russland

S'/s+ 7  Rubel nur 6 85
1905 Kriegsmarken

kompl. Satz 4 Stück nur 1.60
S an M arin o

Prov. 15/20 neu *  —.25 0  —.30 
1903. 2, 6, 10, 25, 30, 40, 45, 65 nur 3.40

E r lth re a  10035 
kompl. Satz l c.—5 Lire 

12 Stück Prachtserie nur 4.—
Funchal

500 r. 1 ,75
Dän. W estind ien  1905 

5 Bit 1905, Provis. auf 4, 5, 8 c 
(3 Stück *) 1,10

A lexan drien  lflos
l c.—2 Fr. (14 St.) nur 3.25
5 Fr Prachtstück nur 3,45

N ie d e rl. Ind ien  1900 
Aiishiifsausgabe 2 '„ Gl. 1,30

H a ïti 1904.' Jubilé 
1—50 C. (7 St.) 1.60
1—50 c (6 St.) II. ].60

M ozam bique Com p.
1—9 kompl. Satz nur 1.50

M exiko
1884 . 5oc. 1 , 2 Peso 125
1896, t Peso braun 1.—
1900. 50 c. 1, 5 Peso 4.25

Labuan 1899
Nr. 76—84 nur 4.50

N ord -B o rn eo
1S93. 1 -24 c. 1.50
.899. Nr. 84—92 4.75
1901,2. 1—50 c 3.—

V ic to ria
1895. 2 — grün 5 .—
1901. 2 —, 51— 4 —

F rz . S om aliküs te  1903 II
2+5 Fr. gebr. od. *  nur 6 25

G u s t a v  F r e y s e ,  H a n n o v e r , Blumenstr. 7.
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Die SELTENSTEN PORTOMARKEN in der Welt
sM von GOGHINCHINA 1894er Aushilfsausgahe

Kohl-Katalog Nr.
I. 5 Cent, schwarz M.

IM  : : i

ungebr. 
6 4 .-  Al 
6 4 .-  „ 

2 2 5 .-  „ 
176.— „ 
184.— „

gcbr.
G.40
6.40

22.50
17.60
18.40

nurlOO ganze Sätze ausgegeb.
Kohl-Katalog Nr. ungebr, 
6.4 > Cent, schwarz M. 200.— M. 
7.60 „ „ .  260.- „
8. 1 Franc rotbraun „ — „
9. 2 Francs r „ — „

10. 5 Francs — .

gebr. 
20.— 
20,— 
40 — 
48.­
56.—

VORZÜGLICH  EM P FO H LEN ES  HAUS
rüR VERKAUF, KAUF u n d  TAUSCH in

SELTENEN MARKEN
ALTE FIRMA GEORGES GARION & EMDEN «  GEGRÜNDET 1879

GEORGES GARION
21 RUE NOLLET, PAR IS  17? RUE NOLLET 21,

Auswahl-Sendungen
in nur garantiert echten und tadellosen Briefmarken aller Länder und von

Französischen Kolonien
gegen genügende Referenzen oder Depot zu billigsten Preisen. m  ■

Die seltensten der Provisorischen französischen Kolonien
nur 30 Sätze bekannt von

Ste. MARIE de MADAGASCAR.
A u sh ilfs-A u sgab e M ärz-April 1894.

Mit blauem Aufdruck STE MARIE DE MADAGASCAR im Doppelkreise.
Auf die M arken  von F ra n z . 

K olon ien , Ausgabe 1881
35 C. schw.-br. auf gelb, ungebr. A4.50,— 

Auf die M arken  von Diego 
S u a re z  e t d e p e n d ,1893

1 C schw. auf bläulich, ungehr. 37.50
2 „ rotbraun
4 violeltbraun . .
5 „ grün . . . .  

10 schwarz auf lila

37.50
37.50
37.50 
45.—

Auf die M a rk e n  von Diego  
S u a re z  e t d e p e n d .1893

15 C. hellblau . . . ungebr. M. 75.- 
2'i „ r< t aul grün . . „ ,, 45.-

schw.autlilarosa 
braun . . . .  
ziegelrot . . . 
kartninrosa . . 
schw.-br.auf gelb

1 Fr. oliv

„ 45.
„ 75.- 
„ 8 0 -  
„ 50 
„ 50 - 

00 -

Die ganzen S ätze  von 14 v e rs e h . M arken  u ng eb rau ch t m it Gum m i M k. 7 20 . 
Ein g a n ze r S a tz  von 14 v e rs e h . waget*. P aaren  u ng eb r. m it Gum m i M k. 2 0 0 0 .-
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B IL L IG E  SATZE!
Stückzahl Mark

A egyp ten ..............................................—.40
Alexandrien 19u3 1 c. bis 1 franc . 3 —
Aitutaki 1903 b'j p. bis 1 shill. . . 3,20
Anjouan 1893 1 c. bis 1 franc . . 3,60

do„ 1901 10, 15, 25, 50 c. . . . 1.—
Antigua 1903 */s bis 1 Shilling . . 3.40
A rgentin ien ......................................1.—
Belgien 1849 10 u. 20 c.....................—.75

de., 1895 Porto 5 c. bis 1 franc . 1.—
Benin 1893 l c. bis l franc . . . 8.80

do., 1894 1 c. bis 1 franc . , 4.40
do., Porto 5, 10, 20, 30 C. . . 14.—

Bosnien 1819 >/s bis 2 5 ...................... —.40
Britisch Somaliland 1903 1'2 a bis

5 R upien...............’ . . 30 —
do., 1903 >,2 anna bis Saunas . 3.40
do., 1904 b, anna bis 12 annas 4.75

Bulgarien 1889 I bis l Leu . . —.40
Canton lilOl i c. bis 1 franc . . 8.—
C h i l e ................  . . 1 —
China • Kranz. P.) 1903 5 c. bis 1 fr. 2.95

do„ (Kuss. Post) l k. bis 20 k. . 1.50
Cochinchlna 1886 —1888 . . . .  1.00
Cypern 1882 %  1, 2 piastres , —.40
Dahomey 1900—1904 1 c. bis 1 franc 3.00 
Diego Suarez 1893 l c. bis 1 franc 8.80 

do., 1894 1 c. bis 1 franc . . , 4.20
Dedeagh 1903 5 e. bis 8 piastres B.70
Dominica 1903 bis 1 shilling . 3.30
Elfenbeinküste 1893 l e, bis 1 franc 3.60 

do., 1901 10, 15, 25. 50 c . . . 1.—
Fidschi-Inseln 1903 12 P his 1 sll. 4.50 
Frankreich 1881 Porto 1 e. bis 60 c. 1.60 
Franz, Kolonien 1859 1 c. bis 80 c. 1,75 

do., 1881 1 e bis 1 franc . 3.60
do., 1884 Porto 1 c, bis 60 c. . . 4 50

Franz. (Julana 1893 1 c. bis 1 franc 4,— 
do., 1900 5, 10, 15, 25, 50 c, . - 1.15
do., 1905 l c bis ] franc . . 3.60

Franz, tiuinea 1893 1 c. bis 1 franc 3.80 
do„ 1900 10, 15, 25, 50C. . . .  1.—
do„ 1905 l c. bis 1 franc . . . 3.60
do., 1905 Porto 5 c. bis 1 franc 2.70

Franz Hinterindien 1893 lc. b. 1fr. 3,80 
do., 1839 5. 10. 15, 25. 50 C. . . 1.05
do., 1984 1 c. bis 1 franc . . . 3.60

Franz. Indien 1893 1 c. bis 1 franc 3.60
do., 1990 10, 15 . 25, 50 c ...............  1 —

Franz, Kongo 1893 1 c. bis 1 franc 4.40 
do , 1900 1 c. bis 1 franc . . . 4 —
do., 1900 10, 15, 25. 50 C. . . .  2 50

Franz. Ozeanien 1893 1 c. bis 1 fr. 3.60 
do., 1901 10,15,25, 50 C. . . . 1 —

Franz. Sudan 1891 1 c. bis 1 franc 4 40 
do., 1901 10, 15, 25, 50 C. . . . 2.50

Gabun 1905 1 c. bis 1 franc 3.60
Grosscomoro 1898 l c. bis 1 franc 3.60 

do.. 1900 10, 15, 25, 50 e. . . . 1.—
Guadeloupe 1893 l c. bis l franc 3,80 

do., 1901 5, 10, 15, 25, 50 c. . . 1.10
do„ 1903 5 c. bis 1 franc pvov, . 2.SO
do., 1905 l c. bis I franc . . . 8.60
do., 1905 Porto 5 c. bis l franc , 2.70

10
* 13 
« 6
* 13
* 4
* 7 

20
2
5

•13
•18
* 4 

9
♦13

10
♦14

20
* 9
* 7
* 4

3
•13
*13
*13
* 7
* 7 
♦13
* 4
* 9 

11
K

14
11

•13
* 5 
*13 
*13
* 4 
*13* r
*13
* 5 
*13 
*13
* 4 
*13 
*13
* 4 
*13
* 4 
*13
* 4 
*13 
*13
* 4 
*13
* 5
* 5 
*13

S tü c k z a h l
*13 Kreta (Kr, Post) 1902 1 c. bis 1 franc 

Labuan 1896 25, 50 c., 1 Dollar 
Leeward.Inseln 1902 p. bis 1 sll 
Levant (Franz. Post) 1885—90 .

do., 1903 i c. bis 4 piastres , 
Madagaskar 1896 1 e. bis l franc 

do., 1901 5, 10, 15, 25, 50 c. . 
do., 1904 i c. bis 1 franc . .
do . 1897 Porto 5 c. bis 1 franc 

Marocco (Kr. P.) 1903 5 c. bis 2 pes 
Martinique 1893 1 c bis 1 franc 

do., 1900 5, 10, 15, 25, 50 c. . 
do , 1904 Ausliilfsausgabe . , 

Mayotta 1893 l c. bis 1 franc . 
Meu-Kuledonlen 1893 1 c bis 1 fr

do., 1902 b,„. ........................
do., 1903 1 c. bis 1 franc . . 
do., 1903 >J. bis ’"/ja . . . .
do., 1905 1 c. bis 1 franc . . 
do„ 1903 Porto 5 c. bis l franc 

Niederlande 1870—1891 Porto . 
Nossl Bt* 1891 10. 15, 20 C. . .

do., 1894 1 c. bis 1 frane . 
Ohock 1892 l c bis l franc . . 

do,, 1894 1 c. bis 1 franc . 
do , 1894 Porto l c bis 5 c. . 

Oesterreich 1894Portol kr. b.50hl 
do , 1899 Porto 1 h. bis too li. ung 

Penrhyn-Inseln 1902 >sp. b. 1 shill 
Port Said 1903 1 c bis'l franc . 
Reunion 1891 1 c. bis 25 c. . .

do.. 1893 i c. b is l franc . .
do., 1900 5. 10. 15, 25, 50 c. . 
do,, 1901 */*,, 5jM. franc

Russland 1889 1, 3*f„ 7 Rubel . 
Salvador 1879 i e. bis 20 centavos 

do., 1887 3, 5. 10 centavos . .
do,, 1890 1 c. bis 1 Peso . . .
do., 1891 1 c. bis 1 Peso . .
do., 1892 1 c. bis 1 Peso , .

St illarle von Madagaskar 1894 1 c
bis l fra t ic ........................

St. Pierre u MiquelonlSS« 5,10,15c 
do., 1893 1 c. bis 1 franc . . 
do.. 1901 10. 15. 25 , 50 c. . .

St Vincent 1902 1 , p. bis 1 shill. 
Senegamblen 1893 1 c. bis 1 franc 

do.. 1900 5, 10, 15. 25. 50 c. . 
do.. 1903 %  bis 4% franc . .

Senegamblen u Niger 19031 c.b.l ft 
Somali koste 1894 1 c, bis 1 f ranc 

do., 1903 1 c. bis 1 franc . . 
do., 1903 II. 1 c. bis 1 franc . 

Straits Settlements 1902 1 c.b.t dol 
St. Helena 1903 1 . p. bis 2 shill 
Sierra Leone 1902 ' 2 p bis 1 shil 
Sudan 1901 Porto 2 m bis 20 m 
Siid-Nlgerlen 1905 *2bis 1 shill 
Tahiti 1893 5 c bis 1 franc prov 
Transvaal 1900 1 ,, 1. 2, 2 2  
Tunis 1901 Porto 1 c. bis l franc 
Uruguay
Venezuela 1899 5 C bis 1 Bolivn

3
* 7

5
*13

13
* 5
*13

7
* 7 
*13
* 5* 7
* 13
* 13
* 2 
*15
* 7 
*13

7
10
3

*13
*13
*13
* 5

9
*12
* 9 
*18

8
*13
* 5

4
3 

. 5
8

. * 9 
*10 
*10
*13

3
*13
* 4
* 7 
*13
* 5
* 4 
*13 
*11 
*13 
*13 
*10
* 6 
*10
* 4
* 7 

12
* 4 

8
12

11 Guatemala 1878 — 1886 . . . —.80 * 6 V. St. von Amerika 1869 1 C. bis 12 c. 6.—
• 7 Haiti 1904 1 c l»is 50 c. . . . 1.50 12 do., 1890 t c bis 90 c.................... 1.70

£> Hawaii 1882 — 1894 ................... 1.20 8 do . 1893 1 e. bis 10 c. . . . — .60
do., 1894 1, 2, 5, 10. 25 c. . . 3 — 11 do , 1893 l <*. bis 50 e.................... 8.20

* 11 Honduras 1890 l c bis 1 Peso . 1.— 7 do , 1898 l c. bis 50 c. l.iO
*14 do.. 1891 1 c. bis 10 Pesos . . 2.— 12 do., 1903 1 c. his t dollar 1.50
*11 do., 1892 1 c. bis 1 Peso . 1.— » 7 Virgin Inseln 1904 bis l shilling 3.30
30 Kolumhien 1868 — 1902 . . . . 2.50 6 Württemberg 1869 1 kr. bis 14 kr. 2.75

* 7 Kavvala 1903 5 c. bis 8 piastres 3.70 * 8 Zanzibar (Tr. P.) 1903 ’¡.annab. la . 2.60

Mark
3.—
1.50
3.30 
1.20 
8.—
3. —
1.30
3.60
9. — 
3.70 
3.80
1.05
3.20 
3.00
4. — 

—.50
6 — 
1.—
3.60

10. — 
—.80
3 — 
4.40
6.20 
0.— 
3,25 
1.20
3, —
3.20
3 —
1.50
4 —
1.05 
1,15
6.50
4. — 

— .70
1.20 
1.20 
1.20

4.40
32.50
3.60 
1.— 
3 40 
3.HO 
1.05 
2.20
3.60 
6.— 
4.15 
3 80 
6.75 
6 — 
4.70 
1.10 
3.50

24.—
— .7b 
1.90

— .75 
1.20

Bedeutet ungebrauchte Harken. — Nur echte und
——————— i— ....— , ■■ = ■  Kassa im

tadellose Marken. 
Voraus. —....  -

— Porto extra unter 20 Mark,

Alte Firma: GEORGES CARION & EMDEN -  Gegründet 1879.

GEORGES CARION, 21 Rue Nolle«, PARIS

Beziehen Sie sich bitte auf büche’s Ratgeber, na 73



GELEGENHEITS-OFFERTE
in nur garantiert echten und tadellosen

m r SELTENEN MARKEN.-»«
Senf Nr. n u r

14 Alexandrien 1900 2 francs braun.
9 Anticquia i860 l Peso rot . . .  .

* 20 Bolivien 1871 50 c. blau . . .
48 Canada 1897 2 tlol. violett . .

* K)G Ceylon 1S91 15 c. auf 25 rehbraun
* 107 ,. 15 c. auf 28 blatigrau

2 Chile 1859 i centavo gelb .
* 39 1891 1 1). braun . .

1 China 1878 l Candarin grün
2 ,, 3 Caudarins rot. .
3 .. 5 Caudarins gelb

14 China, Fr. Post 1900 25 a. 1 fr.
15 „ „ „ Porto 1903 15 c. blau
ltf ,, „ „ „ 30 c. braun
18 „ „ ,, „ 10 c. rot .
19 ., „ ,, ,, 15 c. orange
27 China, Deutache Post 1001 ! Mark rot
1 Eifenbeinkilste 1903 50 c. lila . . .
2 1 fr. rosa ,
1 Frankreich 1849 10 e. olivbraun
2 „ 1819 15 c. grün .
5 ,, 1849 40 c. rot orange
6 „ 1849 l fr. karmin
7 „ 1852 10 e. olivbraun

13 ,. 1853 25 c. mattblau
31 „ 1859 5 fr. lila . .

1 Zeitungs 2 c, blau ungez
3 ,, 2 C- violett .
4 „ . , 5  c. lila gez.

la ,, Porto io c. schwarz 
15 Frani Kolonien 1871 10 c. hellbraun
29 „ ,, 1877 15 c. lilagrau
2 Frani. Hinterindien 5 rot a. 35 gelb
1 „ ,, Porto 1904 5 a, 60 braui

23 Frani. Indien 1904 0,05 a. 25 blau
4 Frani. Kongo 1891 fl auf 25 schwarz
5 „ „ 10 auf 25 schwarz
7 ,, 15 auf 25 schwarz

12 Guadeloupe 1903 Porto 30 a. 60
13 ,. 30 a. l fr.
21 GoldkUste 1894 20 sh. hochrot .
30 .. 1898 10 sh. eeegriin u. brani
6 Hawaii 1855 2 c. rosa . . .

17A ,, 1865 5 c, dunkelblau .
17B „ 1890 5 c. schwarzblau .
26 Japan 1875 15 sen lila . . . .
32 „ 1875 10 sen ultramarin .
2 Kap d. g. Hoflnung 1853 4 p. blau 
3A „ „ „ „ « p. lila
3 ,, ,, ,, 6 p. violettschiefe

89 Kolumbien 1886 50 c, braun . .
90 ,, 1886 1 Peso lilarosa .

114 ,, 1895 20 c. braun , .
6 Levante Britische Post 1893

40 PARAS auf p. orange .
6 Madagaskar 1891 5 c. griin
7 ,, io c. blassblau
8 ,, 15 c. blau .
9 ,, 25 c. braun

22 ,. 1905 5 fr, lila . . ,
55 Martinique 1904 0,10 a. 5 fr, lila 
21 Maurifiu« 1860 4 p. rosa . .
43 „ 1878 2 CENTS lilarosa
74 ,, 1891TWO CENTS a.3Sviolett
75 „ „ a 38 über 9 .

Mk. Senf Nr. n u r Mk.
2.25 * 21 Neufundland 1866 24 e. blau . . . . 1.50
6.— * 5 Neu-Schottland 1860 1 c. schwarz , . 1 —
1.50 ♦ « „ 2 c dunkellila . 1.—
2.25 * 8 „ ,, 8'Jj c. grün . , 3,—
1.25 * il „ 10 c. hochrot . . H.—
1.75 * 10 „ „ 127s e- schwarz . 

Oranjefluss Kol. 1900 r> sh. grün . .
3.—

2.50 32 3.(50
183 Persien 1902 IG ch. g r ü n ................... 1.50

2.25 Ul Peru 1881 50 c rosa ............................ 1.50
1.50 73n Philippinen UN REAL a. 5 c. blau 2.—
! .50 74 ,, „ a. 8. c. braun 5.—

t«.— va „ Dos reales a, 2% blau . . 
Prim Edward 1860 l p. Ocker . .

1.75
15 — * 1 3.—
12.50 30 Queensland 1875 1 p. hellgelb . . , 5.—
10.— 25 Rumänien 1869 50 H. blau u. rot . . 2.—
10.— 48 Russland 1901 3 R 50 schw. u. grau 3.—
1.— 49 7 II. schw. u. gelb . . 2.75
,H.—- 2 Sachsen 1851 3 p. griin . . . 1.75
1.— 8a St. Lucia 1864 i p, gelb 4.—
2.25 8b M 1864 4 p. gelb .

St.Pierre u. Miquelon 5 auf 2 braun .
5.—

li.— * 1 20 —
2.— 2 5 auf 4 violettbraun 5.—
3.— 3 „ 25 auf 1 fr. oliv . 25. —
1 — 11 5 c. schwarz . . 10.—
1.75 12 ,, 10 c, schwarz . . 12.50

18 15 c. schwarz . . 10.—
5.— 19 Schwell 1852 15 Rp r o t ...................
1,50 36 ,, 1862 60 c. bronze . . . . 1.25

20.— 37 ,, 1862 1 fr. rötlichgoldeu 
Senegambien 1887 5 auf 20 griin . .

1.10
(i.— * 1 1.75
1.75 * 1 Porto 1903 10 auf 50 lila 4.—
8.— * 2 ,. ,. 10 auf 60 braun . 7 —
1.— * 3 .. 10 auf l fr. lilarosa 16.—
2.50 * 6(1 Siam 1885 l Tical a. l blau . . . 5.—

—. /:> 52 Spanien 1862 19 cuartös» karmin . . 5.—
1.50 58 ,. 1864 19 euartos lila . . . . 0.—
2.25 74 Transvaal 1885 2 sli. 6. p. gelb . . . 1.50
2,_ 120 ,, 1900 2 sh. 6 p. bhmlilu . . 2 _
7.50 ■* !E Trinidad 1851 l p. rotbraun . 3.75

10.— * 3 ,, 1 p, blau . , 4.20
2.25 36 „ 1888 l sh. braunorauge . . 2.25
8.— * 5 Türkei 1865 10 parae olivgrün . . . 1 50# HO ,, 1876 fl Päastres a. 5 blau . . 3.—
1.50 • 18 .. 1869 Porto 5 Piast, braun . . 2.50
3.75 23 Türke Inseln 1981 2'/.. p. braun . , 1.75

148 Uruguay 1901 25 c, olivbraun . . . — 50
1.75 149 1901 50 o. scharlachrot , . 3.—
1.— 150 1901 1 Peso dunkelgrün . . 1.75
4.— l V. St. v. Amerika 1847 5 c. braun . 1.75

10.— 2 ,, 1R47 10 c. schwarz . 10.—
— .75 30 ,, 1869 6 C. blau . . . 1.25
—.00 Hl ,. 10 c. goldgelb 1.25
—.75 32

38
,. 12 c. grün , . 
,. 15 c. braun u. blau

1.25
2.*5

35.— 34 ,. 24 c, grün u. violett 10 —
!.— 35 „ ,  30 c. blau u. rosa . 6.—
1 — 36 ,, 90 c. rosa u. schw. . 32.—
1.— 140 1903 1 Dollar scliw. —. <i>

—.75“ 4 Victoria 1852 2 p. lilabraun 3.—
2.50 156 ., 1901 2 sh. blau . . . . . . —.77»
7.— 157 ,, 1901 5 sh. rot, u. blau . . . 2.50
1.25 1 Wenden 1863 2 K. rosa ........................ 24.—
1.50 * 2 ,, 1863 4 K. g r ü n ...................

—.75 37 Württemberg 1869 2 kr. Orange . 1.25
—.75 * 9 Zululsnd 18RR 6 p, lila auf Tot . . . 5 —
Kassa im Voraus. — Porto extra unter 2U Mark.

Alte Finna: G E O R G E S  C A R IO N  & E M D E N . — Gegründet 1879.

GEORGES CARION, 21 Rue Nollet, PARIS 17.
74 Beziehen Sie sich bitte au! LQcke’s Ratgeber, na



Senf u n g e b r . g e b r .
Nr. M . M .

1882. A u fd ruck: W ertangabe
zw ischen  zw e i S tr ic h e n .

1.
t.

25 c auf 35 e gelb . . . 20.— 25 —
25 c auf 35 c gr-lb verkehrt 30.— 32 —

ia. 25 c auf 40 c ziegelrot . 140.— 120.—
1 a. 25 c auf 40 c zicgelr. verk. 190.— 180.—

1884. A u fd ru c k : T A H IT I
und W ertangabe zw ischen  zw ei 

dicken  S tric h e n .
2. 5 c a . W c grün senkrecht 20.— 25.—
2 a, 5 c a, 20 c grün wagereoht 22.50 27.50
2 b. 5 c a. 20 c grün verkehrt 22.50 27.50
3. 10 e a. 20 c griiu senkrecht 20 — 30.—
3 a. io e a. 20 c grün wagerocht 25.— 35.—
3 h. 10 o a. 20 c grün verkehrt 25. — H5. —
4. 25 c a. 1 fr. oliv verkehrt 60.— 50.—

1893 . A ufdruck: T A H IT I schräg  von
links unten  nach re c h ts  oben.

5. l c schwarz auf bläulich 50.— 50.—
5 a. l u blau (Nr, 36) ungez. 100.— —.—
s. 2 c rotbraun................... 50.— 50.—
(ia. 2 c braun (Nr. 371 ungez. 100 — 100.—
7. 4 u violettbraun . . . 50 - 50.—
7 a. to  violett (Nr.H9> ungez. 100.— 100.—
7b tu  griin (Nr. 26; ungez. 150. - —.—
K. 5 c grün ....................... —. to 1 —
g. 10 e schwarz auf lila . . 1 — 1.25

10. 15 u h e llb la u ................... 1 — 1.—
11. 20 c rot auf grün . . . 4.25 4.50
12. 25 c braungelb . . . . GO.— 60 —
13. 25 c schwarz auf lilarosa 1.— — .75
U. 35 c g e lb ............................ GO — —.—
14 a. 35 c gelb (Nr. 45) ungez. . 150.— 150.—
15. 75 c Rarininrosn . . . . 5.— 5.—
15 a 75 c ttniliurosa(Nr.34iuug. 175.—
18. 1 fr. o l i v ........................ 5.— 5.—
9893 . A u fd ru ck : T A H IT I schräg  von

links oben nach rech ts  unten.
7 a. 4 c violettbraun . . . 50 — 50 —

15a. 75 c kanuinrosa . . . . 3.— 3 75
18 a. i fr. oliv . . . . . . 5.—
15 a. 75 c karminrosa verkehrt —.— 20 -
15a. 75-{-75e ,, TETK BECHE 50 —

1893. A ufdruck  zw e ize ilig  w age­
re c h t: 1893 T A H IT I.

17. 1 r. schwarz auf bläulich 50.— —,_
13. 2 c ro tb ra u n ................... 50.— —
19. 4 c violett braun . . . . 50.— 50.—
20. 5 e grün . ........................ 40 —

S e n f u n g e b r . gebr.
N r . M . M .

21. 10 c schwarz auf lila . . 30 — 30.—
21 a. io c do. verkehrt 160 — --.---
22. 15 c blau ....................... 1 — 1 —
23. 20 c rot auf grün . . . 2.25 2.50
24. 25 c braungelb . . . . 60.— «0.—
25. 25 c schwarz auf lilarosa 1.50 1.50
26. 35 C g e lb ....................... 60.—
27. 75 c karraiurosa . . . . 1.75 2.—
27 a. 75 e karminrosa verkehrt -- -- 30 —
27 b. 7 5 + 75 c „ TKTE BECHE --.-- 50.—
26. 1 fr. o l i v ....................... b.— 3.—
1903. Aushilfsausgabe. F re im a rk e n  
N r. 6 , 8, 10 won F r. O céanien  m it  
d re iz e il. A u fd ruck  T A H IT I und d e r  

neuen W ertangabe.
39. 10 c rot auf 25 c lilarosa —.30 —.40
30. 10 c schwarz a.'loczieçelr. 1 — 1.20
31. 10 c schwarz auf 15 c blau —.30 —.40

1893 N ach p o rto m arken . A ushilfsaus­
gaben, N a ch p o rto m arken  d. F ra n z . 
Kolonien m it  sch w arzem  A u fd ru ck  

s c h rä g ; T A H IT I.
1. I o sc h w a r z ...................15.— 20.—

2 c schwarz . . 20.— 25.—
s’ 3 c schwarz . . 20.— 25.—
4, 4 e schwarz . . 20.— 25.—
5. 5 c schwarz . . 17.50 22.50
8. 10 c schwarz . . 15 - 20.—
7. 15 o schwarz . . 15.— 20.—
8. 20 e schwarz . . 10.— 15.—
9 30 c schwarz . . 20.— 25.—

10. io c schwarz . . 20.— 25 —
11. 60 C schwarz . . 20.— 25.—
12. 1 frano rotbraun 27.50 80,—
13. 2 fraucs rotbraun SO.— 85.—
Z w e iz e ilig e r  A ufdruck  w a g e re c h t:  

1893 T A H IT I.
14. 1 c schwarz . . 27.50 30.—
15. 2 e schwarz . 17.50 20.—
16. 3 c schwarz . . 15.— 17.50
17. 4 c schwarz . . 15.— 17.50
38. 5 c schwarz . . 12.50 15.—
19. 10 c schwarz . . 12.50 15 —
20. 15 c schwarz . . 10.— 12.50
21. 20 c schwarz . . 5 _
22. 30 c schwarz . . 10.— 12.50
23. 40 e schwarz . . 15.— 17 50
24. 60 c schwarz . . 15.— 17.50
25, t franc rot-braun 15.— 17.50
26, 2 flaues rot brauu 17.50 20,—

Nur echte und tadellose Marken.— Kassa im Voraus. Porto extra unter 20 Mark.

Alte Firma: GEORGES CARION A EMDEN.
- ■ —---------- G e g r ü n d e t  1 8 7 9  ■■ — =

GEORGES CARION
21 Hue Nollet, PARIS I7f Rue Nollet 21

csi Beziehen Sie sich bitte aut Lücke’s Ratgeber, va 75



sollte die nunmehr im 33. Jahrgang erscheinende Fachzeitschrift

Illustriertes

Briefmarken Journal
lesen. Diese verbreitetste deutsche Briefmarken-Zeitung er­
scheint monatlich 2 mal, bringt in jeder Nummer alle Neu* 
heiten in Wort und Bild, lehrreiche Fachartikel, beschreibt 
und warnt vor Fälschungen usw. und kostet nur 1 M. 50 Pf. 
das Halbjahr (12 Hefte) durch Buchhandlung oder Postanstalt 
bezogen. Di r e kt  unter Streifband von den Verlegern: franko 
2 M., Ausland 2 M. 25 Pf. Alle Hefte enthalten Gelegenheits­
Offerten, billige Satzangebote und je  eine echte Marke als 
Gratisbeigabe, deren Katalogwert den grössten Teil des

- i#  ~S;S •-)?

Sind Sie bereits Abonnent?
Wenn nicht, daun raten wir Ihnen sehr, aas Versäumte sofort nachzuholen.
~  " - —  Jetzt ist, die beste Zeit dazu, denn ......... • ~

|ME~ am 1. Januar beginnt der neue Jahrgang!
Alle Postanstalten (In- und Ausland) und Buchhandlnugen nehmen Bestellungen 
jetzt schon entgegen, desgleichen die Verlagshand]ung: Gebrüder Senf in Leipzig.

Der 1906. Jahrgang wird viele Verbesserungen u. Neuerungen bringen:

Die neue „Abteilung für jüngere Sammler“
wird dem in allen Briefmarken-Zeitschriften bisher vernachlässigten philatelistischen Nach­
wuchs durch Neuabdruck guter alter Facliartikel, offener Briefe usw. beratend und 
belehrend zur Seite stehen. Ferner bringt er voraussichtlich an Stelle des im letzten 
Jahrgang zu Ende geführten „Lehrbuchs der Briefmarkenkunde“ das von Eingeweihten

Spannung erwartete Buch der Neudrucke“ w gratis
Schon die Beigabe dieses wichtigen Werkes sollte eigentlich jeden Sammler sofort ver­
anlassen, auf das „Illustrierte Briefmarken-Journal“ zu abonnieren.

7f> * *  Beziehen Sie sich bitte aui Lücke's Ratgeber, t-a



Ich warne ?ie!
Lassen Sie die nachstehende Offerte von Gelegen­

heitskäufen, die Ihnen grosse Vorteile bringt, und 
welche Ihnen

keine Konkurrenzfirma
anbietet, nieht ungelesen. Vergleichen Sie, und Sie 
werden finden, dass die Preise sehr billig sind. Dabei 
werden bekanntlich nur tadellose, verbürgt echte Stücke 
geliefert. Äjles _ j_  p 0rto * =  ungest. 0  =  gest.

Russland •  ? R Ü b e X op'
1869. Nr. 48/49 n u r  7 IW.

Schweden 5 K¿ Z 0T
1903. gebr. n u r  IW. 3 .30

1, 3 U. 5 Candarins 
W llU d  (Kat. Nr. 4, 5 u. 6) Q  
1885—87. n u r 75 P I.

Paketmarkeh, zweifach. Dr. 
D 10, !5, 20, 25, 30, 40,
Belgien so, «o, 70, so, »o cts.
1, 2 u; 3 Francs (Katalogwert4 M.)

n u r  2 .50  IW.

Aegypten
n u r CO PI.

Nr.20. öPiastergrün (3.25) nur2M. 
Nachp. Nr. 5. SPiast. n u r  5 IW.

Honduras k Ä V - ib
1,2 cts., ’/j, 1,2 u. 4 Real. u. l Peso 
ein sehr gesuchter Satz 
(Katalogwert 4.6i) n u r 1 IW.

Pom  14 verschiedene *  seltene, 
r c f l l  dabei 7 mit'Wappenaufdr. 
(u. a. 50 c. rosa, 1 Sol blau), 1 Sol 
braun olmeAufdr., 50 e. grün mit 
Kopf-Aufdr. (Katalogwert 6,84) 

n u r  1.10 M .

Sndan ‘ "’S,,'
l, 2, 3 u. 5 Mili.,
(Katalogwert 6.—

898, 1901,04 gern. 
‘3 gestempelt 
1, 2, 5 u. 10 Piasi,

n u r  4  IW.

Niederlande ik ™ l?egebr.
(Nr. 65, Katalogwert 4.50) 

in herrlich erhaltenen Stücken 
n u r 3  M .

SO Spanische Kolonien *
nur ältere Ausgaben von Cuba, Philippinen 

verseil. umi Porto Rieo vor der Annexion durch 
die Amerikaner, alle Katalogwert rund 5 M.

für n u r 1.50 IW.

1 0 0  Spanien
, . , cinschl. der ältesten Jahrgänge ab verschiedene l850 _  meist gebraucht 

Katalogwert über 12 M. n u r 5 M .

3 0  alte Portugies. Kolonien
aus 8 verseil. Kolonien, vertreten sind 

versen. \y eite 5—100 R,, ungebr.
*  n u r 3 .25  IW.

Q O  Portugies. Kolonien
, in (nebenstehendem Satz von 30 Stück 

versch. nicht enthalten!) Katalogwert 8.43.
*  und •  n u r 3 .5 0  M .

Der Katalogwert postalisch 
gest. Stücke ist 67 M a rk .
Aiier selbst zu diesem hohen Preis 
sind solche fast, nicht erhältlich, 
da die höchsten Pesowerte als Brief­
Frankatur wenig in Frage kommen.

Argentinien 1S99, ungestempelt oder ge:
1 Peso blau 11. scliw. 10 Pesos grün n. schw.
5 Pesos orange u. sebw. 15 Pesos rot u. schw. 
mit eingelochtem INUTILIZADO, wovon auf 
jede Marke nur 3 Buchstaben treffen.

tempelt.
Satz von4 Stück 

n u r  5 M .

Provisorische
Guatemala AaXbe

alle ungebr. 1898

staunenswert billig. 
Katalog Nr, 77, 78, 79. 80 , 81, 82, 
83, 84, 85, 86, 87, 88. 39, 90. 92, 

93, 94, 95, 96, 97, 98 und 99.
|

also die geschlossene, vollständige 
Reibe von
22 verschiedenen Aufdruokrnarken

Katalogwert 7 Rn M  
1565 M. nur 7,00

R n c n ip n  h 2, 3, 5, 6, io, 20, 25 , U U M I1C 11 30, 40 unti 60 Heller und 
iNr. s—18). 1 K ro ne  — fehlen rlen 

meisten Samtniem — alle gestempelt 
n u r  1.50 IW.

Grosse Zukunftsmarke! 
Deutsch-M arokko

5 Pfennig grün mit neuem gotischen Aufdruck Provisor, 
auf die alte REICHSPOST-Marke,nur am 30. Septbr. verausgabt! «*»•«"»•

Vorstehende sehr billige Ge­
legenheitskäufe sind so lange 
die Vorräte reichen gegen Vor- 
her-Einsendung des Betrages 
H~ Porto) zu beziehen vor

------------ 1

Gel
L _

Jrüder Scmf in £ eipzig.
----------------------------------------1
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Br l p f m A r k p n -
i S A m m l p r

I

I

welche ihre Sammlung durch Erwerb 
von Paketen vervollständigen oder ein 
Geschenk mit einem solchen machen 
wollen, werden auf die am Fasse dieser 
Seite befindliche Paket-Anzeige auf­
merksam gemacht Die meisten dieser 
Pakete l ie fa r t  keine zw e ite  
F irm a  d er W elt so b illig  w ie  
w ir .  Die kleinen Pakete bis 11)00 Ver­
schiedene führen wir in zweierlei Quali­
täten; eine „Eigene Anfertigung“ mit papierfreien, nur 
erstklassigen Marken, für deren tadellose Erhaltung 
wir bürgen, und eine „Fremde Anfertigung", die im 
allgemeinen zwar gute Stücke enthält, an denen aber 
hohe Qualitätsansprüche nicht gestellt werden dürfen, 
was schon der enorm billige Preis dieser Pakete be­
dingt. Sämtliche Pakete enthalten keinerlei Dubletten 
und nur staatlich verausgabte Marken ohne jede Bei­
mischung. Ein Umtausch erbrochener Pakete oder 
einzelner Marken daraus ist ausgeschlossen.

Vorgeschrittene und grosse Sammler
machen wir darauf aufmerksam, dass die

Riesensammlung des Herrn Prof. Richter Lajos
in Budapest, des weltbekannten Sammlers, der seit 40 Jahren unermüdlich alle Arten von 
Marken, Kuverts, Postkarten, Essays, Stempel- und Privatmarken und als Spezialsammel­
gebiet; Marken auf Brief gesammelt und dafür ein Eiesenvermögen geopfert hat

durch Kauf in unseren Besitz ubergegangen istl
Diese kolossale Sammlung, die g r ö s s te  Oesterreich-Ungarns, ist auf ca. 16000 Kartons 
'■ ■ in ungefähr 800 Mappen untergebracht; man schätzt sie auf b e i l ä u f i g -------

Katalogwert 700,000 jVfark!
Ein unermesslicher Schatz wird damit der Philatelie wieder zugeführt!

Sammler, die irgend eine bestimmte Marke wünschen,
die sie noch hoi keinem ihrer bisherigen Lieferanten auftreiben konnten, raten wir sehr, sich recht bald 
an uns zu wenden. Wir werden voraussichtlich manche Lücke füllen können. Nummernliste» nach 
dem Senfkatalog zum bequemen Anstreichen dieser Mankos liefern wir ernstlichen Reflektanten kostenfrei.

Gebrüder Senf in Leipzig.

Neue Spezial«Briefm arken-Pake<e

100 verse h i cd cn e >1.
Eig Ani­

—.50
Fr.Anf.l

—.30 12000 vscli. nur gebr M.
Fr. Auf.

62.60
20Ö „ „ ,, 1.50 -.83 ,3000 ...................... 145.—
300 „ „ „ 2.50 1.50 3000 „ nm gebr. 200.—
noo „ „ „ 7.— 4 — 4000 ...................... ' COO.—

100O ....................... Vi.— 12. — 4 COO ,, nurgebr. 2ÌI0.—
1000 „ nur gebr. „ 
2000verschiedene .,

— 17.50 5000 „ . . . . 400 —
— 48.— |eooo „ . . . . r t 700.—

Umtausch
aus­

geschlossen.

Gebrüder
Senf

In Leipzig.

Beziehen Sie sidi bitte auf biicke’s Ratgeber. £¡37 8



esitzen $lc sebón
den nene» diesjährigen »  

granen Srnf-Kaialog ♦

Glenn nicht, dann dürfte es in Ihrem Interesse 
liegen, diesen schleunigst auzu- 
schaffen. Die kleine Ausgabe 

wird sich auf jeden Fall lohnen, indem Sie entweder vor dem zu 
teuern Ankauf solcher Marken bewahrt bleiben, welche im Preise herunter­
gegangen sind, oder indem Sie in die Lage versetzt werden, solche Stücke, 

welche gestiegen sind, noch zum alten, billigen Preise zu erwerben. — Die An­
schaffung des diesjährigen Senf-Kataloges ist jedem Sammler deshalb ganz besonders zu 

i empfehlen, weil erTausendevonPreisverschiebungenund Neuaufnahmen bringt. Er kostet

Komplett,
Marken- und Ganzsachenteil

zusammen in einem Bande geb

4M.50P f A S 3 S ri.:

Der

Markenteil
allein:

3 M .5 0 P U '.. .

Der

Ganzsachenteil
allein:

Ausland 50 Pf. IM I FLUSSE
Vielen Wünschen entsprechend, haben wir aus Q* i i j  ■ jp* f  j  _

Deutschen Kolonialmarken ! 5 ü i 3 ß  u n d  P a k c t c
und den Marken der

deutschen Postämter im Auslande
ausserordentlich preiswürdig zusammengestellt

und offerieren wir:
Paket Nr. 1 ts verseb. *  u. 0  Adlerzeicbg. (Kat.-W. 8.50} nur 5 M. 

„ „ 2 IC „ ungebr. „ ( ,, 8.50) ,, 5 ,,
„ ,, 3 25 „ nur gebr „ ( „ 13.50) ., 9 „
,, „ 4 35 „ ungebr. .. f .. 25 —) ■■ i7

Paket un»»n on verseil H! > Adler-, Schill- u. i. erniama-
N’r. G: ^nünabemianiB )0a typea. d, Kolon.-u il.Anslandpost I8M.

Gebrüder Senf in Leipzig.

Rumänien
I. Km- 

27.HU, 108 p, 
lose U. auf 

Brief 
lieferbar.

Spanien
alle

rotena Reales 
vorrätig.

Schweiz
alte Kanto- 

nals komplett 
am Lager.

Liebhaber 
Wolfen sich an 
ws wenden.
Qebr. Sour,

Leipzig.

Sachsen
3 Pfennig rot ist die

gesuchteste deutsche Marke. Wir 
[ besitzen davon eine Anzahl sehr schöner! 

Stücke:»3 ungebr., 22 Stück gebrauchte,
3  Paare und ein 4 er Streifen a. Brief, 

eine Auswahl, wie Sie kein zweites 
Geschäft der Welf bieten kann- 

‘I, Ngr. hellblau, Fehldruck, 
ungebr, Prachtstück. 
G ebrüder Senf,

Leipzig .

PIP

Das so seltene
Vineta-

Provisorium
(senkrecht 

halbierte 
deutsche 5 Pf. 

Marke mit 
Aufdr. 3 Pf. 

besitzen wir 
ungebr., gebr 
auf Brief, gar. 

echt.
Die 

so begehrten
Tientsin­

Provisorien
können wir in 
einigen gebr. 
Sätzen wieder 

liefern. 
Gebr. Senf, 

Leipzig.

Beziehen Sie sich bitte auf hüche’s Ratgeber, na 79
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K.W. F. SCHÄFER [wj SACHSEN 
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Frankfurt a .  M. 155ÌSB,
k

K a iserstr . 2 — T elep h o n  A m t I a , Nr. 7967 U fhakco. ^

Mitglied des Vereins für Briefmnrkenkunde, Frankfurt a. M., des Intern. Philatel.-Vereins zu Dresden, 
des Deutschen Philatelisten-Verbandes, des Wiesbadener Briefmarken-Sammler-Vereins und des 
------------------------------------------  Öest. Philai l.-Klubs „Vindobona“ . ---------- -—  -----——--------------

I

M ein e  S p e z ia l i tä te n  b i ld e n :

E U R O P A - M A R K E N  u n d  
R A R I T Ä T E N  A L L E R  L Ä N D E R  

u n d  b e s i tz e  ich d a r in  e in  L a g e r  a u s g e w ä h lte r  
S tü c k e , w ie es s e l te n  z u  f i n d e n  i s t .  D ie  so  s e h r  
g e s u c h te n  A L T D E U T S C H E N  K L E I N S T A A T E N  
s in d  s o w o h l  u n g e b r a u c h t  a ls  g e b r a u c h t s t e t s  

n a h e z u  k o m p le t t  a m  L a g e r .

S ä t z e ,  P a k e te  u n d  k o m p le t t e  S a m m lu n g e n  in  
r e ic h s te r  A u s w a h l .

S e n d e n  S ie  m ir  e in e  A u fs t e l l u n g  d e r je n ig e n  
S a ch en , d ie  I h n e n  fe h l e n ,  S ie  w e rd en  e r s ta u n t  
se in  ü b e r  m e in e  v o r te i lh a f te n  P r e is e  u n d  ü b e r  
d ie  b r i l la n te  E r h a l tu n g  d e r  v o n  m i r  g e l ie fe r te n  

S tü c k e .

P r e is lis te n  f ü h r e  ich n ic h t ,  doch m a ch e  ich a u f  
W u n sch  g e r n  A n s ic h ts s e n d u n g e n  g e g e n  A u fg a b e  

von  I. R e fe r e n z e n  o d e r  D e p o t .

S ä m tlic h e  M a rk e n , welche ich l ie fe r e ,  s in d  s t e t s  
G A R A N T I E R T  O R IG I N A L E  u n d  w erd en  a u f  
W u n sch  m i t  m e in e m  G a r a n tie s te m p e l  v e r se h e n .

N e u d ru c k e  f ü h r e  ich n ic h t.

B e e h re n  S ie  m ich  m i t  e in e m  V e r s u c h s -A u ftr a g .  
Id i  b in  ü b e r z e u g t , d a s s  d ie  p r o m p te  u n d  s o r g ­
fä l t i g e  E r le d ig u n g  m ir  d a u e r n d  I h r e  w e r te  

K u n d s c h a ft  s ich ern  w ird .

Nachstehend eine ganz kleine Auswahl vorteil­
hafter Vorzugsangebote: — » — ungebraucht.
Bayern 1862, 18 kr. biassrot * . , . 12.-r-

do. „ 12 kr. lila gezähnt * . . 17.50
do. ., 

Bergedorf
Nachp.. 1862. 3 kr. * 4.—

l, l'ij, 3 u. 4 sch. * 4,50
do. dunkelblau * . . . . 2.7a

Helgoland 1875, 1, 2, 5, 10. 20. 25, 50 Pfg., 
1 u. 5 M. *, Satz garant, Orig 17.50

do. l' . sch. * . ........................ 2.50
do. V. sch., Fehldruck * ................... 2.25
do. 7, sch., gezähnt * . . . . . 2 _

I
Deutsch. Reich 1872, '!„ */„ ‘I-, 1. 2 u. 5 Gr.» 0.80

do, 1880, 3,5, 10, 20, 25 U, 50 Pfg. 1.50
Uo. 1882, 2 M. lilarosa * . . . 2.10

Marianen 1899, 3, 5. 10, 20. 25 n. 50 Pfg * 5.50
Kamerun 1897, p, 5, io. 20, 25 u. 50 Pfg. •  3 ,—
China 1897 98, 3, 5, 10, 20. 25 u. 50 Pfg. » . 2.25
do. „ 3, 5, 10, 20, 25 U. 50 Pfg, gehr. 2.75
do. 1900, 5 Pfg. auf 10 Pfg. * . . .  . 4 —

Marshall-lnseln 1899, 3,5,10,20,25 u. 50 Pfg.
gebr....................................3.75

do. „ 3 ,5 .10.20,25 » 50Pfg.» 3.20
Samoa 1900, 3, 5, 10, 20, 25 U. 50 Pfg. » . 4.—
Toqo 1897, 3, 5, 10, 20, 25 u. 50 Pfg. * . . 3.—
Deutsch-Ostafrika 1893, 2, 3. 5. 10, 25 Pesa * 5.—

dO. 1890, 2, 3. 5, 10, 25 Pesa* 1.50
Deutsch-Südwestafrika, 25 n. 50 Pfg, * . , 17,50 
Baden, kompl, gebr, einige ungebr. . . 20.— 
Deutsche Reichspost moo. 25 ,30,40,50,80Pfg.

1, 2, 3 u. 5 M. gebr..........................  6,75
Deutsches Reich 1902. 80 Pfg . 1,2,8 u .5M ,S. —.80 
Hamburg, gez. l. 2, 4. I1/., 2'i,, 7 sch.,

1'/, durchst., gebr.........................10 —
Lübeck, kompl. * ...........................................45 —
Nord. Postbeilrk, kompl. 111 Dienstm., gebr.

einige ungebr. . . . .  i8_— 
Eis. Lothringen, 1. 2, 4, 5. 10. 20 , 25 25 *  10 — 
Fransten, kompl. gebr., einige ungebr. . is  — 
Sachsen, kompl. ohuc3Pfg.rot u. lOgr.blau 9 — 
Schleswig-Holstein, 10 verseil, gebr. . . . 10.— 
Ttiurn u.Taxis, kompl. 1 eils ungebr .teils gebr 20.— 
Württemberg, 24 verschiedene, nur Kreuzer­

w äh ru n g ..................................... 11.—

I
In meinen Auswahlseudungeu finden Sie eine weit grössere Zahl derartiger billiger Angebote. 
Lassen Sie sich probeweise eine Auswahl kommen und Sie werden voll befriedigt von dem Inhalte 

sowohl als der Beschaffenheit der einzelnen Stücke sein.

K. W. F. S C H Ä F E R
Frankfurt a. M.

Kaiserstrasse 2.

ft*  Beziehen Sie sich bitte auf Liicke’s Ratgeber, va



K a l e n b a r i u m  a u f  b a s  J a h r  1 9 0 6 .

s . M. D. M . D. F. S. Monat S. M . D . M . D . r .  | 8.

_ 1 2 3 -4 5 6 1 2 3 4 5 6 7
7 8 9 10 11 12 13

April
8 9 10 11 12 13 U

14 15 16 17 18 19 20 15 16 17 18 19 20 21
21 22 23 24 25 26 27 22 23 24 2S 26 27 28
28 29 30 31 — — — 29 30 — —* ***

__ t 2 3 _ 1 2 3 4 5
4 5 6 7 8 9 10

B la i
6 7 8 9 10 11 12

11 12 13 14 15 16 17 13 !4 15 16 17 18 19
l t 19 20 21 22 23 24 20 21 22 23 24 23 20
25 26 27 28 — — 27 28 29 30 31 —■* •*“

¡2L , _ _ 1 2 3 _ _ _ — 1 2
4 5 6 7 8 9 10

Juni
3 4 3 6 7 8 9

11 12 13 14 15 16 17 10 11 12 IS 14 15 16
18 19 20 21 22 23 24 17 18 19 20 21 22 23
25 26 27 28 29 50 31 24 25 26 27 28 29 30

onat

nuar

ruar

Srz

3 u r  f r e u n b l i c b e n  B e a c h t u n g !

Sollte ltjnen tiefes Preisbud) unter unrichtiger fltre ffe  ober 
boppelt zugehen, f ln t w ir  Ihnen fü r freuntliche Benach­

richtigung per Poftkarte befonters tankbar, ebenfo wenn (Id) 
Ihre gegenwärtige fitre ffe  äntern feilte. c m

c m  Bis Portoerfatz fenten w ir Ihnen fü r Jete berartige 
ITIitteilung 1 Stück oon Cücke's 3abnungsfd)lüffel m it % n ill ll-  
meterteilung ober falls tie fe r fdjon in Ihrem Befih 2 Stück 
pon Cflcke's Taufch= u n t Busroahlheften. cm

cm Jete, auch tie  kleinfte TITitteilung ift uns angenehm. 
c m  Für Aufgabe pon Sam m ler-Btreffen f ln t m ir befonters 
tankbar.

Ceipzig, im  Dezember 1905. C .  F .  C Ü C kC  g- ”»• b- Q-

S. M. D. M . D. F. 8. Monat S. M. D . M . D . F.

1 2 3 4 5 6 7 _ 1 2 * 3 4 8
8

15
9

16
10
17

11
18

12
19

13
20

14
2 f Oktober

7
14

8
15

9
16

10
17

11
18

12
19

22 23 24 25 26 27 28 21 22 23 24 25 26
29 30 31 — —■ 28 29 30 31 — —*

1 2 3 4 __ _ _ 1 2
5

12
6

13
7

14
8

15
9

16
10
17

11
18 TTopember

4
11

5
12

4
13

7
14

8
15

9
16

19 20 21 22 23 24 25 18 19 20 21 22 21
26 27 28 29 30 31 25 26 27 28 29 50

_ _ _ T _ —. .. —. —
2 3 4 5 6 7 8 -2 3 4 S 0 7
9

16
10
17

11
18

12
19

13
20

14
21

15
22 Dezember 9

16
10
17

11
18

12
19

15
20

14
21

23 24 25 C6 27 28 29 23 24 25 26 27 28
30 30 31 — — —* ■-*

onat

Juli

guft

iember

j



K.W. F. SCHÄFER
F ra n k fu r t a. M,

Kaiserstr. 2 — Telephon Amt Ja, Nr. 7!J(>7
Mitglied des Vereins für Bripfniarlcmikunde. Frankfurt a, M., des Intern. Pliilatel.-Vereins zu Dresiie 
lies heutethen Philatelisten.--Verbandes-. des Wiesbadener Briefmarken -Saumtier• Verein* und d 
-  - -  - .....— O s t Phil.i i.-Klubs ..Vindobona". --------------------------------------

I

Meine Spezialitäten bilden:
EUROPA -MARREN und 
RARITÄTEN ALLER LÄNDER 

und besitze Rh durin ein Lager ausgewdMter 
Starke, wie cs selten zu finden ist. Die so sehr 
gesuchten ALTDEUTSCHEN KLtTNSTAA TEN 
sind sowohl ungebraucht als gebraucht stets 

nahezu komplett um Lager.

Sätze , Pakete und komplette Seim/nlungc: 
reichster .4unwohl.

Senden Sie mir eine Aufsteilung derjenigen 
Sachen, die Ihnen fehlen. Sie werden erstaunt 
sein aber meine vorteilhaften Preise und über 
die brillante Erhaltung der von mir gelieferten 

S flute.

Preislisten führe ich nicht. doch mache ich au f 
Wunsch gern Ansichtssendungen gegen Aufgabe 

von I Referenzen oder Depot.

Sämtliche Marken, weiche ich liefere, sind stets 
G ARANTIERT ORIGINALE und werden au f 
Wunsch mit .meinem Getrantiestempel versehet!.

Neu dt ncke führe ich nicht.

lieehren Sie tauf! mit einetn Versuchs-Auftrag. 
Ich bin überzeugt, dass die prompte und sorg­
fältige Erledigung nur dauernd ihre werte 

Kundschaft sichern wird.

V.i -iistehentl eine ganz kleine Auswahl vnrfe 
halt er Vorzugsaugebol e : — * uügelitaiiei
Bayern 1863. IS kr. blassrot * ..................

dt». .. ia kr. lila gezahnt * .
do. . Na/i:]'.. 18H3. 3 kr * .

Berjjedori ’ , ), I',.. 3 n -i sch. *
•io. .luhkelliloil * . . . .

Helgoland ist.*», i , 3, r>. m 30. 35. Mi Pfg ,
i 11 5 M. " . S,r /. gni.it, Orig 

!ü. I' , s.'h. •
du. ' , seit., Feh'lclnn \  • .................
do. ' ,  soll.. giokiImt * ..................

Deuk«h. Reich ihm , . 1 . a o, *• o . *
Io. ISSO, : l , io. 31.. 35 ); an Hg

■ io. iss», j  jt lii.irosa * .
M arianen 3399, 3 , .'» 10, :»>•. « wi P f g  *
Kam erun .18317. ? . ;i>. an. 24 u :.o P i'g . -
China iwn )<x. 10, je. ,, t»-.» Pfg, *

do , 3, 3, 10. 20, Sfi ii nt» r fg . gehr
.in IIHrO, f. pfg. I

Marshail-Insoin i'ssio.

Öeutscti-Ostafrika 1««.
do ln'nl.

Deutsch Südwestafrika, 
Baden, koiniil. g<*i>r . • 
Deutsche Rslchspcs» 010 

1. a. 3 11. 5 M 
Deutsches Reich 1302. *»• 
Hamburg, ge/ 1 1, i.

I1', durch:'.., 
Lübeck, konjjil. *
Nord. Pojtbezirk, k..|, t,

e in ige
Eis. Lothringen, 3. 
Preussen, kotn|i. » dir

Willi! ntig

13.
17.

10 PfK. * . 4.
. fl. II». 2U. 2.1 II Ält
ebr......................... B.
... |,i. .... ■>., n ,v»Pig -* B.
ii». Et )). 5)1 [’lg. * , 1.
i 35 ü. SU Pfg. * .
. 3, 3. ID. 35 pesu * ,%»
. 3. I. 5. tu. 35 Pesn » 1.

35 n. 50 Hg ‘ , 17.-
r-iiiigo ■ ngehr 2'».-
h.i, 2‘t. :;n 1 f f»0. 8» ■ p ; »r

.............. I*.'
j Pfg . ). 2, ; ii M . S, —.J
• 5 31 u, 21 ., 7 HCll ,
r i4*2i-t . . , . . 1 (K-

lll 1 Jii iir iill .
1111,12' El. . 1 >.»

1. »*. 1 ■1 20. 2-, - * tu -
■ <* *n i tr • - inigisbr ts •
5 Plg. rot u .! 'gr. bla ii 11
verseil geltr. . . . El,
1 - iiiig» Er A eilsgetr 2'Jp

i»-il»-iir». nur K i'Piix*'! ■
11.-

aiiig-,1)' billiger Angebot»
lefriedigt von dem 'nh.ilt
s» in .

V
Siü

!(. W. F. SCHÄFER
F r a n k f u r t  a .  M *

Kaiserstrasse 2.

Beziehen Sie sich bitte auf hüche’s Hatgeber, kr*
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Kalenbarium auf bas Jatjr 1906.
Monat s. M. D. M. a F. S. Monat s. M. D. M. D. F. S.

i Januar
7

14
21
28

1
3

15
22
29

2
9

16
23
30

3
10
17
24
31

-4
11
18
25

5
12
19
26

6
13
20
27

April
1
8

13
22
29

2
9

16
23
30

3
10
17
24

4
11
18
25

5
12
19
26

6
13
20
27

7
14
21
a

Februar
4

11
11
25

5
12
19
26

6
13
20
27

7
14
21
28

1
8

15
22

2
9

16
23

3
10
17
24

mai
"ö
13
20
27

7
14
31
23

1
8

15
22
29

2
9

16
23
30

3
10
17
24
31

4
U
ia
a

5
12
19
a

TJJärz
4

11
IS
25

5
12
19
26

6
13
20
27

7
14
21
28

1
8

15
22
29

2
9

16
23
30

3
10
17
24
31

Juni
3

10
17
24

4
11
18
23

5
12
19
26

6
13
20
27

~7
14
21
28

i
8

iS
22
29

2
9

16
»
30

►

< ►

3ur freunblicben Beachtung 1
C o ll ie  Ihnen biefes Preisbud) unter unrichtiger Flbreffe ober 
3  hoppelt zugehen, flnb w ir Ihnen fQr freunblidje Eenacfj“ 
richtigung per Poftkarte befonbers bankbar, ebenfo wenn fld) 
Ihre gegenwärtige Flbreffe änbern füllte. c m  

c m  Fils Portoerfatz fenben w ir Ihnen fü r Jebe berartige 
ITIitteilung 1 Stack oon CQcke's 3ähnungsfd]löffel m it % UTilll- 
meterteilung ober falls biefer fdjon in  Ihrem Befit? 2 Stödc 
oon fücke's laufet)“  unb AusroablhGften. c m  

c m  Jebe, auch bie kleinfte Tflitteilung ift uns angenehm. 
c m  Für Aufgabe oon Sammler»Abreffen flnb w ir befonbers 
bankbar. c m

Ceipzig, im  Dezember 1905. C « . r *  LÜCRC
♦

9. m . b , fj.

Monat S. M. a M. D. F. S. Monat S. M. D. M. D. F. B.

Juli
1
8

15
22
29

2
9

16
23
30

3
10
17
24
31

4
11
18
25

5
12
10
26

6
13
20
27

7
14
21
28

Oktober
7

14
21
28

1
8

13
22
29

2
9

16
23
30

3
10
17
24
31

4
11
18
23

8
12
19
26

6
13
20
27

Auguft S
12
19
26

6
13
20
27

7
14
21
23

1
8

15
22
20

2
9

16
23
30

3
10
17
24
31

4
11
18
25

Jlooember
4

11
18
25

5
12
19
26

6
13
20
27

7
14
21
28

1
8

13
22
29

2
9

18
a
30

3
10
17
24

September

i-------------------

2
9

16
23
30

3
10
17
24

4
11
18
25

5
12
19
£6

6
13
20
27

7
14
21
28

~ r
8

15
22
29

Dezember
*2
9

16
23
30

3
10
17
24
31

4
11
18
23

S
12
19
26

6
13
20
27

7
14
21
28

t
8

13
22
2»

__J



S*aubcks 25 mal pr3milart

P ermanent
25 mal prätnllgrt P I bum

Tîie neraltenb -  Stânbig ergSnzbar 
n itja tjrtic ij Tladiträge

C. F. Lücke, O. m. b. H„ Leipzig


